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Verkündungsblatt der NSDAP .
Boftveriagsor att jernrus 593 Bostichedionis bannodes 369 49 Banffonten ; Stadtfpat
faise Emden , Ostfriesische Sparkasse Aurich . reisspartasse Aurich , Bremes Landesbant , Zweigniedete
laljung Oldenburg Eigene Geschäftsstellen in Lees Norden , Esens , Wittmund , Emben unb Weenet .

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erfcheint werttäglich mittags . Bezugsprets in ben Gtadtgemeinden 170 R . ad 30 Big . Betelgeld ,
In den Landgemeinden 1. 65 R und 51 Big . Bestelgeld . Bostbezugspreis 180 RR , einschließlich burche
( onittl . 25 Bfg . Bostzeitungsgebühr zuzügl 36 Big Bestellgelb nzeigen Bab am Bortage aufzugeben

Eonnabend / Sonntag , 17 . /18 . April Jabrgang 1943

Juda will seine Schande weglügen
Moskaus plumper Schwindel kann das Grauen von Katyn nicht beseitigen

Europas Abwehrfront erstarkt
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W. Sch . Berlin , 17 . april .

otz . Das Weltfudentum hat alle feine Macht darangefeht ,
mm die Verbreitung des Schredenstunde aus dem Walde von
Katyn zu verhindern . In all den neutralen Zeitungen , auf die
das Judentum feinen Einfluß geltend machen kann , ging man
nur mit äußerstem Zögern an die Nachricht von dem grauens
vollsten Massenmord aller Zeiten heran , und in England and
in den Bereinigten Staaten hünte man fich tagelang in eist .
ges Schweigen über das gräßliche jüdisch -bolfchewistische
Verbrechen . Diesmal aber ist die Wucht der erbrüdenden Tats
sachen doch noch stärker gewesen als die Macht des Weltfubens
tums . An den grauenvollen Enthüllungen aus dem Walde von
Katnn tonnten auch so täufliche und verächtliche Geschöpfe wie
bie Emigranten um Sitorfti nicht mehr achtlos vorbeigehen .

Es at sich schließlich bis nach London herumgesprochen , daß
das ganze anständige Europa von Entfegen geschüttelt
wurde , und daß die Bevölkerung des Generalgouvernements
ebenfalls vom Grauen wie gelähmt ist . Wie erstarrt erkennt
heute die Mehrheit des polnischen Boltes , welch ein Verbre
then von den Gernegroßen , den Verrätern und den Fahnen¬
flüchtigen verübt wurde , die sich heute als Emigranten in
London aushalten lassen . Wenn er nicht den Fluch des letzten
feiner früheren Landsleute auf sich beschwören wollte , mußte
Siforsti also schon etwas tun ; denn er weiß la um die Tats
sachen Bescheid . Die immer dringlicheren Nachfragen nach dem
Schidial von zwei Millionen verschleppten
Polen lo auch nach 400 000 Kindern find ja schließlich
nicht von uns aufgeworfen worden . Sie wurden von polnischer
Seite gestellt , und als der Kreml frech auftrumpfte , fahen sich
die scheinheiligen Heuchler in London und Washington veran
laßt , die unbequem gewordenen Quälgeister des Emigrantens
flüngels zur Ordnung zu rufen . Nun aber ist Sitorsti doch
wieder zu Churchill gestürzt . Er nahm seinen Außenminister "
mit , während Churchill sich einen Unterstaatssekretär
Außenamtes zur Unterstützung bei dieser peinlichen Ausein
andersetzung bestellt hatte . Es heißt , dak Sitorsti eine öffent
liche Erklärung abgeben werde . Aber was will denn dieser
jämmerliche und verächtliche Unglücksrabe machen , wenn die
Mostowiter es fertigbringen , mit frecher Stirn au leugnen
und wenn Churchill ein Stirnrunzeln Stalins fürchtet wie der
Teufel das Weihwasser ?

des

Die Verlegenheit nach den Enthüllungen über Katyn is in
Mostau lo groß gewesen , daß man dort in der Gegenagitation
zunächst auf den denkbar dümmsten und sofort zu durchschaus
enden Schwindel verfiel . Die Deutschen hätten , so stottert
Mostau , übersehen und verschwiegen . daß in der Nähe der
Fundstelle vorgeschichtliche Ausgrabungen statt .
fänden . Daran hat Moskau in der ersten Aufregung nicht ges
dacht , daß an den Stätten diefer archäologischen Ausgrabun¬
gen " medizinische Autoritäten , neutrale Journalisten und eine
Abordnung aus allen Schichten der polnischen Bevölkerung ,
unter Einschluk von Aerzten , gestanden haben . All diese Leute
haben die drei Jahre lagernden Leichen in polnischer Offizier .
uniform gesehen , und sie fönnen und müssen mit Entlegen bes

funden , daß es fich weiß Gott nicht um Funde aus vorgeschichts
lichen Zeiten , nicht etwa gar um Mumien handelt .

Dieser dumme Rynismus Scheint logar einigen mostowitis
schen Juden zu , unglaubwürdig erschienen zu sein , und sie haben
darum zur Auswahl die andere Deutung gefunden , daß sich die

polnischen Offiziere 1941 lebend im Bezirk Smolenst befunden

hätten und dann den Deutschen in die Sände gefal .

len seien . Obgleich sich die polnischen Emigranten seit Jahren
nach dem Schicksal der Offiziere , der Soldaten und der Kinder
erfundigten , hat man im Kreml dafür immer nur ein Achsel .

zuden und lahme Ausreden gefunden . Die Leute , so hieß es ,
feien interniert oder hätten die sowjetische Staatsbürgerschaft
erworben . Wie diese Internierung und diese Staatsbürger¬

schaft aussehen , das zeigen die geöffneten Massengräber von
Katyn . Niemals hat man ins Moskau eine Erklärung dafür

abzugeben versucht , daß von zwei Millionen Menschen in mehr
als drei Jahren nicht ein einziger ein Lebenszeichen von fich
zu geben vermochte . Nie sind die sonst so überschlauen jüdischen
Agitatoren Stalins auf die Behauptung verfallen , daß die

polnischen Offiziere und Soldaten in die Sände der Deutschen
gefallen feien und daß man dort nachfragen möge . Darüber

war man sich wohl auch in Mostau flar , daß das fein eine

giger Mensch glauben werde , und wenn man es jetzt aus föds

licher Berlegenheit heraus mit diesem Schwindel versucht , lo
wagt man iegt nicht einmal in London , das offen ernst zu

nehmen .
Der sogenannte Weltdienst von Renter muß da doch in den

Geständnissen wesentlich weitergehen . Nachdem Renter zunächst
fich mit der Frage aus der Angelegenheit zu winden versucht
hat , warum die Deutschen erst zwei Jahre nach der Belegung
son Smolenst die Mordtat enthüllen tonnten , muß doch auf die

( Fortseßung auf Gelte 2 )

Japaner erringen gewaltigen Luftfieg bei Neu -Guinea
Rund 70 000 Tonnen Schiffsraum

() Tofto , 17. April .

Der japanische Luftfieg bei Neu -Guinea stellt sich nach den
Jett vorliegenden Nachrichten noch bedeutend umfassender bar .
Am Freitagnachmittag gab das kaiserlich japanische Haupt¬
quartier dazu folgendes bekannt :

Am Mittwoch , dem 14 . April , griffen japanische Marines
flugzeuge einen feindlichen Geleitzug in der Nähe der Milnes
Bacht am Ostzipfel von Neu -Guinea in Maffenformation an .
Das Ziel einer weiteren japanischen Lufteinheit war gleichzei
tig ein Flughafen in der Milne - Bucht . Durch diese Angriffe
perlor der Feind im ganzen elf Transportschiffe .
Bier davon santen sofort , während die übrigen Reben zunächst
schwer beschädigt wurden , ausbrannten und schließlich versan

len . Außerdem wurden mehrere Kleine Kriegsschiffe schwer bes
hädigt , 44 feindliche Flugzeuge abgeschossen , zehn

Maschinen am Boden zerstört und schwere Schäden an militäris

bersenti und 54 Flugzeuge zerstört

khen Einrichtungen hervorgerufen . Die japanische Luftwaffe
verfor fünf Maschinen .

Wie befannt wird , verloren die Amerikaner hierbei insges

Jamt rund 70 000 Tonnen Schiffsraum . Verſentt

wurden im einzelnen fünf aroße Dampfer mit le 8000 BRI ,

fünf Frachter zu je 5000 BRI . und ein 3000 - Tonnen - Schiff .

Sie alle waren mit wertvollem Kriegsgerät , Sprengstoff und
fogar Truppen beladen und sollten die Stützpunkte des Gegners
auf Neus Guinea verstärfen .

Damit wurden leit Anfang April allein im Südost -Pazifik
bereits rund 170 000 Tonnen feindlichen Schiffsraumes durch

die japanische Luftwaffe verfenft . Aber auch der Verlust an

Flugzeugen ist bedeutend . In der Zeit vom 28. März bis 14 .

April verlor der Feind über Neu - Guinea und den Salomons

Inseln insgesamt 196 Maschinen der verschiedenen

Inpen , die entweder im Verlauf von Luftkämpfen abgeschossen

oder am Boden zerstört wurden .

Der , , Tiger " der Schrecken unserer Gegner

Durch eine besonders Karte

Banzerung geschüßt und aus .

gerüstet mit großlalibrigen Kas

nonen stärkster Durchschlags

fraft , ist dieser neue Banzer

top . eine Spikenleistung der

deutschen Waffentechnik , au

einem Schrecken unserer Feinde

geworden . Auch ein festge

mauertes Steinhaus bildet für

Den Tiger " fein Sindernis .

Eine ausführliche Beschreibung
Der Kampffähigkeit des neuen

Banzers veröffentlichen wir

auf Seite 2 bieles Musgabe .

Kinder ohne Ehe ?

Von Menso Folkerts

otz . Deutschland steht im erbittertsten Kriege seiner Ge

chichte um bie Sicherung seines Lebens und seiner Zukunft
Ohne die Kraft des Reiches wäre das ganze Abendland längst
eine Beute des jüdischen Bolschewismus geworden . Täglich
fordert dieses gewaltige Ringen den Einsatz von Millionen
und aber Millionen : in Fampf und Arbeit wächst immer mehr

zu einer Einheit zusammen icnes Europa , das ehedem zerrissen
wie fein anderer Erdteil war . Groß ist die Macht des

wütenden Todfeindes im Osten , dem England und Amerifa in

jüdischem Auftrage alle erdenkliche Hilfe erweisen . Aber
Ahasvers Begierde , das Abendland zu unterlochen und es zu

einer Stlaventolonie zu machen , werden am Ende weder die

sowjetischen Horden noch die anglo -amerikanischen Mordbren
ner erfüllen können . Aus den Erfahrungen des lekten Winters
hat der Führer für das Reich und seine Verbündeten die hara

ten Folgerungen gezogen , die das große Vertrauen auf den
Sieg der europäischen Sache rechtfertigen . Diese Gewißheit
awingt uns aber auch heute schon dazu , alles zu tun , damit das

mit Blut und Schweiß erzwungene Ergebnis dieses Weltene
ringens gefestigt werde durch ienen Nachwuchs , der den Glaus

ben , an das Ewige Deutschland rechtfertigt Bleiben die Kine

der aus , werden sie nicht in genügender Zahl geboren , ist alles

Seldentum unserer Tage umfonst , und das Abendland entgeht
nicht dem ihm zugedachten Untergange .

98

Eine verantwortungsbewußte Staatsführung wird somit
beizeiten sich auch dieser drohenden Gefahr zu widersetzen

wissen . Daß über den Weg , um zu diesem Ziele zu gelane
gen , volle Klarheit bestehen muß , ist selbstverständlich . Um so

nötiger ist es , allen falschen Auslegungen entgegenzuwirken ,
die dem Nationalsozialismus Absichten unterstellen wollen , die
im scharfen Widerspruch zu unserer Grundauffassung stehen .

So nötig es auch ist , die rassische Kraft unseres Voltes zu stäre

len und die Geburt vieler wertvoller Kinder zu fördern ,

entschieden muß betont werden , daß das angestrebte Ergebnis

zur Sicherung unserer Zukunft nur durch die Ehe erreicht were

den tann . Diese aus germanischer Vorzeit überfommene Eine
richtung , die ihrem Inhalt nach schlechthin das Gesetz " bedeus

tet und noch in dem Worte ,. echt " eindrucksvoll zutage ' tritt ,

ist nicht nur von uns aus gebeiligter Ueberlieferung in Ehren

zu halten , sondern auch ganz bewußt aus Gründen völkischer

Selbsterhaltung , die heute wie ehedem gelten . Alle Versuche ,

außerhalb der Ehe eine entscheidende Verbesserung unserez

bevölkerungspolitischen Lage herbeiführen zu wollen , find abzus

lehnen , und alle Behauptungen , der Nationalsozialismus stehe

der Ehe gleichgültig gegenüber und wolle Kinder um jeden

Preis , einerlei welcher Herkunft , find unwahr und daher scharf

zurüdzuweisen . Gewiß werden wir niemals einen Menschen

verdammen , dem versagt geblieben ist , um einen Vater zu wiss

fen , der sich zu ihm bekennt . Allein diese Ausnahmen können

das Bekenntnis zur Ehe ebenso wenig einschränken wie die

Feststellung , daß das Hochziel unserer Famille derjenigen ente

Spricht , die mit Kinderreichtum gesegnet ist bei allem Mite
gefühl für diejenigen Volksgenossen , denen das Glück versagt

bleibt , Eltern eines gefunden Nachwuchses zu lein .

Als Nationalsozialisten , die wir stets unser Ohr aufmert

lam dem Volfe senten , fann uns nicht verborgen . bleiben , daß

aus trilben Quellen von Zeit zu Zeit Behauptungen an die

Deffentlichkeit gelangen bie jeden verantwortungsbewußten .

Mitbürger , insbesondere aber unsere Frauen und Mädchens

beunruhigen müssen . Da wird zum Beispiel von Dorf zu Dorf ,

von Stadt zu Stadt verbreitet : in weiblichen Arbeitsdienste
mer bereit fel ,

Ingern lei eine Rundfrage gehalten worden .

dem Führer ein Kind zu schenfen ; eine Eheschließung sei nicht

nötig ; die Kosten der Entbindung und der Aufzucht übera

nehme der Staat , der ohnehin diese unehelichen Mütter mit

einer Brämie von 5000 Reichsmart auszeichne ! Die Nieder
manchemadie beieiner solchen Verleumdung .tracht

auf Widerball stößt , wird verstärkt burd , ben Hinweis , daß dies

jenigen Mädchen , die sich zur Meldung nicht entschließen fönne

ten , weil sie in der ehelichen Mutterschaft ihres Daseins heilte

gen Sinn erbliden , mangelhafter weltanschaulicher Haltung

verdächtigt würden . Ja , man scheut sich nicht zu behaupten ,

ein mit Namen genannter Kreisleiter unferer Heimat habe

auf Vorstelligwerben einer besorgten Mutter dieser die Rich

tigfeit ihrer Angaben bestätigt ! Es wird aber noch toller :

ein befannter Leerer Arzt , der ein angeblich sechzehnjähriges

Mädchen über die feiner Meinung nach bedenkliche Muttere

Ichaft in diesem Alter belehrt habe , soll zu einer Geldstrafe von

mehreren hundert Reichsmart verurteilt worden sein , weil ez

die Ehre der deutschen Frau beleidigt habe . Es lei gleich bes

tont , daß sowohl der Besuch der beforaten Mutier beim Kreise

leiter als auch der des ratsuchenden Mädchens beim Arzt üble

Erfindungen sind , die lediglich den Zweck haben , das Vertrauen

zur Führung zu untergraben und in hinterhältiger Weise

Front und Heimat planmäßig au beunruhigen . Aus diesem

Grunde ist es nötig , ein flares Wort zu sprechen , damit dieses

Ichleichende Gift feinen Schaden Stiften fann .

Die scheinbare Begründung für die Förderung unehelicher

Geburten ist der angeblich große Frauenüberschuß , der nah

bem Heldentode vieler Männer unausbleiblich lei . Tatsache

Wir glauben an den Sieg , weil wir die uner¬

schöpflichen materiellen und seelischen Hilfs¬

mittel und Reserven dieses Volkes kennen ,

die wir selbst erweckt , aufgebaut und organi¬
siert haben . Dr . Goebbels



Ist aber , daß die beutsche Nation im Gegensah gu 1914 , da wir

in wachsendes Volt waren , in diesen Krieg mit einem bedeu
enden Männerüberschuß gegangen ist , der so groß ist , daß auch

iegt noch der männliche Bevölkerungsteil überwiegt . Insofern

60 Sowjetflugzeuge bei zwei eigenen Verlusten abgeschossen
it es ein Wahnsinn, einem Redner der Bewegung unterstellen Lebhafte örtliche Kampſtätigkeit an der tunesischen Front / Neuer Schnellboot-Borfloß gegen die britische Küfte

wollen , er babe angekündigt , nach dem Siege müsse ieder
Mann drei bis vier Frauen halten . Der Nationalsozialismus
befennt sich aber darüber hinaus zur Ehe aus klaren rasse
politischen Erkenntnissen . Nicht das Zufallskind , das durchs

weg doch völlig unerwünscht und ungewollt ist , bedeutet einen

entse eidenden Gewinn für die Gemeinschaft . Jene elenden
Strauchritter , die reihum die Mädchen schänden wollen und

die flicht zur Ehe verhöhnen , sind völlig untauglich und un
würdig , Väter wertvollen Nachwuchses au sein entbehren sie
doch des ersten Erfordernisses , nämlich der Verantwortung ,

ohne die keine Ordnung bestehen kann . Die üblen Freibeuter
an der sittlichen Kraft unseres Voltes lassen meist , wenn sie

ihrem Vergnügen " nachgegangen sind , die betrogenen Mäd
then mit dem Kinde sizen , so daß dieses ohne die gegebene ehe .
liche Gemeinschaft aufwachsen muß . Die Folge ist darüber
hinaus , daß die Mutter , die ihrem Volte in einer anständigen
Ehe zahlreiche Nachkommen hätte schenten fönnen , nun um

dieses große Glück ihres Daseins gebracht wird . Nicht die un

ehelichen Einzelkinder , zu denen sich fein Bater mit dem Wiss

len zur Ehe bekennt , können somit die bevölkerungspolitische
Lage verbessern , sondern eher verschlechtern , weil sie die Aus

fichten eines Mädchens erheblich verringern , einen wertvollen
Mann zu heiraten , der doch seinem erhofften Nachwuchs eine
einwandfreie Mutter mit sauberer Vergangenheit zu geben
tradytet .

Es ist bekannt , daß ieder Krieg außer den schmerzlichen
Opfern der Besten an der Front schwere Belastungen mit sich
bringt , die nur durch eine beispielhafte Haltung zu verringern
find . Nicht zuletzt ist fetzt die Zeit der Bewährung für unsere
Frauen und Mädchen , die sich nur dann ihres deutschen Na¬
mens würdig erweisen , wenn sie sich so führen , daß sie vor
ihren geborenen und noch ungeborenen Kindern nicht zu er
röten brauchen . Eine verantwortungsbewußte Führung , die sich
den Rassegedanken verpflichtet fühlt aus tiefer weltanschaue
licher Erkenntnis , wird die Gefahren einer Beeinträchtigung
oder Zerstörung wertvollen Bluterbes zu mindern trachten .

Allein von diesem Gesichtspunkte aus ist es toll , unterstellen zu
wollen , bei irgendwelchen Dienstverpflichtungen würden bes
wußt verkommene Weibsbilder mit anständigen Mädchen zus
sammengebracht . Die Kriegsumstände bewirken aber , daß
manchem stärker als sonst die Pflicht auferlegt wird , sich auch
unter veränderten Verhältnissen so zu verhalten , wie es Vers
gangenheit und Zukunft unseres Boltes von uns fordern . Die

Toten mahnen auch hier eindringlich : Mögen die Lebenden
das Ihre tun , damit die Opfer nicht vergebens sind ! Allez
Kampf und alle Arbeit , alles Heldentum draußen und drinnen
Ist umsonst , wenn wir uns selbst um die Möglichkeiten betri .
gen , die das Erbgut einer edlen Rasse uns verheißt . Nicht
aus flüchtigen Verbindungen seltsamen Vergnügens , die das
Licht des Tages zu scheuen haben , erwächst das Heil einer
besseren Zukunft , sondern vielmehr aus den fruchtbaren Chen ,
die unser Volk mit dem Wertvollsten beschenken . das es auf
dieser Erde gibt : mit gesunden Kindern , die mit blanten
Augen in die Welt schauen und ihr Leben lang wissen , daß ein
Vater sich ebenso zu ihnen bekannt hat wie eine Mutter , die
um die Heiligkeit ihrer Sendung weiß . Deshalb wollen wir
alle üblen Unterstellungen zurüdweisen als Nationalsozialisten ,
die die Verantwortung gegenüber sauberen Ehen und wert
vollen Kindern aus alter Ueberzeugung fennen und befahen ,
weil wir glauben an das Deutschland , das ewig sein soll .

Sichenlaubträger Geißhardt findet den Heldenlod
( Berlin , 17 . April .

Einer im Luftfampfe im Westen erlittenen schweren Verwundung
erlag Hauptmann Friß Geißhardt . Gruppenkommandeur in
einem Jagdgeschwader und Ritter des Eisernen Kreuzes mit Eichenlaub .

Hauptmann Geißhardt wurde am 22 . Januar 1919 in Sonne
feld bei Koburg geboren . Sein Vater war Lehrer und starb an den
Folgen eines im Weltkriege erhaltenen Kopfschusses . Ats Fünfzehn
jähriger trat Friß Geißhardt der Flieger -HJ . bef, bestand die Gleit
flugprüfung und beteiligte sich an mehreren Rhön -Modellwettbewer
ben des NSFK . Seit 1937 diente er in der Luftwaffe und wurde
zum Jagdflieger ausgebildet . Im Polenfeldzug bet - einem Tiefangriff
abgeschossen , geriet er in Gefangenschaft und wurde zum Tode ver
urteilt , doch konnten ihn deutsche Truppen rechtzeitig befreien .
Nach seinem sechsten Abschus im Westfeldzug erhielt er das Eiserne
Kreuz 1. Klasse , nach dem 26 . im Kampf gegen die Sowjetunion er¬
rungenen Luftfieg im August 1941 das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes , Als der Führer dem mehrfach im Wehrmachtbericht erwähn
ten Jagdflieger im Juni 1942 das Elchenlaub zum Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes verlieh , hatte er 79 Luftstege errungen. Haupt¬
mann Geißhardt , der insgesamt über einhundertmal Steger im Luft¬
lampf blieb, wird in seiner unverwüstlichen Kampfesfreude allen Flie¬
gern und der gesamten deutschen Jugend immerdar ein Vorbild jein .

Neue Ritterkreuzträger
( Berlin , 17 . April .

Der Füyzer verlieh das Nitterkreuz des Eisernen Kreuzes an
Oberstleutnant Frig Fullriebe , Kommandeur eines Grenadier¬
Regiments ; Major Willi Wesche , Führer eines Grenadier - Regi¬
ments . Frig Fullriede wurde am 4. Januar 1895 als Sohn eines
Bossekretärs in Barmen , Willi Wesche am 8. Januar 1899 als
Sohn eines Landwirts in West erode geboren .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der
Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Oberleutnant
Barth , Staffelkapitän in einem Kampfgeschwader ; Oberfeldwebel
Huber , Flugzeugführer in einem Stutzlampfgeschwader . Eitel¬
Albert Barth wurde am 7. Februar 1915 in Butarest , Sieg¬
fried Huber am 2. September 1914 in Füssen (Allgäu ) geboren .

Gebietführer Maus im Osten gefaben
() Berlin , 17 , April .

Als SS - Untersturmführer in der SS - Division Leibstandarte
Adolf Hitler " fiel im Osten Gebietsführer Wilhelm Maus . Mit

ihm verliert die nationalsozialistische Bewegung einen verdienten
Kämpfer , der das . Ehrenzeichen der Alten , Garde trug . Die deutsche
Jugend verliert in ihm einen vorbildlichen Jugendführer
und Erzieher , den das Vertrauen des Reichsjugendführers als
Chef des Personalamtes in die Reichsjugendführung berief .

Auf den Standarten leuchten befannie Namen
() Berlin , 17 . April .

In Anerkennung der Verdienste des verstorbenen Rechзministers
SA - Obergruppenführer Hans Kerrl und des verstorbenen Reichs¬
sportführers , SA - Obergruppenführer Hans von Tschammer und Osten
hat der Führer am 7. April 1943 der SA - Standarte 208 , Standort
Burgdorf , Gruppe Niedersachsen , die Bezeichnung Hans Kerr "
und der SA . Standarte 103 , Standort Baugen , Gruppe Sachsen , die
Bezeichnung , ,Bon Tschammer und Osten " verliehen . Gl : ich¬
zeitig verfügte der Führer , daß die SA - Standarte 99 , Standort
Zabern , Gruppe Ueberrhein , zur Erinnerung an den von den Fran
zojen erschossenen elsässischen Freiheitstämpfer Karl Roos die Ve
zeichnung SA - Standarte 99 . , , art Roos " führt .

Weber den Tod währt die Kameradschaft
() Berlin , 17. April .

Die SS - Division Prinz Eugen " , die sich aus volksdeuf¬
schen Freiwilligen zusammenseßt , sammelte in ihren Reihen für Hin
terbliebene von Ostfront - Stämpfern die Summe von 365 040,05
Reichsmart .

( ) Aus dem Führerhauptquartier , 16 . April .
Das Obertommando der Wehrmacht gab Freitag bes

fannt :

Im Kuban - Brüdentopf legten die Sowjets aud
gestern ihre Angriffe vergeblich fort . Sie wurden im Zu
sammenwirten mit der Luftwaffe blutig abgewiesen oder im
sofortigen Gegenangriff zerschlagen . Der Feind hatte sehr
schwere Verluste . An der übrigen Ostfront verlief der Tag
ruhig . Die Luftwaffe vernichtete gestern bei nur zwei eigenen
Verlusten 60 Sowjetflugzeuge .

Vor der Kautasus - Küfte verfentten deutsche Seestreitkräfte
ein fowjetisches Küstenschiff .

Von der tunesischen Front wird lebhafte örtliche
Kampftätigkeit gemeldet . Feindliche Angriffe gegen einige
Höhenstellungen wurden zurückgeschlagen und dabei zahlreiche
Gefangene eingebracht . Ein eigener Gegenangriff erreichte das
gestedte Ziel .

Deutsche Kampfflugzeuge griffen in der vergangenen Nacht
den Hafen von Bone an , beschädigten ein feindliches Kriegs¬
schiff und einen Frachter und erzielten Bolltreffer in den Kais
anlagen und Lagerhäusern ,

Deutsche Schnellboote stießen in der Nacht zum 15 . April
erneut gegen die britische Küste vor und verfenften in einem
Gefecht mit überlegenen feindlichen Küstensicherungsstreitkräf

en einen start bewaffneten Bewacher . Unsere Boote tehrten
ohne Beschädigungen in ihren Stükpunkt zuzüd .

Gufa geräumt
( ) Rom , 16 . April .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Freitag hat fol
genden Wortlaut : An der tunesischen Front tonzentriertes
Feuer der beiderseitigen Artillerie und heftige örtliche Kämpfe .
Suja wurde geräumt . Die Luftwaffe der Achsenmächte boms
bardierte . Fahrzeugfolonnen und griff mit gutem Erfolg feinds
liche Straßentnotenpunkte und Hafenanlagen an . Im zentralen
Mittelmeer wurden zwei Flugzeuge von unseren Jägern zers
stört . Biermotorige amerikanische Bomber warfen gestern nach
mittag Spreng - und Brandbomben auf die Umgebung von
Neapel und auf Palermo , Catania , Messina und
Sciacca ab und verursachten Verluste unter der Rivilbevöl
terung . Insgesamt 102 Tote und 115 Berlegte . In Balermo
wurden zwei Flugzeuge von der Flat und eines von unseren
Jägern abgeschossen . Ein weiteres viermotoriges Flugzeug
stürzte in der Nähe von Catania von der Flat getroffen av .

Juda will seine Schande weglügen
( Fortsetzung von Seite 1 )

Erklärung der polnischen Emigranten verwiesen werden , daß
tatsächlich viele Tauefnde von polnischen Offizieren feit der
Gefangennahme durch die Bolschewiten vers
mit würden . Auf alle Anfragen auf diplomatischem Wege
habe Moskau mit der Ausflucht geantwortet , daß diese Offiziere
aus der Internierung entlassen worden seien und daß man sie
barum als vermißt abgeschrieben habe , bis die Deutschen mit
ihrer Entdeckung gelommen feien . Daß an dieser Entbedung ,

Die Erkenntnis der Wahrheit fenseits aller heuchlerischen
Redensarten unserer Gegner seht sich durch , die Erkenntnis der
Wahrheit schließlich , daß die gesamte abendländische Kultur
in einem Kampfe um Sein oder Nichtsein gegenüber der teuf¬
lischen Verschwörung des Weltfudentums steht , das im Bol¬
schewismus und im Dollar - Imperialismus seine Werkzeuge er .
blidt und dessen wahrer Charakter sich in den Massengräbern
von Katyn enthüllt .

beren zeitliche Berzögerung in den weiten russischen Räumen Der König ehrt den ermordeten bulgarischen Abgeordneten
leicht erklärlich ist , auch in London heute fein Zweifel mehr
herrscht , beweist die feststellung , die Globerenter nach einigem
Hängen und Würgen treffen muß , daß das Schidjal der pol
nischen Offiziere in sowjetischer Gefangenschaft bisher unbes
tannt geblieben set und zu großen Besorgnissen der
polnischen Deffentlichteit Anlaß gebe . Nun wird
man sehen , wie sich die efelhaft scheinheiligen , , christian sol
diers " mit den grauenhaften Tatsachen abfinden werden , die
im Ernst niemand mehr bestreiten tann .

() Sofia , 17 . April .
Am Freitagnachmittag fand das Begräbnis des ermordeten bul¬

garischen Abgeordneten Sotir Janeff statt . Röntg Boris , Minister¬
präsident Filoff und zahlreiche Freunde ließen an der Bahre Kränze
niederlegen . Die Presse würdigt in Aufsäßen die Persönlichkeit und das
Wirken Sotir Janeffs , der im Dnevnik " als großer Ideologe und
Verfechter der neuen Ordnung hingestellt wird .

Keiner wiege sich in falsche Sicherheit vor dem Bolschewismus !
Außenminister Graf Jordana bekundet Spaniens Bereitschaft zur Verteidigung seiner Unabhängigkeit

0 Mabrib , 17 . April .
Der spanische Außenminister General Graf Jordana hat aus An¬

laß der Erinnerungsfeiern in Barcelona zu Ehren von Kolumbus eine
große politische Rede gehalten .

Graf Jordana erinnerte an die Worte , die General Franco bet
der Eröffnung der Cortes gesprochen hat , und wies noch einmal ein¬
bringlich auf die großen Gefahren hin , die den Völkern durch den
Bolschewismus drohen . Er erklärte ,, , auch diejenigen Bölker ,
die räumlich von der Sowjetunion weit entfernt sind , sollen nicht glau
ben , daß der Bolschewismus sie verschonen wird . Der Bolscheivismus
tennt keinen Unterschied der Nationen und macht vor keiner Landes¬
grenze halt " . Der Außenminister richtete sich dann an die Vereinig
ten Staaten und sagte : , ,Auch Nationen , die weit von der Svjet
union entfernt liegen und die die Schuld an der Verlängerung des

Krieges tragen , follen sich nicht in Sicherheit vor dem Bolschewismus
wiegen ." Graf Jordana betonte, daß Spanien nur den einen Wunsch
habe , zusammen mit allen Völkern in Frieden zu leben , stellte dann
aber mit Entschiedenheit fest, das Spanien feberzeit bereit
set , neue Blutopfer zu bringen und den Heldenmut seiner Soldaten
aufs neue zu beweisen , wenn seine Unabhängigkeit angetastet würde .

Acht feindliche Flugzeuge abgeschossen
() Berlin , 17 . April .

Feindliche Bomberverbände griffen im Laufe des Freitag ,
mittags das westfranzösische Küstengebiet an .
Alarmgestartete deutsche Fode -Wulf - Jäger stellten die meist
viermotorigen feindlichen Bomber zum Kampfe und schoffen
nach bisher vorliegenden Meldungen sechs viermotorige Flugsnach bisher vorliegenden Meldungen sechs viermotorige Flugs
zeuge ab . Zwei weitere feindliche Flugzeuge wurden in Luft
fämpfen über Nordfrankreich und Belgien zum Absturz ges
bracht .

Berfonentarif der Reichsbahn vereinfacht
0 Berlin , 17 . April .

Vom 1. Mat 1943 ab brauchen Anträge auf Ausgabe von Ar¬
belterwochenkarten , Arbetterrückfahrkarten , Schülermonatstarten und
Schülerwochenkarten , die bisher spätestens nach sechs Monaten er¬
neuert werden mußten , jezt erst nach Ablauf von zwölf Monaten
erneuert werden . Diese Maßnahme dient zur Vereinfachung und
Entlastung der Gemeinde - bzw . der Ortspolizeibehörden .

Vom gleichen Tage ab wird in den Anträgen auf Ausgabe von
Arbeiterwochenkarten (nicht auch Arbeiterrückfahrkarten ) die Bescheini¬
gung der Gemeinde ( Ortspolizeibehörde ) über den Wohnort durch eine
Bescheinigung des Arbeitgebers ersept .

tasse in den Reichszügen wird vom 1. Mai ab auf Grund vieler
Wegen fiändiger Ueberfüllung der zweiten Wagen

Anregungen die Benuzung dieser Klasse durch Inhaber von Schü
Termonatstarten ausgeschlossen . Diese M ßnahme war bereits
feit einiger Zeit auf verschiedenen Strecken der Reichsbahn in Kraft ,
Sie ist nunmehr auf den gesamten Reichsbahnbereich ausgedehnt
worden .

Wieder fünf Rundfunkverbrecher verurteilt
() Berlin , 17. April .

Vor dem SondergerichtWien hatten sich der 47 Jahre alte Johann
Mali ! aus Rennersdorf und der 49 Jahre alte Friedrich Hirl aus
Schwechat wegen Rundfunkverbrechens zu verantworten . Malit hat seit
Kriegsbeginn drei Jahre hindurch feindliche Auslandsender gehört und
Meldungen des feindlichen Nachrichtendienstes an Bekannte weiter¬
erzählt . Hirl hat gleichfalls längere Zeit während seines Werkwach
dienstes in der Werkfantine feindliche Auslandsender abgehört und
den Inhalt der Sendungen an Bekannte weitergegeben . Beide setten
ihr voltsschädliches Treiben fort , obwohl sie von verschiedenen Seiten
auf die Strafbarkeit ihres Tuns hingewiesen worden waren . Es traf
sie die verdiente Strafe . Malig wurde zu zehn Jahren Zucht¬
haus , Hirl zu sieben Jahren Zuchthaus verurteilt .

Der 45jährige Paul Tenhagen in Essen -Altenessen hatte sich
einige Zeit vor dem Kriege ein hochwertiges Rundfunkempfangsgerät
angeschafft . Seit Frühjahr 1940 hörte er fortgesezt bis zu seiner In
haftnahme die Heksendungen der feindlichen Auslandsender ab . Auch
durch wiederholte Warnungen seiner Angehörigen ließ er sich nicht
von seinem verwerflichen Tun abhalten . Er wurde vom Sondergericht
Essen zu vier Jahren Zuchthaus verurteilt .

Der 34jährige Artur Peter und der 53jährige Paul Wald aus
Leipzig hörten auf dem Rundfunkgerät des Peter im Jahre 1941 und
1942 mehrfach feindliche Auslandsender ab . Peter ließ . zuweilen seinen
Schwiegervater mithören . Wald erzählte das Gehörte teilweise an Be¬
kannte weiter . Beide wurden sür ihr vollsschädliches Tun vom Sonder¬
gericht zu vier Jahren Zuchthaus verurteilt .

Er wies nachdrücklich den Vorwurf zurück , der Spanien von einer ge
wissen ausländischen Agitation gemacht werde und derzufolge Sva
nien angeblich Methoden und Aufbau anderer Staaten nachahme . Der
spanische Staat sei kein Abflatsch , sondern das Ergebnis national¬
spanischer Selbsterkenntnis .

GPU . eine Mordwaffe des Judentums
() Berlin , 17 . April .

Es ist unbestreitbar , daß die Organisation der GPU . ( ießiger
Name NKWD .) noch stärker als der übrige Staatsapparat der UdSSR .
von Juden durchsetzt ist und von ihnen beherrscht wird . Einen
Einblich geben zahlreiche Veröffentlichungen in sowjetischen Zeitungen
über Beförderungen , Ordensverleihungen , Bersetzungen usw. So ver¬
öffentlichte tiefvestija " vom 29 . November 1941 einen Beschluß des
Obersten Rates der USSR ., auf Grund dessen eine Reihe Funk¬
tionäre der GPU . (NKWD .) für vorbildliche " Durchführung eines
Auftrages der Regierung über den Bau von Berteidigungsvorhaben
(8wangsarbeiten ) mit verschiedenen Orden ausgezeichnet wurden . Von
63 führenden Männern der GPU . , die hier ausgezeichnet wurden , sind
45 einwandfrei als Juden festgestellt .

Veränderungen im deutschen Film
() Berlin , 17 . April .

Der Reichsminister für Boltsaufflärung und Propaganda hat den
Staats chauspieler Professor Wolfgang Liebeneiner zum Pro¬
duktionschef der Ufa -Filmikunst GmbH . berufen . Professor Liebeneiner
wird damit in Zukunft seine Hauptarbeit dem deutschen Film widmen .
Zu seinem Stellvertreter und Firmenchef der Ufa wurde . Dr . Heinrich
Jonen , der bisherige Produktionschef der Berlin -Film mbH . be¬
rufen . Der bisherige Produktionschef der Ufa , Otto Heinz Jahn ,
übernimmt die fünstlerische Leitung der Berlin - Film GmbH .

Eine Mitreifende bestohlen ein Jahr Zuhlhaus
() Hagen , 17 . April .

Wer unter Ausnuzung der Verdunkelung seine Mit eisenden in der
Eisenbahn bestiehlt , ist als Volksschädling zu betrachten . Zu diesem
Urteil kam das Sondergericht in Hagen , vor dessen Schranken der
37jährige Ferdinand Peters aus Dinschede sich zu verant¬
worten hatte . Peters hatte aus einer Handtasche , die eine Mitreisende
offen auf der Bank neben ihm hatte stehen lassen , während sie selbst
durch das Fenster hinaussah , etne Geldscheintasche, die 65 Mark bares
Geld sowie Lebensmittelfarten enthielt , gestohlen . Der Diebstahl war
infolge der Dunkelheit im Abteil zunächst unbemerkt geblieben , und
erst an der nächsten Haltestelle , als der Angeklagte , der sich vorher
schlafend gestellt hatte , auffällig rasch ausgestiegen war , entdeckt wor¬
den . 63 Mark des gestohlenen Geldes wurden am nächsten Abend
bei ihm noch vorgefunden , während er die Geldscheintasche selbst und
die Lebensmittelfarten bereits verbrannt hatte .

Das Sondergericht kam zu dem Schluß , daß der Täter als
Boltsschädling anzusehen ist, und verurteilte den bisher nicht
borbestraften Angeklagten zu einem Jahr Zuchthaus und . zwet
Jahren Ehrverlust .

Kurzmeldungen
( Im Alter von 62 Jahren ist der Mitinhaver und Betriebs¬

führer der weltbekannten Leipziger Verlagsbuchhandlung und Buch¬
bruckerei Philipp Reclam jun . , Dr . h . c . Hans Emil Reclam , "

gestorben .
( Das schwedische U - Boot Ulven " mit 34 Mann Besatzung

ist von Uebungen in der Nacht zum Freitag in schwedischen Hoheits¬
gewässern südlich von Marstrand nicht zurückgekehrt .

08um neuen Chef der italienischen Polizei ist Chierici anstelle
von Senator Keni ernannt worden .

() Die Erdbebenwarte in Bukarest verzeichnete am 15. April
um 10 Uhr , 17 Minuten , 4 Sekunden ein Erdbeben , dessen Herd
fich in etwa 800 bis 900 ilometer Entfernung befand .

( Am Freitagvormittag erfolgte in Kanton die Uebergabe der
früheren britischen Konzession an die Kantoner chinesische Stadtver¬
waltung .

() Der Minister für Großostasien , Acki , ist am Freitag von
Tokio aus zu einer Besichtigungsreise nach China und den Südgebieten
abgereift .
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Tapfere Söhne unserer Heimat

otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden ausgezeichnet ,
und zwar mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse : Feldwebel
Helmut Donau , Emden ; Obergefreiter Johann Janssen ,
Neu -Folstenhausen ; mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse :
Unteroffizier Ehme Shehberg , Ludwigsdorf ; Schütze Jüre
gen Jatobs , Neu - Wallinghausen ; Gefreiter Sarm Fried .
richs , Schirum ; Gefreiter Hermann Meter , Tannenhaus
len ; Unteroffizier Hermann Sinders , Westrhauderfehn . .

Aus ostfriesischen Sippen
ota . Gemüsebauer Rasjen Schürmann In Emben ,

Zwischen beiden Bleichen , vollendet am 18. April fein 86. Les
bensjahr . Ueber siebzig Jahre versteht der stets freundliche
Alte schon seinen Beruf , und heute sieht man thn täglich im

Garten bet seinem „ Ravenüst " werten , wo er schon über vierzig
Jahre wohnt .

Die Witwe des Landwirts B . Saa , Lüde , geborene

Düring , in Sefel tann am 19 . April ihr 84 . Lebensjahr volle

enden . Sie ist noch recht rüstig und versieht noch ihre häuss

lichen Arbeiten . Die Hochbetagte hat noch zwei Brüder und
drei Schwestern , die 79 , 77 , 74, 72 und 68 Jahre alt find ; zu¬
fammen zählen also die sechs Geschwister 454 Jahre .

In Greetstel feiert am 18. April Schuhmachermeister
Geerd Remmers feinen 81 . Geburtstag . Fleißig schafft ber

Baas noch Tag für Tag in seiner Werkstatt .

Diamantene Sochzeit tönnen die Ehepaare Cornelius
DI , Barge bur , Gemeinde Lütetsburg , und die Eheleute
Torfschiffer Marten Janssen , Upleward 23 , am
21 . April feiern .

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 20 . April Stebo
Giesenberg und Frau , wohnhaft in Leesdorf Mr. 184 .

Kein Opfer ist vergeblich !
: : Unsere Opfer dürfen nicht vergeblich sein !" Diese

Worte schrieb ein Gefreiter von der Ostfront und gab mit ihnen
ben schlichten und doch ergreifenden Ausdrud seines soldatischen
Erlebens während der harten Abwehrschlacht im Often . Zum
flammenden Fanal ist dieses Wort emporgewachsen . Es gilt
als höchste Forderung täglich und stündlich an die Kämpfenden
in Feindesland und ist zur heiligen Berpflichtung
für uns in der Heimat geworden , mehr als je zuvor .

Wir sind unseren Soldaten aufs engste verbunden , nicht
nur in ehrendem Gedenken , sondern auch durch die helfende
Lot , und wenn nunmehr das Kriegshilfswert für das Deut .
The Rote Kreus an die Opferbereitschaft appelliert , so
gibt es feinen , der diesen Ruf nicht verstanden hätte in seiner
ganzen Bedeutung .

Kameradschaft bewährt sich hundertfältig in den vordersten
Linien , wenn es geht , Verletzte zu bergen , ihnen die erste Hilfe
zu leisten . Kamerab wollen auch wir werden im Dienst an
unseren verwundeten Sol baten beim Aufbau der
weiteren Maßnahmen zu ihrer Genesung . Die erste Haussamm .
lung des Kriegshilfswertes für das Deutsche Rote Kreuz fin¬
det morgen statt .

Keine Cenderung für den Karfreitag . Soweit der Kars
ireitag als gejeglicher Feiertag eingeführt ist . tritt in diesem
Jahre keine Renderung ein .

() 25 000 -Reichsmart - Gewinn fiel auf Nr . 18 392 . In der
1. Klasse der 9. Deutschen Reichslotterie fielen drei Gewinne
von je 25 000 Reichsmart auf die Nummer 13 392 .

Emben

otz . Zehnjährige werden in die Hitler - Jugend übernommen .
Am Montag um 16 Uhr wird die tunge Schar der Zehn .
jährigen in feierlicher Form im großen Saal des „ Tivoli "
in die Gemeinschaft des DJ . und der IM . übernommen . Zum
erstenmal werden sie am Vortage des Führer -Geburtstages
unter den Fahnen der Bewegung stehen und mit ihren jungen
Herzen sich dem Führer verpflichten . Alle Eltern dieser fun .
gen Schar werden gebeten , an dieser Feier , die einen neuen
Abschnitt im Leben ihrer Kinder bedeutet , teilzunehmen . .

otz . Am Dienstag Beierstunden in den Ortsgruppen . Am
20 . April wird bes Geburtstages des Führers in Mit
gliederversammlungen gedacht werden . Hierzu find
alle Angehörigen der Gliederungen sowie alle Volksgenossen
herzlich eingeladen . Nähere Bekanntmachungen über diese
Feiern ergehen noch .

otz . Es gibt diesmal 25 Gramm Tee . Ab Dienstag Bann
der bestellte Tee bezogen werden , und zwar werden auf den
Abschnitt N 35 der Ember Nährmittellarte für Erwachsene
diesmal 25 Gramm verabfolgt . Wetter fann in den
hiesigen Fischgeschäften auf den Abschnitt R 80 der Emder
Nährmitteltarte eine Dose Fischvolltonjerven bezogen
werden . Die Fischfundenkarte ist mit vorzulegen .

otz . Verkauf von Bildern , Borzellan und Glas . Bombenge¬

schädigte, die nachweislich wertvollen Besitz an Bildern , Por¬
zellan und Glas verloren haben , tönnen einen gewissen Ersatz
erhalten , der zur Zeit im Ostfriesischen Landesmu
[ eum , Straße der S . , feilgeboten wird . Zunächst ist ein
Berkauf am Dienstag , dem 20. April , nachmittags zwischen 8
und 5 Uhr , vorgesehen . Ein Berechtigungsschein der Schaden¬
stelle ist vorzulegen .

ota . Sonntag Promenadenkonzert am Schwanenteich . Bei
günstiger Witterung führt am Sonntag von 12 bis 13 Uhr ein
Musikkorps der Kriegsmarine in den Anlagen beim Schwa
nenteich ein Promenadentonzert durch .

otz . Löschen von Phosphorbränden wird gezeigt . Der
Reichsluftschutzbund führt zur Zeit in den Ortsgruppen Ber
anstaltungen im Freien durch , in denen die Wirkung und Bea
fämpfung von Phosphorbränden gezeigt werden .

Es wird verdunkelt von 8. 30 Uhr bis 5. 45 Uhr

Alle Volksgenossen, auch unsere Frauen , sollten sich diese praf .
tischen Vorführungen ansehen . Jeder Phosphorbrand ist mit
Wasser und Sand zu löschen , deshalb gehört beides in genü¬
gender Menge in iedes Haus !

otz . Röntgenuntersuchung für den Jahrgang 1926 verlegt .
Der angelegte Termin für die Röntgenuntersuchung der
männlichen Jugend (Jahrgang 1926) findet auf Anord¬
nung des Untersuchungsarztes nicht am Donnerstag . 22. April ,
sondern am Freitag , 23. April , zu der gleichen Zeit und
an demselben Orte statt .

otz . Diphtherie -Kinderschuhimpfungen noch bis 22 . April .
Das Staatliche Gesundheitsamt weist noch einmal darauf hin ,
dah Diphtherie Kinderschuhimpfungen noch bis zum 22. April ,
und zwar täglich von 11 bis 18 Uhr , auch Sonntags ,
in ihren Räumen vorgenommen werden . Keine Mutter verläume es , ihre Kinder impfen zu lassen !

otz . Altpapiersammlung um brei Tage verlängert . Die in
diesen Tagen in allen Ortsgruppen von der Hitler -Jugend
durchgeführte Altpapiersammlung wird auch noch in der näch
ſten Woche fortgesetzt , und zwar am Montag . Mittwoch
und Donnerstag

Sonnabend /Sonntag , 17. /18 . April

Die Partei erhält starken Zuwachs junger Kämpfer
Zwet Ehrentage der Jugend : Aufnahme der Achtzehnjährigen Appell der jüngsten Bimpfe und Jungmädel

() Am Borabend des Führergeburtstages finden im gan
zen Reiche die feierlichen Aufnahmeappelle der zehnjähri
gen Bimpfe und Jungmädel statt . Zur Aufnahme in die
Hitler Jugend gelangt der Jahrgang 1932/33 . Am Tage vor
bez , am Sonntag , dem 18 . April , werden die achtzehnjäh¬
rtgen Jungen und Mädel , die sich in den vorangegan
genen acht Jahren ihres Hitler - Jugend -Dienstes besonders be¬
währt und ausgezeichnet haben , in die Nationalsozialistische
Deutsche Arbeiterpartei aufgenommen .

Diese beiden Lage bedeuten eine Erneuerung der
nationalsozialistischen KampfRampf und Erzie
hungsgemeinschaft : die Partei selbst erhält einen stars
fen Zuwachs junger Kämpfer , und die Erziehungsgemeinschaft
der Hitler -Jugend nimmt über eine Million Jungen und Mäs
del in ihre Reihen auf , die damit ihren Weg zum Führer
antreten . Zwischen dem Eintritt in die Hitler -Jugend und
der Aufnahme in die NSDAP . steht die Verpflichtung der
Bierzehnjährigen auf den Führer , die in diesem Jahre am
28 . März erfolgt ist . Mit diesen drei Feiertagen find die Mart

beine gegeben, die den Weg des fungen nationalsozialistischen
Deutschen vom zehnten bis achtzehnten Lebensjahr begleiten .

Während die Aufnahmefeler der NSDAP ., die bisher in
Anlehnung an den Termin der Reichsparteitage im September
burchgeführt wurde , in diesem Jahre erstmalig in Zusammen
hang mit dem Führergeburtstag gebracht worden ist , hat sich
ber feierliche Aufnahmeappell der Rehnjährigen zu einem festen
Brauch am Vorabend des Führergeburtstages entwidelt zu
den örtlichen Aufnahme appellen versammeln sich mit
thren jüngsten Kameraden und Kameradinnen die Einheiten
der Hiller -Jugend und die Eltern dieser Jüngsten . Die Appelle
find so zeitig gelegt , daß alle Jungen und Mädel bel Einbruch
der Dunkelheit wieder im Elternhaus find .

Der Großdeutsche Rundfunk unterstreicht die Bedeu
tung dieser Appèlle mit einer Reichssendung am Abend des
19. April aus der Marienburg , in der Reichsjugendführer
Artur Azmann zum füngsten Jahrgang der Sitler -Jugend
sowie zur ugend und Elternschaft überhaupt sprechen wird .

Fanfarenrufe , Chöre oder gemeinsame Lieder der angetretenen

Bor den Schranken des Amtsgerichts Emden
otz . Die landwirtschaftliche Gehilfin 3 . B. aus Emden ist

angetlagt , ihrer Arbeitgeberin mehrere Baar Damen - und
Kinderstrümpfe sowie sonstige Gegenstände entwendet und in

mehreren Fällen vereinnahmte Geider unterschlagen zu haben .
Eine Gefängnisstrafe von vier Monaten verhängte das Amt s
gericht Embden .

In der Person des Fuhrmannes W. A. aus Borssum

stand ein schon wiederholt wegen einfachen und schweren Dieb¬
stahls Verurteilter vor den Schranken des Gerichts . Auch

biesmal lautete die Anlage gegen ihn auf Diebstahl im Rüc
falle . Er hatte im Auftrage seines Arbeitgebers Güter vom
Bahnhof Süd zur Kleinbahn zu fahren und entwendete aus
einem Karton ein halbes Kilogramm Kets . Gemäß dem An¬
trage des Staatsanwalts wurde der Angeklagte zu einer Zucht
hausstrafe von einem Jahre und drei Monaten verurteilt und
bas Urteil für sofort vollstrecbar erklärt .

Eine Sausgehilfin aus Emden entwendete in einem Ge¬
schäft , während die Ladeninhaberin die gewünkhte Ware vom
Boben holte , aus einem hinter dem Ladentisch stehenden Kar
ton einen Abschnitt über 450 Gramm Zucker . Für diese Tat
wurde sie an Stelle einer Gefängnisstrafe von zwanzig Tagen
zu 100 Reichsmart Geldstrafe verurteilt .

Ebenfalls wegen Diebstahls war der Matrose 3. R. ange¬
flagt . Er entwendete an Bord eines Frachtdampfers dem
Funtoffizier aus dessen Kammer vier Flaschen Alkohol , die er
bann mit anderen Arbeitskameraden austrant . In diesem
Falle lautete das Urteil auf dret Monate Gefängnis .

Aurich
otz . Es treuet Blüten jedes Jahr Nun erleben wir

wieder das uralte , ewig neue Wunder des Werdens und Wache
lens in der Natur . Die Winterstarre ist gewichen und der
Lenz bringt Blumen , Laub und Vogelgesang. Ueberall schla.
gen Büsche und Bäume aus , beginnt ein Blühen , immer schö
ner von Tag zu Tag . Schneeglödchen und Krotusse haben aber

länast schon ihr Leuchten eingestellt, und auch die Narzisse , die
Osterblume , hat nicht auf das in diesem Jahre späte Fest ware
ten tönnen , fie will auch schon wieder ihr gelbes Schmudge¬
wand ablegen . Dafür entfalten schon Hyazinthen und Tulpen
neben manchen anderen Blumen in den vielen schön gepfleg

ten Hausvorgärten unserer Stadt ihre Blüten in vielen Fare
ben , und zu Ostern werden sie uns ficher ihre ganze Pracht zeis
gen . Daß aber um diese Zeit schon der Rhododendron
zu blühen beginnt , ist doch wohl eine Seltenheit : In einem

Borgarten eines Hauses an der Fodenbollwertstraße
fann man diefes Wunder betrachten , dort steht ein großer Rho¬
dodendronbusch in voller Blüte .

otz . Was foften die Bertel ? Der gestern in Aurich abge

haltene Schweinemartt war mit 143 Tieren beschickt .

Bet flottem Handel Bosteten vier bis zehn Wochen alte Ferkel

35 bis 50 Reichsmart .

Norden

„ Sieben Jahre Glück"
ota . Nach einer Bechsträhne , die uns alle einmal erwischen kann ,

soll bekanntlich immer wenn man daran glaubt die Glücksreihe

folgen . Bei Theo Lingen müßte man diese Angelegenheit eigent
fich tellen . So oft er nämlich in irgendeiner Sache Pech hat und

das kommt als Famulus eines getreuen romanschreibenden Schrift¬
stellers des öfteren vor hat er das Glüd , aus wagehalsigen und

lebensgefährlichen Lagen mit dem fogenannten blauen Auge davonau¬
fommen . Er spaziert in eine von Verbrechern mit Schüssen über¬
schüttete Bant , er bleibt am Leben ; er betätigt sich als Stierkämpfer
und er kommt heil und fibet aus der Arena wieber heraus . So reiht

sich ein Abenteuer an das andere, aber alle werden bank der freund¬
lichen Mithilfe feines Sanchos (Hans Mofer ), einer nicht minder
lomischen Figur, glücklich überstanden . Die nun einmal dazugehörende
Liebe verkörpert Hannelore Schroth als Romanschriftstellerin , die

natürlich ihren zuckersüßen Romanheldenbekommt. (Norder Lichtspiele.)
Karl Hermann Brinkmann .

otz . Zunahme des Rehwildes auf Juist . Außer Sasen , Ka¬
ninchen und Fasanen findet man auf den ostfriesischen Inseln
tein Wild . Nur Juist macht eine Ausnahme . Als man vor

einigen Jahren dret Rehe aussette , glaubte man nicht an eine

Vermehrung , da man feine Erfahrungen betreffs des Wildes
auf den nicht gerade reich mit Wiesen gesegneten Inseln besaß .

Uber die Rehe vermehrten sich trotzdem und fanden auch genü
gend Futter an den Kiefernrinden ; außerdem sorgte auch hin
und wieder der Billwärter für die notwendige Agung .
Wie gut sich die Rehe dem Klima angepakt haben , sieht man
baran , daß es inzwischen schon zwanzig Rehe geworden sind ,
die sich auf der Insel Juist tummeln .

ota . Staatsprüfung als Apothekerin bestanden . Volfsgenos
in Sannchen Bloem in Loquard bestand in Marburg bie
Staatsprüfung als Apothekerin mit der Note Gut " .

Einheiten werden die örtlichen Aufnahmeappelle einleiten .
Ein Wort des Führers soll die jüngsten Pimpfe und Junge
mädel daran erinnern , daß ein Deutschland der Kraft , dez
Ehre , der Ordnung und der Treue nur dann bestehen iann ,
wenn diese Tugenden des Reiches von den Jungen und Mädeln
vorher selbst geübt und gelebt werden , daß die Größe unseres
Reiches in der Disziplin ber Jugend ihre Wurzel hat und daß
die Jugend die Erfüllung der Wünsche und Erwartungen des
Führers für ein tommendes Deutschland bringen muß . Ebenso
wird sich der Reichsjugendführer mit einer persönlichen Zot .
schaft an den Jahrgang der Rehnjährigen wens
ben , die vom Standortführer im Rahmen der örtlichen Aufe
nahmeappelle bekanntgegeben wird .

Rach dem gemeinsamen Lied Ein junges Volt steht auf "
begrüßen der örtliche Jungvoltführer und die örtliche Jung
mädelführerin ihre jüngsten Pimpfe und Jungmädel und
geben ihnen die Schwertworte des Deutschen Jungvolts oder
bie Jungmädelleitfäße auf den Weg , die für die kommenden
vier Jahre über ihrem Leben in der Gemeinschaft stehen werden .

Die Schwertfäße des Jungool ! s heißen : Pimpfe find
hart , schweigsam und treu , Pimpfe find Kameraden ! Der
Bimpfe Höchstes ist die Ehre !"

Die Leitsäße der Jungmädel lauten : Jungmädel , set
Kamerad , sei treu , gehorsam , tapfer und verschwiegen . Jung¬
mädel wahre deine Ehre .'

Darauf erfolgt die Aufnahme der Zehnjährigen durch Sand¬
schlag und unter , namentlichem Aufruf . Dieser feierliche Att
flingt mit einem Chor oder einem gemeinsamen Lied Nun
trag die Trommel vor uns her " aus .

Der Hoheitsträger der NSDAP . . der die Bedeus
tung dieses feierlichen Aufnahmeappells für die nationalsozia
listische Bewegung durch seine Anwesenheit unterstreicht , wird
am Schluß dieser Veranstaltung einige Grußworte an die füng¬
ften Angehörigen der Hitler - Jugend richten und ihnen die
besten Wünsche der nationalsozialistischen Bewegung für die
tommenden acht Jahre auf den Weg geben .

Beer

Hauptbannführer Otto Zander .

Altpapier ist wertvoller Rohstoff
ota . Wenn auch unsere Schuljugend lausend Altpapier zu

fammenträgt , so genügen die zusammengebrachten Mengen
noch nicht , um den hohen Bedarf der Industrie zu decken . Es
ist notwendig , daß die bestehende Lücke durch eine tiefer grei¬
fende , umfangreichere Sammlung ausgefüllt wird . Diese
Sammlung , die im Stile der Reichsspinnstoffsammlung durch¬
geführt wird , läuft gegenwärtig und dauert bis zum
24 . April .

An Wirtschaftskreise und Behörden wird der dringende
Appell gerichtet , alles nur entbehrliche Papier als
Spende für die Kriegswirtschaft abzustoßen . Die handelsrecht¬
liche Abkürzung der Aufbewahrungsfrist für faufmännisches
Schriftgut von zehn auf fünf Jahre eröffnet die Möglichkeit ,
eine große Menge Altpapier abzugeben . Auch die Behörden
werden gebeten , die Aktenschränke auf alles nur entbehrliche
Schriftmaterial hin gründlich durchzufämmen . Soweit es sich
um große Mengen handelt , wird darum gebeten , im Sinne
der bestehenden Beförderungsschwierigkeiten das Papier fofort
zum Altstoffhändler zu bringen . Aber auch die einzelnen
Saushaltungen fönnen die Sammlung bestens unter
ftügen . Wohl fede Hausfrau bekommt es noch fertig , ein halbes
Kilo oder ein Kilo Altpapier in Gestalt alter Modenzeitungen
oder Zeitschriften ohne Schaden abzugeben . Auch die Bücher¬
schränke sollten herhalten ! Wieviele Bücher oder auch Schmös
fer enthalten sie oftmals , die nicht wert sind , die Büchereien
qu zieren . Heraus mit allen dickleibigen , innerlich jedoch über¬
holten Büchern , deren schöner Rücken höchstens in der Bücher .
front eine Rolle spielt !

Am Sonnabend werden Vertreter der Partei und der

Frauenschaft , werbend durch die Häuser in Leer gehen und
hoffentlich eine allgemeine Bereitwilligkeit für die Sammlung
vorfinden . Der Abtransport erfolgt am Mittwoch
durch die Hitler -Jugend . Gebeten wird , durch Zusammentragen
und Bereitlegen des abzugebenden Papiers unsere Jungen

bestens au unterstligen und somit den Sammelertrag erhöhen
zu helfen .

Bemerkt let noch , daß nicht nur Bapier , londern auch
Pappe und Padpapier gesammelt werden .

ots . Neue Hebamme . Volksgenoffin Gerda Meyer aus

Detern bestand an der Landesfrauenklinik in Celle die
staatliche Prüfung als Hebamme mit der Note „, Gut " .

„ Der Gentorchef "

otz . Mitten aus dem Leben gegriffen , wie Die Kellnerin Anna "
und Sein Sohn " , ist der in der Arbeitsgemeinschaft zwischen dem

Spielleiter Peter Paul Brauer und dem Schauspieler Otto Wer
nice entstandene neue Film „ Der Seniorchef " . Ein Mann von

echtem Schrot und Korn ist der Pferdehändler v . Schulte , der seinem

Beruf alles opfert , sein ganzes Leben und seine ganze Liebe . Die
eigene Familie geht dabei leer aus und so kommt es , daß die Kinder
notgedrungen ihre eigenen Wege gehen . Mitten in der Arbeit bricht
er zusammen und erfährt im Sanatorium , daß ein schweres Herz
leiben ihm für immer die Arbeit verbietet . Er geht in sich und will

fezt nur noch für Frau und Kinder da sein . Die Jahre der Ent
fremdung aber rächen sich ; es fommt zu feinem harmonischen Fa

milienleben und schließlich geht er verbittert aus dem Haus , zurück zu
feinen Pferden . Inzwischen fommt der älteste Sohn aus Argentinien
zurück und beweist dem Vater , daß er in dem eigenen Sohn in seinem
Beruf einen Meister gefunden hat . Die Brücke ist geschlagen und der
Sohn übernimmt die Bügel aus dem Chef wird der Seniorchef

und die Familie kommt wieder zusammen . Außer Otto Wernide
wirken unter anderen mit Hildegard Grethe , Werner Fuetterer .
Karin Simboldt . (Palast -Theater Leer .)

Weener

) ( Fünfzig Jahre in den Baumschulen . Auf eine fünfzigs
fährige Tätigkeit im Betrieb der Baumschulen Hermann A.

Sesse konnte Obergärtner Friedrich Rügge zurüdblicken.
otz . $ 3 . - Landdienstlager für Jungen wird eingeweiht .

Kürzlich ist in Weener ein H3 . - Landdienstlager für Jungen
eingerichtet , das am Sonntag eingeweiht wird . HI . -Bannfüh
rer its wird die Ansprache halten . Der Feier werden der

Kreisleiter , der Kreisbauernführer , die Ortsbauernführer aus

den in Frage kommenden Bezirken , Vertreter der Partei und

der angeschlossenen Verbände beiwohnen . Das Landdienstlager
ist mit 24 Jungen belegt , die bei den Bauern in der Umgegend
eingesetzt sind , um in den landwirtschaftlichen Betrieb einges
führt zu werden . Lagerführer ist Rulffes aus Leer .

() Landjahrmädel treffen ein . . Am Freitagmorgen trafen
pierzig Mädel aus dem Eifelgebiet hier ein , die das Land¬
fahrlager bezogen . Den Mädeln ist Gelegenheit geboten . ost
friesische Sitten , Land und Leute kennenzulernen . Während

thres achtmonatigen Sierseins werden sie im Landfahrlager
weltanschaulich ausgerichtet und in nüglichen Fächern unter
wiefen . Außerdem werden sie in den Sommermonaten bei den



Bauern Umgegend eingefekt . Denen fte eine wesentliche
Silfe sind .

() Das erste Vich bereits auf der Weide . Auf den Weiden ,
bie schon saftiges Grün zeigen , sieht man bereits das erste Vieh
grasen . Falls die fruchtbare Witterung anhält , wird der all
gemeine Biehauftrieb in diesem Jahre einige Wochen früher
erfolgen können als im Vorjahr .

otz . Feierstunde in Bunde . Die Ortsgruppe Bunde veran
staltet Sonntag im Hotel „ Zur Blinte " eine Feierstunde , in
der auch die Ueberführung der Achtzehnjährigen
in die Partei stattfindet . .

Bittmund

otz . Sprechabend der NSDAP . Am 21 . April findet um
20 Uhr bei Tjarts in Ueltegatt ein Sprechabend für alle Amts¬
und Organisationsleiter der Ortsgruppe Altfunnigstel
statt .

otz . Nach langer Bause wieder Fischfang . Die Fischer der
Siele fuhren nach langer Pause wieder auf den Fischfang
aus . Die Ergebnisse an Schollen und Kabeliau sind
Jhon als gut zu bezeichnen , aber die große Nachfrage tonnte
noch nicht befriedigt werden . Der Fang wird jetzt fortgesezt ,
und hoffentlich steigern sich die Ergebnisse .

Unter dem Hoheitsadler

$ 3 .

Emden . DJ . Standort Emden . Die Fähnleine heute 15 Uhr auf ihren
Antreteplägen antreten . Wenn vorhanden , Handwagen mitbringen .

Fähnlein 4/251 Blücher " . Heute 14 Uhr Emsschule .
Gef . 7/251 . Sonntag 9 Uhr Rote Mühle zum Frühjahrsgelände¬
lauf . Anschließend 100 - und 3000 -Meter -Lauf für das HJL .

Aurich . S . - Sturm 1/1 Aurich . Sonntag 9. 45 Uhr Bartelveranstal¬
tung in Brems Garten . S . -Sturm 5/1 Westerende und Wehr¬
mannschaft . Sonntag 9 Uhr Sportplatz Riepe Besichtigung durch den
Standartenführer . Alle Volksgenossen aus Hartum , Rahe , Ertum ,
Westerende -Holz - und Kirchloog , Barstede , Bangstede , Ochtelbur ,
Riepe und Riepsterhammrich , die der Wehrmannschaft zugeteilt
wurden , erscheinen ebenfalls , S . - Sturm 8/1 , Trupp Ostersander
und Wehrmänner . Sonntag 14 Uhr Schießstand Schirumer Leegmoor
( Timker ) . SA . -Sturm 7/1 und Wehrmannschaften . Sonntag
Schießen für Trupp Moordorf in Moordorf , Truppe Victorbur ,
Upende , Münkeboe , Moorhusen bei Hanssen , Victorbur . - SA . und
Wehrmannschaft Walle , Georgsfeld . Sonntag 10 Uhr Schule Walle .

INVES

SA . - Sturm 4/1 und Wehrmannschaften Ihlowerhörn , Ihlower¬
fehn , Simonswolde . Sonntag 9 Uhr antreten in Ihlowerfehn und
Simonswolde , 9. 30 Uhr in Hüllenerfehn . NS . - Frauenschaft
Deutsches Frauenwert Kreis Aurich . Jugendgruppen Sonntag 10
Uhr in der Mütterschule . Schulungstagung . HJ . Standort Aurich .
Jahrgang 1925 zur Ueberweisung in die Partei Sonntag 9. 30 Uhr
bei Brems Garten antreten . Sing und Spielschar des Bannes
Aurich . Sonntag 9 Uhr Brems Garten . Montag 15 . 30 Uhr bei der
Oberschule . Mädelgruppe 2/191 Aurich . Montag 19 . 45 Uhr . Ju
gendherberge . 93 . Gef . 16/191 Walle . Heute 20 Uhr Schule
Walle . $ 3 . Gef . 11/191 Westerende . Sonntag 8. 30 Uhr Ge¬
ländespiel Schule Westerende . DJ . Fähnlein 11/191 Westerende .
Sonntag 10 1hr Schule Westerende . Auch die Pimpfanwärter .

Norden . Ortsgruppe Norden -Markt . Mitgliederversammlung Montag
20 Uhr Deutsches Haus " . 09 . Standort Norden . Sonntag
10 . 15 Uhr beim Deutschen Haus " , Jahrgang 1925 um 10 Uhr .
BDM . Standort Norden . Atte Mädel und Führerinnen Sonntag
10 Uhr vor dem Deutschen Haus " . JM . - Gruppe 29 Süder¬
nenland . Sonntag 15 . 45 Uhr in Dienstkleidung Wurzeldeicher
Schule . Mädelgruppe 31/251 page . Sonntag - 9 . 30 Uhr alle
Mädel 9 . 30 Uhr bei der Schule .

Leer . I . Flieger -Gef . 1/381 . Sonntag 10 Uhr Heim Fabriciusstraße .
Motorsport - Gef . 1/381 . Sonntag 9 Uhr 3 - Heim , Straße der

SA . Frühjahrsgeländelauf , Fahrdienst . 3. Gef . 9/381 lads¬
meer - Steenfelde . Sonntag 9 Uhr Sportplay Steenfelderfeld . -
BDM . - Werf Veenhusen . Arb . - Gem . Kochen Sonntag 8. 30 Uhr .
DJ . Fähnlein 3/381 Leer . Jugendfilmstunde fällt aus .

Bittmund . S . - Sturm 11/1 und Wehrmannschaft . Schießdienst fällt
Sonntag aus . SA . und Behrmannschaft , NSKK . , SS . und
NSFK . Esens . Sonntag 10 Uhr Parteihaus Herdetor . 93 .
Gef . 28/191 Carolinenfiel . Sonntag 9 . 30 Uhr fein Dienst . Am
felben Tage 17. 30 Uhr auf der Brücke . 53 . Gef . 24/191 .
Sonntag 9. 30 Uhr mit Turnzeug Schule Nobistrug ..

WARUM SCHWEIGT

Roman vou
Hermann Weick

Georgi ?
27 ) Mißmutig schlüpfte Rolf Saberland in seinen Mantel .

Zu dumm , daß er jegt fort mußte , wo er gerabe so gut am
Arbeiten war ! Und warum ? Nur weil er sich nicht ents
Ichließen fonnte , mit Yvonne zu brechen ! Aber er mußte
endlich reinen Tisch zwischen ihnen machen ; schon längst war sie
ihm gleichgültig geworden , und nur aus Mitleib sich noch
länger mit ihr abzugeben , weil sie ihn gerne hatte und an ihm
bing . nein , das hatte feinen Zwed !

Sein Vater hatte damals recht gehabt : Frauen pom Schlage
Yvonnes waren auf die Dauer fein passender Umgang für ihn !
Er hatte inzwischen selbst gemerit , wie oberflächlich und wert .los im Grunde Yvonne wat . . . eine hübsche , mondäne Frau ,
die gefallen wollte , ein netter Zeitvertreib für furze Stunden

aber man mußte weiterdenken , man hatte jent endlich
festen Boden unter den Füßen und fam im Studium , wo es
so vieles nachzuholen galt , voran nun sollte auch dieser Rest
einer abgetanen Periode verschwinden !

Rolf Haberland fuhr mit der Untergrundbahn bis zur
Friedrichstraße . Er ging die Jägerstraße hin ; vor dem Kabarett
, ,Libelle " wartete er .

Es fiel ihm auf , daß ein dunkelgekleideter Herr dicht seim
Nebenausgang des Kabaretts stand , durch den die Künstler das
Haus verließen . Noch einer , der auf eine Künstlerin wartet ,
dachte er . Da fam Yvonne . Rolf , der auf sie zugehen wollte ,
gewahrte zu seiner Ueberraschung , daß sie von dem anderen
Herrn angesprochen wurde .

, ,Was wünschen Sie ? " hörte er Yvonne ungehalten sagen ,
aber dann sah er , wie sie mit allen Anzeichen der Bestürzung
zurüdwich .

Rasch trat Rolf hinzu .
Was wollen Sie von der Dame ? " fragte er den Herrn imBuntlen Mantel .

Dieser drehte sich ihm zu .
, ,Sie hatten wohl die Absicht , Fräulein Borell abzuholen ?Damit ist es heute nichts !"

Bitte , unterlassen Sie solche Scherze ! Wer sind Sie
eigentlich ? Wie tommen Sie dazu . . .

, ,Sachte , mein Herr ; ich bin von der Kriminalpolizei ! Alsofeine unnötige Aufregung und fein Aussehen , das sicherlich nicht
im Interesse von Fräulein Borell liegt ! " .

Fassungslos sah Rolf den andern an .
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Kriminalpolizei ? . . . " Er wandte sich Yvonne zu und beemerkte den Ausdrud verzweifelter Angst in ihren Bügen .
Gehe jett , Rolf !" stieß sie fiebrig hervor . Es ist nichtsvon Bedeutung ; morgen erkläre ich dir alles , aber jekt gehe !"

Wie vor den Kopf geschlagen , entfernte fich Rolf Haberland .Nach wenigen Schritten drehte er sich um . Gerade bestiegYvonne ein Auto , das vor dem Kabarett gehalten hatte ; derKriminalbeamte folgte ihr in den Wagen , der dann wegfuhr . .War das eine Bechaftung gewesen ?
Hatte Yvonne etwas Unrechtes getan ?

Hamburger Sportverein stellt sich Werder Bremen
Fußballmeisterschaftferte in Weser -Ems vor dem Abschluß / Ostfriesische Mannschaften spielen auswärts

() Am Sonntag gibt es in Bremen wieder einen fußballsport¬
lichen Beckerbissen in der Freundschaftsbegegnung zwischen dem SB .
Werder und dem Hamburger Sportverein . Die Bremer Kampfbahn
wird wieder großen Besuch aufiveisen , denn der SSB . hat seine
beste Vertretung angekündigt und kommt mit Janes , Setbach , Mel
fonian , Seeler , während andererseits der SV . Werder noch einmal
mit seiner alten guten Elf aufmarschieren wird .

Die Gautlasse schließt nun mit ben legten bret Spielen ihre
Meisterschaftsserie ab , Wilhelmshaven 05 , am leßten Sonntag
in Bremen durch einen 18 : 1- Erfolg über den Bf . Denabrid end¬
gültig zum Meister von Weser - Ems getrönt , muß nach Osnabrüd
reifen , um dort gegen Schinte ! 04 anzutreten . Bremer
haben 93 erwartet den ASV . Blumenthal , der in diesem
Jahre allergrößte Schwierigkeiten zu überwinden hatte , und doch immer
tapfer und unverzagt zu feinen Punktspielen antrat . Die Bremer
Sportfreunde haben es auf dem Kuhhirten in Bremen mit
Osnabrüd 97 zu tun und werden alle Register ziehen müssen ,
um die starken Osnabrüder abzufertigen .

Bann Bremen (75 ) Bann Leer (881 )

otz . Am Sonntag stehen sich im Bunktspiel um die Gebletsmeister
schaft im and ball der Bann Bremen und der Bann Leer in
Bremen gegenüber . Das Vorspiel in Leer gewannen 'die Gäste be
fanntlich mit 8 :6 Toren . Auch in diesem Spiel werden sie alles
daranseßen , um beide Punkte zu erringen , denn dann würden fle - als
Gebietsmeister endgültig feststehen . Bei einer Niederlage fann ihnen
Leer jedoch diesen Titel noch streitag machen . Man lann somit einen
spannenden Kampf erwarten .

Frauen : Tus . Westerstede Bf . Germania Leer

otz . Am Sonntag bietet sich dem BB . Germania Beer ble Ge
Tegenheit , endlich einmal wieber einen Sieg su erringen , nachdem sie

Was der Rundfunk am Sonntag und Montag bringt
Reichsprogramm . 9 bis 10 Uhr : Schaßtäftlein . 11 . 35 bis 12 Uhr :

Johann Strauß -Konzert . 12 . 40 bis 14 Uhr : Das deutsche Bolts¬
Fonzert . 14 . 30 bis 15 Uhr : Mathias Wiemann erzählt Märchen .
15 bis 15 . 30 Uhr : Kulturfilm - Musit . 15 . 30 bis 16 Uhr : Hans Busch
Spielt . 16 bis 18 Uhr : Feldpost -Rundfunt . 18 bis 19 Uhr : Konzert
(Leitung Karl Böhm ) . 20 . 20 bis 22 Uhr : Große Unterhaltungs¬
Sendung .

*

Deutschlandsender . 15 . 30 bis 15 . 55 Uhr : Solisten - Must von Robert
Schumann . 18 bis 19 Uhr : Unterhaltsame Welsen . 20 . 15 bis 21
Uhr : Lied der Nacht . 21 bis 22 Uhr : Josef Haydns Jahreszeiten .

Reichsprogramm . 15 bis 16 Uhr : Max Reger , Soliften - Musik . 17 . 15
bis 18 Uhr : Tänzerische Musik der Gegenwart . 18 . 30 bis 19 Uhr :
Der Zeitspiegel . 19 bis 19 . 15 Uhr : Wehrmachtvortrag . 19 . 15 bis
19 . 30 Uhr : Frontberichte . 19 . 45 bis 20 Uhr : Politischer Vortrag .
20 . 20 bis 22 Uhr : Für jeden etwas .

Deutschlandsender . 17 . 15 bis 18 Uhr : Klassische Kammer - und Dr¬
chester - Musit , 20 . 15 bis 21 Uhr : Kammermusik von Beethoven und
Follmann . 21 bis 22 Uhr : Gedenksendung für Max von Schilling .

Das zeitgemäße Rezept der NS . -Frauenschaft
otz . Windbeutel mit Dirschhornsatz . Butaten : Gin Liter Wasser ,

50 Gramm Fett , 125 Gramm gesiebtes Mehl , zwei Eier , ein Lee¬
töffel Vanillezucer , fünf Gramm Hirschhornsalz . Wasser und Butter
bringt man zum Kochen , nimmt vom Feuer , streut unter Nühren bas
Mehl hinein und führt solange auf dem Feuer , bis sich die Masse vom
Topfe aslöst . Nachdem die Masse abgefühlt ist , schlägt man nach und
nach unter jedesmaligem Glatirühren zwei Eier hinein . Der Teig darf
nicht zu dünn sein und muß Hochglanz haben . Zum Schluß gibt man
das gelöste Hirschhornsalz hinein . Man sept Meine Bällchen auf ein mit
Mehl bestreutes Blech und bäckt bei steigender Size in ungefähr
30 Minuten goldgels , Die Windbeutel müssen nach dem Baden unge¬
fähr fünf bis zehn Minuten im geöffneten Ofen stehen bleiben .

Und wenn es so wäre , dann würde es zu einer Gerichts¬
verhandlung tommen ; vielleicht würde auch sein Name , als

Yvonnes Freund , im Zusammenhang damit genannt werden .
Nur das nicht ! dachte Rolf Haberland , und er hätte viel

darum gegeben , wenn er schon früher sich von der Tänzerin
losgesagt hätte .

Seit einer halben Stunde saßen Kommissar Albrecht und
die Tänzerin Yvonne im Dienstzimmer des Kriminalbeamten
einander gegenüber . Immer mehr hatte Albrecht die Tänzerin ,
die zuerst jegliches Bekanntsein mit Jürgen Edfert abgestrit
ten , dann aber es doch hatte zugeben müssen , in die Enge
getrieben . Nun fagte er abschließend :

Es hatte Ihnen einen Strich durch die Rechnung gemacht ,
dah Ederts Frau zurückkommen würde ! Vielleicht hatten Sie
von ihm verlangt , fich von seiner Frau zu trennen , um ganz
Ihnen zu gehören . . . obwohl er seine Frau mit Ihnen hinter¬
gangen hatte , war er zu diesem legten Schritt doch nicht bereit
gewesen , da war in Shnen der Entschluß erwacht , ihn lieber
zu töten als einer anderen zu überlassen ! "

Nein , nein , so war es nicht ! stiek Dvonne verzweifelt
hervor und schien am Ende ihrer Faffung angelangt zu sein .

. . Bon ungefähr haben Sie damals Ihrem Direktor gegen
über Eckerts Namen nicht so geflissentlich geheimgehalten ; auch

Ihr angeblicher Unfall dürfte lediglich ein Vorwand gewesen
sei , um sich einen freien Abend zu verschaffen , an dem Sie den
geplanten Anschlag auf Ederts Leben ausführen fonnten !
Hinzu kommen Ihre überstürzte Abreise aus Berlin , um alle
Spuren hinter sich zu verwischen , Ihr Erschreden , als ich heute
abend vor dem Kabarett Ederts Namen nannte ferner Thre
anfängliche Behauptung . Edert überhaupt nicht zu kennen ,
was doch in höchstem Grade verdächtig war ! Ein Alibt für die
Stunde des Verbrechens lönnen Sie auch nicht beibringen .
Sie müssen selbst zugeben , daß alle Momente gegen Gie
sprechen ! Warum wollen Sie also noch länger leugnen , was
Sie über fura oder lang doch zugeben müssen ? "

Die Tänzerin gab nicht gleich Antwort ; Albrecht lah ihr
an , daß sie mit einem Entschluß lämpfte . Nun hob sie das ver¬
störte Gesicht .

Ich will Ihnen die Wahrheit lagen , Herr Kommissar " , tam
es zitternd über ihre Lippen . An Ederts Tod bin ich schuld¬
los ; ich hätte , ia niemals ein Berbrechen , wie Sie es mir in
die Schuhe schieben wollen , begehen tönnen , selbst wenn ich auf
eine andere Frau noch so eifersüchtig gewesen wäre ! Aber als
ich , wenige Tage nach Ederts Tod . in einer Zeitung die Nach
richt las , daß man mit der Möglichkeit rechne , Edert habe sich
nicht selbst vergiftet , sondern sei von jemandem getötet work
ben , betam ich es mit der Angst zu tun . Aus fladernden
Augen sah Yvonne den Beamten an . Wenn man mich mit
dem Vorfall in Verbindung bringen würde ? Vielleicht hatten
doch mehr Leute ; als Edert und ich glaubten , von unseren Bes
ziehungen zueinander erfahren . vielleicht würde ein Ber
dacht auf mich fallen . . . . ich würde zwar meine Schuldlosigkeit
beweisen fönnen , aber ich wäre doch in diese Sache hinein .
gezogen , da wollte ich lieber verschwinden ; deshalb nahm ich
bas Stuttgarter Engagement an . "

Wenn Sie ein gutes Gewissen gehabt hätten , hätten Sie
ruhig in Berlin bleiben tönnen !" entgegnete Albrecht . „ Einem
Menschen mit gutem Gewissen wäre der Gedante , dak man ihm
ein solches Kapitalverbrechen zutrauen tönnte . überhaupt nicht
getommen !"

die letzten dret Spiele recht unglildlich verloren , und zwar gegen besBfB . Zwischenahn beide Male 2 : 1 und am legten Sonntag In Oldens
burg gegen den dortigen Bf8 , mit 8 : 1 Loren . Der V13 . wird alles
daranjeßen , einen Sieg zu schaffen . Das Borfpief in Beer gewar
er nach ebenbürtigem Spiel der Gäste mit 3 :0 Toren .

Ember Handballerinnen spielen in Oldenburg

otz . Die Handballerinnen des Ember Turnvereins müsse
am Sonntag die Reise nach Oldenburg antreten , um sich dort im
Punktspiel dem VfB . zu stellen . Da eine gute Bertretung zur Verfibe
gung steht , wird sie den spielstarken Oldenburgerinnen , die in Emden
ein 7 : 7 -Unentschieden im Erstspiel herausholen konnten , einen spannen
ben Kampf liefern . Die Elf steht zwar vor feiner leichten Aufgabe
die aber troßdem nicht unlösbar ist . Die Begegnung findet am 15 . 30
Uhr auf dem Bfe .- Plaz in Oldenburg an der Meranderßraße stat

Sommerspieler nehmen den Betrieb wieder auf

otz . Am Sonntagmorgen nehmen ble Faustballer in Emben aut
dem Brons plas den Spielbetrieb wieder auf . Bald werden aud
bie Korbballerinnen sich dazugefellen und für regen Betrieb forge

Fuß - und Handballtreffen der Kriegsmarine
ota . Die Fußba II mannschaften der Kriegsmarine Beer un

Emden messen heute in Beer in einem Freundschaftsspiel die Kräfte
während die Handball mannschaften sich am Sonntag um 15 ühi
auf dem Bronsplaz in Emden treffen .

Auricher Marinefußballer fahren nach Groningen
otz . Die Fußballelf der Kriegsmarine Aurich wellt am Sonntag

in Groningen zu Gast , um dort gegen eine Marineflat - Einhell
anzutreten .

3ft Dein Boben entrümpelt ?
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, ,Das sagte ich mir nachher selbst ; deshalb tam to auch
wieder nach Berlin zurück !"

92Aber erst , als Sie glaubten , daß teine Gefahr mehr bes
stand und man hier zu der Ueberzeugung gelangt was . daß
Edert wirklich durch Selbstmord geendet hatte ! "

, ,Vielleicht hatte er sich tatsächlich das Leben geommen !"
erwiderte die Tänzerin rasch . Edert hatte damals große finans

zielle Sorgen , er sprach oft mit mir darüber , er wußte fic
feinen Ausweg mehr , um den Zusammenbruch seiner Firma
aufzuhalten , der Bantier Georgi hatte ihm diese Schwierig
feiten bereitet , wahrscheinlich weil er ihm heimzahlen wollte ,
daß ich jetzt Eckerts Freundin war !"

99Wie meinen Sie das ? " .
Ich war vorher mit Georgi befreundet gewesen . . . "

Ueberrascht fah Albrecht bie Tänzerin an .
Mit dem Bantier Georgi ? "

, ,Nahezu ein Jahr lang war ich seine Freundin gewesen ,
dann lernte ich Edert tennen , er gefiel mir weit besser als
Georgt , viel lebensfroher und eleganter war er als dieser . . .
ich zog mich dann von Georgi zurüd , Edert und ich waren dez
Meinung , daß Georgi von unserer Verbindung nichts wisse , er
schien aber doch davon erfahren zu haben . Edert glaubte
wenigstens , das rücksichtslose Vorgehen Georgis gegen tha
darauf zurückführen zu sollen ; noch am Tage vor seinem Tode
äußerte er mir gegenüber , daß Georgi aus Rache ihn an den
Bettelstab bringen wolle !"

Ein neuer Gedanke schien der Tänzerin gekommen zu sein .
, ,Wenn Edert wirklich vergiftet wurde , fönnte dies dann

nicht Georgi getan haben ? " Sie ereiferte fich mehr , als wollte
fie den Kriminalisten um jeden Preis von ihrer Ansicht über
zeugen . Georgi ist ein gewalttätiger Mensch , ich kenne ihn
nur zu gut , er macht nicht viel Federlesens , wenn ihm femand
im Wege ist . . . vielleicht war er an fenem Abend bet Eckert
gewesen und hatte ihn vergiftet ! "

Albrecht glaubte zwar nicht an die Richtigkeit dieses Ber
dachtes , er würde ihm trozdem so schnell wie möglich nachgehen .

Das war ja sehr interessant , was Sie mir über Ihre
früheren Beziehungen zu dem Bantier Georgt erzählten ,
Fräulein Borell ! Jedenfalls weiß ich jetzt , warum Georgi dem
verstorbenen Edert die finanziellen Schwierigkeiten bereitet
hatte ! Aber daß er ihn auch getötet haben sollte , erscheint
mir doch wenig einleuchtend ! Gie vergessen die Frau , die
man , wie ich vorhin erwähnte , an jenem Abend in unmittel
barer Nähe von Ederts Billa gesehen hatte ! Meiner Meinung
nach waren Sie fene Frau gewesen !"

, , Ich war sie nicht ! Ich hatte mit Ederts Tob nichts z
wehrte die Tänzerin fich verzweifelt .

, , Dann bringen Sie mir ein einwandfreies Alibt für bis
fragliche Stunde bet ; solange Sie das nicht tönnen , bleibt der
Berdacht gegen Sie bestehen1 "

Brigitte ging auf die Diele hinaus . Das Mädchen . bas
aus der Küche fam , fragte :

91Wünschen Sie etwas , gnädige Frau ? "
99War der Briefträger noch immer nicht da ? "
, ,Bis feht nicht ; er muß aber jeden Augenblik kommes .

Oder soll ich ihm entgegengehen ? "
Das ist nicht nötig . . .

Nach fünf Minuten erschten das Mädchen und brachte Brk
gitte einige Briefsachen ; sie schaute rasch auf die Umschläge , ein
enttäuschter Zug tam in ihr Gesicht ( Berthegung folgt . )



Die Tat der Stille / Bon Wilhelm ennemann
otz . Frth Heppenhausen war ein stiller , etwas verträumter

Junge , Gewißlich vergnügte er sich mit den andern Burschen

bes Dorfes ; aber seine Fröhlichkeit schlug doch nie Burzel

bäume oder schrie ihre Unbändigkeit in die Dorfgasse . Noch

weniger war er dort zu finden , wo ein 3orn nach den Stuhl

beinen griff und laute Worte wie Steine wider einander

flogen .

Lust und Leid lagerten bei ihm hinter starten Türen wie

wohlverwahrte Feuerlein ; da stieß tein Sturm in sie , daß fie

wildlodernd gen Himmel brannten ; aber sie glühten auch noch ,

wenn andern sie ein Wetter längst erschlagen hatte . Aber die

Kameraden sahen nur eine Stille und eine Verschlossenheit ,

und so tam es gar bald , daß er in den Ruf eines Duckmäufers

und Feiglings geriet ; und auch die Anna Berkemeier , mit der

er so gut wie versprochen war , rüdte auf einmal merklich von

thm ab . Sie gab ihm die Ursache ihrer Kühle auch deutlich

zu verstehen , und als er auch darauf nicht wild und laut aufs

begehrte , sondern sie nur wunderlich ansah . schrie sie ihn böse

an , nun sehe sie wohl , daß die Leute recht hätten , die da be¬

haupteten , daß er feine Ehre im Leibe habe !

Und ging von ihm , zornig und beleidigt , und ergrimmt über
sich selbst , daß sie ihre Liebe einem solchen Schwächling geschenkt

hatte !

Auch im Frizz stieg es bei ihren Schmähworten heiß auf ;

aber das schrie nicht nach Worten und fuhr nicht in die Fäuste ;

bas sah und stach nur in den Augen .

Von der Zeit an war Frik Heppenhausen allein ; jedermann
mied ihn , und auch er suchte teine Freundschaft , und seine Ein¬

famteit und Stille tat niemanden weh .

Und kam dann doch ein Tag , da die Stille ihren Mund auf

tat und offenbar wurde , welche Fülle an Wunder und Kraft

heimlich in ihm war . Vor dem Haufe des Berlemeler stand ein

alter Rußbaum . Den hatte der Bauer dem Sägemüller ver

fauft . Und eines Tages ließ er ihn fällen . Unter denen , die

die Artschläge aus ihrer bäuerlichen Winterruhe auf die Gasse

gelodt , befand sich auch Frih Heppenhausen . Mit anderen Bur
schen schaute der dem Schauspiel zu . Die Arbeiter fägten , und

der Bauer und fein Knecht sogen an awet starten Geilen , die in

halber Höhe um den Baum geschlungen waren , daß er auch in

die gewünschte Richtung falle .

Der Fallseite des Brunnens gegenüber stand des Bauern
füngstes Kind , der Soferbe . Der sah in die tortelnden weige

und lachte furchtlos .

Auf einmal aber beginnt der Baum ich eigenwillig zu

brehen ; die Arbeiter Springen zurild und reißen an den Seilen ,

Aber die Wucht des freisenden Holzes t stärfer als fe ; Schritt
für Schritt werden sie mitgezogen .

Da steht der Bauer auf ; und er fiebt feinen Jungen .

Schretend läßt er das Self und läuft . Wirbelnd türat

der Baum .

Schneller aber stürzt ein Bursche auf den Jungen zu . Schon

fühlt er den Schlag der Hefte über sich, da schiehen feine Hände
por und ftohen und schleudern den Buben weg . Dann schlägt ' s

ihn hin .

Springen nun die Burschen und der Bauer zu thm hin , zum

Friz . Berschunden und zerschlagen liegt er ba , als habe er in

schweren Rauferelen um feine Ehre geftritten .

Und He heben ihn hoch . Da schlägt er die Augen auf und
lächelt weh . Und der Bauer hält die Hände des Berwundeten
und sucht ein Danteswort . Demütig ebn die Burschen , und

[chweigend geben sie ihm wieber , was fie tým mit lauten
Worten genommen .

Die Maske / Bon Alfred Güntzel
otz . Als sich der Vorhang das erstemal fenfte , stand die Solo .

fänzerin erschöpft , wie ohne Bewußtsein zur Gegenwart , in der

Gruppe des Balletts . Ihr Atem ging hastig . Sie mußte bie
Ermattung des Körpers nun nicht mehr verbergen , solange site
ben Blicken der Zuschauer entzogen blieb , aber der Vorhang

öffnete sich schon wieder , und lächelnd , mit elastischem Beugen
und Knicksen nahm sie den rhythmisch erneut anschwellenden
Beifall entgegen . Doch je länger sie auf der Bühne stand , je
stärker das Klatschen und die Zurufe zu ihr emporflangen . desto

mehr schwand das Lächeln und gab ihr selbst noch unbewußt
ernstem Sinnen Raum , das vielleicht wirklich deutlich nur

in den Augen stand . Und es mochten wohl manche im dunklen
Rund des Partetts sein , die ihre Nachdenklichkeit erkannten . .

-

Endlich war sie aus dem Rwang des Publikums entlassen ,
Schritt zu ihrer Garderobe , schminkte sich ab , fleidete sich um und
ging durch die dunklen Straßen ihrer Wohnung zu . Die som
merliche Wärme der Luft über den Vorgärten der fleinen
Grundstücke tat thr gut , hatte sie doch nichts von der verbrauch
ten Atmosphäre des Theaters an sich , die wohl berückend war

und bindend . gegenüber der Freiheit der Natur aber verfallen
wirkte und überaltert . Und so wohltuend war auch das Allein
sein auf dem allabendlichen Heimweg , um dessentwillen die

Kollegen und Kolleginnen spöttelten .

Als sie die Wohnungstür öffnete , stand ihr Mann schon in
Erwartung , half ihr aus dem Mantel und ging , sie mit zärt
lichem Blid umfassend , neben ihr zum fleinen Wohnzimmer , in
dem der späte Abendtisch sorgsam bereitet stand .

Indes sie aßen , mit sparsamen und müden Bewegungen die
Frau , mit bedachtem Genuß der Mann , sprachen sie von den
Dingen des vergangenen Tages , von ben wohl kommenden
auch .

. . Du solltest daheimbleiben endlich " , sagte der Mann und

feine Worte flangen wiederholt , weil er fie oft und oft ge
sprochen und schenkte die beiden Gläser voll , denn dein
Leben ist in seinem zwiefachen Sinne nicht gerecht , weil du
deinem Berufe ganz lebit , deiner Berufung zu einem ganz
leinen Teile nur . "

Sie hob die Augenbrauen angestrengt , dann trant sie mit
durstigen Zügen , aber sie blieb ohne Worte . Da schwieg auch
er wieder .

So verklang der Abend wie die meisten zuvor . Ein wenig
spielte die Frau noch Klavier . Es waren einfache und unges
fünftelte Bolfsweisen , und sie paßten gut zu dem Ernst ihrer
Augen und dem matten Schimmer im gebogenen Naden .

Am anderen Morgen wurde für die Tänzerin ein Patet ab¬
gegeben , das ihr der Mann ins Zimmer trug . Sie lächelte ,
und bat ihn , es für sie zu öffnen .

. . Es wird wohl das Geschenk eines Verehrers sein " , sagte
fie , aber die Worte flangen ohne Spott , leicht nur ein wenig
übersättigt . So schaute sie ohne Neugier weiter in das Buch ,
das sie aufgeschlagen auf den Knien hielt , indes der Mann die
Umhüllung des Paketes löste . Vorsichtig hob er aus sorgfältiger

Verpackung die Totenmaste einer Frau und legte fle vor fi

auf den Tisch . Den Brief , der beigelegen , reichte er ber Lesenden ,

die ihn , ob der seltsamen Sendung und doch überrascht , ge

Spannt öffnete . Der Mann aber nahm die Maste und Ihritt

mit ihr ins helle Tageslicht . Mit beiden Sänden hielt ez

finnend den Abguß des Antliges , das die Tote getragen hatte ,
als fie gerade aus dem Leben gegangen war . Um den Mund
lag der Ernst so schwer und tief , als hätten ihre jungen Jahre

nicht nur alles Leid der Welt erfahren , sondern baraus be

reits die Läuterung , wie fie sonst nur die Alten haben , ble fi

in hohem Maße erfüllen . Aber hinter den geschlossenen Augen

mußte feierliche Heiterfeit in großer Erhabenbelt geruht haben ,

denn aus den Linien des Antliges sprach ble fanfte -Gelöftheit ,

die vollkommene Harmonie zeugte .

Dies Bildnis was erschütternd und erhebend in einem ,

und der Mann trug Bedenken , die Maste feiner Frau zu

zeigen . Doch sie war bereits neben ihn getreten , Ihre Augen
waren umflort . Leise zitterte die Hand , die den Brief des
unbekannten Senders ihm vor den Bild hob , der sich nur schwés

von der Maste zu trennen vermochte .

. . Nur der in sich erfüllte Mensch hat gelebt . "

Nichts weiter als diese mit flarer Sandschrift geschriebenen
Worte standen auf dem weißen Blatt . Reine Deutung des
eigenartgen Geschenfes als solchem was gegeben . Dem aber ,

der zu lesen verstand , war mit diesen Worten ein tiefer Sinn

aufgetan . Dem Mann , der die Maste von neuem betrachtete ,
schloß sich der Krets , der Frau aber ging wohl nicht alles ein .
Dennoch blieb sie verschlossen in Rich und still den ganzen Tag .

Am Abend verließ er furz nach thr das Haus und ging
ebenfalls zum Theater , um sie seit langem wieber tanzen zu
fehen . Und erneut braufte der Beifall auf , den fte mit müdem
Lächeln entgegennahm . Thre . Augen schienen ferner zu sein
denn je .

Bielleicht ist fe mit ihren Gedanken bei jenem Brief ! dachte
der Mann und in seinem Herzen stand mttletboolle Zärtlichfeit
auf . Als sie heimfam , wartete er wie gewöhnlich , denn er war
rascher gegangen als sie selbst . Sie laken sich am Tisch gegen
über wie alle Abende , aber die Frau war von erregter Bebhaf
tigkeit , die dem Manne auffiel . Bevor er jedoch nach dem
Grund thres veränderten Wefens fragen fonnte , lagte fie
plöglich :

Ich habe meinen Vertrag aufgefündigt .
baheim bleiben , für dich . . . "

nun will id

Ihm schien , als wollte sie noch etwas hinzufügen , aber fte
befann sich und schwieg . Nur duntle Nöte überzog thr Gesicht ,
und ihre Augen leuchteten .

Das Reitertreffen von Hainau
Ein Soldatenstüd aus dem Jahre 1818

otz . Auf seine feiner zahlreichen Kriegstaten , auch nicht auf
die gewaltigsten und entscheidendsten , war Blücher so tolz als
auf das Reitertreffen von Hainau , mit dem er dem Feinbe
auch in einer Zeit der Rüdschläge bemies , was Breußentraft
in überraschender Kühnheit zu leisten verman . wenn fein Felds
herrngente sie in Erscheinuna treten läkt . .

Nach dem unglücklichen Beginn der Befretungstriege waren
ble Verbündeten , zu denen Defterreich noch nicht gehörte , dur
Napoleon der sich durch den Sieg bet Baugen ben Uebergang
über die Spree gen Often erlämpft hatte gezwungen , thre
Truppen nach Schlesten zurüdzuziehen .

Aus der Gegend von Görlig marschierten fie auf Schweibe
nih au

Bon thren zwet Stolonnen befehltate blé erfte , die preuht
Iche , General Blücher .

Der Weg diefer rechtsfeits zurüdgehenden Marschfolonne
führte über Sainau .

Kurz hinter diesem Städtchen pürte Blücher , wie der Nach
trab seiner Kolonne von der Vorhut der schnell nachtohenden
Truppen Napoleons start gebrängt wurde . .

Das geschah am 16. Mai 1818 , gerade an dem Tage , an dem
er Oberbefehlshaber ber ersten Marschtolonne geworden war . .

Der Alte erkannte , bak ez , falls er sich nicht der ständiges
Gefahr der Ueberrumpelung aussehen wollte , schnell handela
mußte .

In furzer Beratung mit feinen Stabsofftateren warb ein
fein ausgehedter Plan beschlossen .

Während das preußische Seer von Hainan aus weiter auf

Stegnis zumarschterte , bibelen brel Grenadierbataillone und
bret Retterregimenter unter Oberst Rutius die Nachhut .

Sie hatte von Billcher den Befehl , fich recht langsam zurüc

suziehen und dadurch die Borhut der Franzosen heranzuloden .

Zwischen den Dörfern Michelsdorf und Steubnih ging bes

Feind dann auch in ble von Blücher aufgestellte falle . Und ta

was für eine Falle !

Indes die franzöfifche Avantgarde , bei der fh auch Marschall
Rey befand , die Truppen des Oberst Ruttus heftig angriff ,

stand hinter diefen als schlagfräftige Referve die Brigade

Bieten .

Doch die Hauptüberraschung des trefflichen Blücherstreichs
bestand darin , daß Obert Dollfs mit zwanzig Schwadronen und
zwei reitenden Batterien im Walde bet Schellenbort im Hinter
balt lag .

Als nun Rutius mit leinen Iruppen bei mählichem Zurüc

weichen die Feinde welt genug heran hatte , brach Dolffs mit
feinen Schwadronen plöglich aus dem Hinterhalt hervor , [tob

gleich einem Unwetter in die rechte Flante bez Franzosen und
brachte diese in die tollste Berwirrung .

Nur etwa zwanzig Minuten dauerte es , dann war der vor

wikige Feind Döllig erledigt . Seine Kavallerie suchte das

Sell in eiliger Flucht , während seine Infanterie restlos veze

nichtet wurde . Was von dem franzöfifchen Fukvolt nicht unter

den Sufen der Blücherschen Sufarenpferde nlebergemacht wurde ,

mußte den Weg in die preußliche Gefangenschaft antreten . Go

gründlich schlugen die preußischen Draufgänger den Gegner zu¬

lammen , daß dieser auch seine gesamte Artillerie einbüßte .

Die Verluste der Blücherschen Schwadronen dagegen waren

gering .

Sehr schmerzlich nur padie es den alten Blücher . , bak leis

tapferer Oberst Dolffs , der in dem Salnauer Rettertreffen

bez eigentliche Sieger war und an der Spike feiner bulares

in den eind hineinstürmte , babet den Heldentob fand .

Maller Rudersdorf .

Flucht nach Runoni

Bou Josef Robert Sarrer

ots Bor mehr als zweitausend Jahren hatte der weise Jas

paner Kitabse in der Stadt Rawa eine Schat von Schillern

um sich versammelt , die aufmerksam und glüdlich den Lehren

des greisen Denters lauschten .

Eines Tages , als weithin der Duft der Kirschenblüten wie

eine Zauberwolfe schwebte , sagte Kitable au awelen feines

Schüler , zu Chiraft und Kihija :

Ich bitte euch , meinen alten Freund Rooia aufzusuchen ! :

Grüßt ihn von mir und sagt ihm , daß ich ihm baldige Gene

jung wünsche !"

Die zwei Jünglinge machten sich auf den Wea . Sie vers

weilten bei den blühenden Gärten , in denen Mädchen jangen .

Lebensfroh empfanden sie den Frieden und das Glüd der fpd¬

ten Nachmittagsstunde . Immer langfamer wurden ihre Schritte ,
Als er sich im Bett im Kuk über fte beugte , lagte te letse

und der Mann wußte , daß fie damit ihren bei Tifa abge . lo daß sie erst gegen Sonnenuntergang zu dem Haule des fran

brochenen Sah beenden wollte :

die Maste hat recht für dich will to mich erfüllen
in den Kindern , die wir einmal haben werden . . .

Der Lohn des Verräters / Bon Alexander Keller
oth . Der farbige Leutnant Rustam Chaamba , in einem

französischen Kolonialregiment in Afrika , befam eines Tages
ben Tropentoller , den gefürchteten Carard . Er lud seine Dienst
pistole , verließ die kleine Kaserne in Naoussa und lief auf
bie Straße . Zuerst erschoß er einen weißen Unteroffizier , den
er haßte , dann einen Senegalesen , der ihn entwaffnen wollte ,
und verwundete endlich noch drei Offiziere . Eine Stunde spä
ter ritt er auf seinem Pferd nach Osten , in die Wüste , wo sich
zu der Zeit sein Stamm , der Stamm der Saias , befand .

Die Kolonialregierung setzte auf den Kopf des Leutnants
Rustam Chaamba einen Preis und versprach zudem noch dem ,
der den Leutnant gefangennehmen würde , eine Auszeichnung .

So stand die Angelegenheit , als Major Laurezac nach
Zougcourt , einer Oase am Rande der Sahara , fam . Der Major
fuchte seinen Untergebenen , den Hauptmann Mohammed
Dichafer , auf und machte ihm Vorwürfe , daß man den flüchtigen
Leutnant bisher noch nicht gefaßt hatte .

Die Wüste ist groß , und sein Stamm schüßt ihn " , entgeg
nete der Hauptmann ruhig . Es sind fünfzigtausend Francs
auf den Kopf des Leutnants gesezt aber was sollen die
Nomaden mit Geld anfangen ? Ich glaube nicht , dak ihn einer
Jeines Stammes verraten fönnte ."

1Wissen Sie einen Rat ? " fragte der Major ärgerlich .
. . Nein , entgegnete Hauptmann Dschafer ruhig . „ Ich weiß

fetnen . "

Eine Woche später erfuhr Major Laurezac , daß sich in
Touggourt ein Unteroffizier befinde , ein gewisser Ali Chebket ,
der über alle Vorgänge in der Wüste genau orientiert sein
sollte , und er ließ ihn zu sich rufen . Chebfet war ein kleiner ,
brauner , verschlagener Mann mit unruhigen Augen . Laurezac
Sprach zwei Stunden mit dem Unteroffizier , dann telephonierte
er Hauptmann Dschafer an . „ Ich habe einen Mann gefunden ,
ber den Leutnant Chaamba aufstöbern wird , den Unteroffizier
Ali Chebtet . Verhandeln Sie auch noch mit dem Mann und
trachten Sie , die Sache recht bald zu Ende zu bringen ."

Der Unteroffizier Chebtet hatte dann noch eine Unter¬
redung mit dem Hauptmann Dichafer und ritt , am gleichen
Tage , als Beduine verkleidet , in die Wüste . Er brachte . sieben
Tage später , den Leichnam des Leutnants Chaamba nach
Maoussa und meldete ich beim Hauptmann Dichafer .

Chebtet gab folgendes zu Brotokoll . Ich wußte , daß sich
Leutnant Chaamba bei den Saia - Stämmen aufhielt und zitt
zu ihnen . Ich brauchte einige Tage , um das Vertrauen der
Leute zu gewinnen und wurde schließlich ihr Gaft . Da ich aber
noch immer nicht das Versted des Leutnant herausbekommen
fonnte , schloß ich mit dem Scheich eines der Stämme Bluts .
brüderschaft , und nun erfuhr ich , was ich wollte .

Ich fand den Leutnant und verhaftete ihn . Wir ritten ben

ganzen Tag , und als der Abend fam , wußte t nicht , was ich
mit dem Gefangenen anfangen sollte . So erfchoß ich ihn , als et
gerade Wasser trant . "

Sauptmann Mohammed Dschafer Itek den Unteroffizier das
Protokoll unterschreiben , dann stand er auf . Sier " . lagte er
und warf ein Bündel Banknoten auf den Tisch . find die fünf¬
zigtausend Francs . "

, ,Noch nicht " , entgegnete der Hauptmann . Er ging um den
Tisch zu Cheblet und sagte leise und eindringlich : Du hast
den Leutnant gefangen , dafür bist du bezahlt worden . Du hast
aber die heilige Gitte der Blutsbrüderschaft in der gemeinsten
Weise verlegt , dafür gebührt dir ein anderer Lohn . . ." Ehe
sich Chebfet noch umdrehen konnte , ehe es auch nur einen Laut

von sich geben fonnte , nagelte ihn Sauptmann Dschafer mit
seinem Dolch an die Wand .

Als Major Laurezac am nächsten Tage nach Ngoussa tam ,
übte Hauptmann Mohammed Dschafer gerade mit seinen Ret

tern . In einer Bause erstattete er dem Major Bericht .

Ich bin froh , daß wir nun Ruhe haben " , entgegnete der

Major . Was ist mit dem Unteroffizier Chebfet geschehen ? "
Der arabische Hauptmann sah den anderen starr an . Er ist

tot " , sagte er .
Tot ? " Laurezac wich einen Schritt zurüd .

99

Ja . " Hauptmann Dschafer nidte . Ich habe ihm seinen

Lohn ausbezahlt . Ich bin franzöfifcher Offizier , aber ich bin

auch Araber . Er hat das Gesetz der Wüste verlegt und die

Blutsbrüderschaft mißbraucht dafür habe ich ihn getötet . "

Cr grüßte , Sprang auf sein Pferd und ritt zu seiner Abtei
lung . Die Leute begrüßten thn schreiend . Donnernd jagte die

Abteilung in die Wüste . Laurezac lab ihm nach . Trok der
Site fror ihn .

fen Ryoia tamen . In diesem Augenblide trat der Tob cus

der Türe . Die beiden erschrafen sehr : sie mußten , daß Ryois

Bereits gestorben war .

Als der Tod die beiden Jünglinge jah , tutte er . Mit einem

Blid , der beinahe menschliche Ueberraschung ausbrüdte , moh es

Kihisa . Dieser durchdringende Blid des Todes brachte Kihija

in größte Angst . Während der Tod weitergina . laate Kihija

aufgeregt zu feinem Freunde :

Chiraft , ich muß flleben ! Hast du den durchdringenden
Blid des Todes bemerkt , mit dem er mich angesehen hat ? "

Chiraft nichte . Da fuhr Kihisa fort :

97Ein Glüd nur , daß eben die Eilpost nach Kunont geht !

Sage unserem Meister , daß ich nach Kunoni geflohen bin , um

mich vor dem Tode zu verbergen .

Der Wagen hielt auf seinen Wint , er sprang auf , bie

Pferde zogen an , und in sausender Fahrt ging es weiter .

Chiraft begab sich eilends zu seinem Lehrer zurüd und

meldete den Tod des alten Ryoio .

Wo ist Kihisa ? " fragte Rakadle .

Chiraki erzählte , daß der andere Schüler nach Kunoni ges

flohen fei , um dem Tode zu entgehen . Während er sprach , be

trat der Tod den Garten Kitabses . Dieser ging ihm entgegen

und begrüßte ihn .
. . Holst du mich oder einen meiner Schüler , a Himmlischer ? "

fragte er .
Nein " , erwiderte der Tod , ich habe im Auftrage der

Götter in eurer Stadt Kawa heute nur den greisen Ryoja

holen müssen !" -
Warum hast du dann meinen Schüler Kihisa seltsam an

geblidt , o Simmlischer ? " , fragte Kitable .

Der Tod lächelte und sagte :

93Als ich ihn fah , wunderte ich mich nur , daß ich ihn hier

in Kawa antreffe . Ich habe nämlich heute noch tnapp dos

Mitternacht einen Philosophenschiller namens Kihisa aus dem

Leben abzuberufen , und zwar in der Stadt Kunoni . Aber das

wird wohl ein Doppelgänger deines Schülers dem Berufe , dem

Ramen und dem Aussehen nach sein ! Denn dein Schüler Kihisa

ist doch bei diz im Garten , und da habe ich feine Macht liber

ton ! "
. . Er ist nicht hier , er ist abends mit der Eilpoft nach Au

noni geflohen ! " sagte leise Rifadse .

Da zudte der Tod die Achseln ; er verabschiedete sich und

ging , um sich nach Runoni zu begeben . Als er bort fndpp vor

Mitternacht eintraf . fam er eben zurecht , um Ribisa , der aus

dem Postwagen , dessen Pferde gescheut waren , gestürzt und mit

dem Kopf an einen Eckstein gefallen war , von feinen Schmes

zen zu erlösen .



Amtliche Bekanntmachungen
Borf 12 Uhr , Remels 14 Uhr , Warum Ersparnisse angreifen . Wenn Bimmer , möbl ., in Leer von jungerSpols 15 . 30 Uhr , Boghausen Sie Krankheitsfoften durch Ab¬16. 30 Uhr, Bühreri 17. 30 Uhr: fchluß einer Krankenversicherung
am Mittwoch bem 21. 4. /1943 :
in Nortmoor 8 Uhr , Filfum 9
Uhr , Ammersum 10 Uhr , Sollen
11 Uhr , Stickhausen 12 Uhr , Bots¬
hausen 14 Uhr , Holte 15 Uhr ,
Westrhouderfehn 16 Uhr . Lang¬
holt 17 Uhr , Backemoor 18 Uhr .
Der Kreisbauernführer .

mit einer Berein Ostfriesischer Stammbieh

Stadt Emden . Abgabe von Tee . Ab
Dienstag , den 20. April , fann ber
bestellte Tee bezogen werden . Ver¬
abfolgt werden auf den Abschnitt

35 der Emder Nährmittelkarte
48 für Erwachsene 25 Gramm

Diefünfundzwanzig Gramm
Abschnitte sind abzutrennen und
dem Ernährungsamt
Abrechnung bis zum 30. April
einzureichen . . Emben , den 17 .
April 1943 . Der Oberbürger¬
meister . Stadternährungsamt
Abt . B.

MABUS

Stadt Gmden . Abgabe von Fisch .
vollfonserven . Auf den Abschnitt
M 30 der Emder Nährmittelfarte
lann in den Fischgeschäften eine
Dose Fischvolltonserven bezogen
werden . Die Fischkundenkarte ift
mit vorzulegen . Die Abschnitte
find abzutrennen und in besonde
rem Umschlag für Kontrollzivecke
bis zum 31. Mai aufzubewahren .
Emden , den 17. April 1943 . Der
Oberbürgermeister . Stadternäh
rungsamt Abt . B.

Etadt Emden . Röntgenuntersuchung
für den Jahrgang 1926. Der an
gefeßte Termin für die Röntgen
untersuchung ber männlichen
Jugend (Jahrgang 1926 ) findet
auf Anordnung des Röntgenunter
fuchungsarztes nicht Donnerstag ,
22 . 4. , sondern Freitag , 23. 4 .
1943 , zu der gleichen Zeit und an
bemfelben Orte statt . Emden , den
15. 4. 1943 Der Oberbürgermeister
als Kreispolizeibehörde .

Die Malarta Untersuchungsstation
des Staatl . Gesundsheitsamtes
Emden ist täglich geöffnet von 9
bis 12 und 16 bis 18 Uhr . Der
Amtsarzt

Stadt Emben . Berkauf von einem

züchter , e . V. , Norden . Nach einem
Beiratsbeschluß find die weibl
Tiere zu unseren Absayveranstal¬
tungen direkt der Geschäftsstelle
in Norden anzumehden . Zu der
am 18. Mai 1943 stattfindenden
Veranstaltung erbitten wir die
Anmeldungen schriftlich bis späte :
ftens 20. April . Anzugeben find

Nummer ,Name , Geburtstag ,
Deckdatum und Deckbulle . Es sind
Mur gute Zuchttiere mit guten
Leistungen anzumelden , die spä
testens im Juni talben . Der
Vorstand .

Partei und Gliederungen

NSDAP . . Ortsgruppe Weener . Am
20 . April , 19 . 30 Uhr , findet im
, ,Weinberg " eine Veranstaltung
zum Geburtstag des Führers
ftatt . Alle Volksgenossen werden
bazu herzlich eingeladen . Die Teil¬
nahme der Parteigenossen ist
selbstverständliche Pflicht . Meyer ,
Ortsgruppenleiter .

NSDAP ., Ortsgruppe Dignmer¬
verlant , Ortsgruppenversammlung
Dienstag , 20. 4. 43 , 20 Uhr , bei
Gastwirt Oldeboom , verbunden
mit der Feier zum Geburtstage
des Führers , sowie Aufnahme tes
Jahrgangs 1925 in die NSDAV .
Ich erwarte zahlreiche Beteiligung
der Parteigenossen und Parteige
nessinen sowie aller Gliederungen.
Der Ortsgruppenleiter .

Film - Theater

Lichtspiele Schwarzer Bär " . Aurich .
Sonnabend , 16. 00, 19. 00 : Rampt¬
geschwader Lüßow " . Sonntag bis
Donnerstag , 19. 00 , Sonntag auch
16 . 00 Mittwoch auch 16. 00 :

...Einmal Serrgott
fein ." Sans Mofer tyrannisiert
als eigensinniger Aushilfspor¬
Her ein ganzes Hotel . Mit Irene
v . Menendorff , Lotte Lang , Ivan

der liebe

großen Poften Betten , Alfsen,
Steppdecken , Matraßenschonern
und Bildern usw . Dienstag , 20 .
April , Mittwoch , 21. April , Don
nerstag , 22 . April , 14 Uhr be
ginnend , beim Fegterschen Hause,
Am Brauersgraben , Emden . Die
Sachen find gebraucht . Der Ver¬
Bauf erfolgt gegen var . Emben ,
ben 16. April 1943 . Der Ober
bürgermeister .
ufgebot. Am 12, März 1948 Eat
Der Tonnenlegedampfer Fries
Land " auf der Ems im Randzel .
gat , zwischen den Tonnen WCa "
und Möwensteert Nord " , eine 54
Meter lange , 50 Millimeter starfe ,
fehr gut erhaltene Steganferfette
geborgen und an den Tonnenhof
In Emden abgegeben . Der unbe
Bannte Eigentümer wird aufges
fordert , feine Rechte dem unters
Beichneten Wasserstraßenamt bis
gum 30 Juni 1943 glaubhaft nach¬
quivelsen , andernfalls über die
Berwendung der Kette ander . Strohdocken , mehrere 1000 , verf .

Jelte Uphoff , Rechtsupweg , Sid =
feite 233 .

Petrovich it . a . Wochenschau
Kulturfilm . Jugend bat teinen
Butritt .

Lichtspiele Weener . Sonntag . Anfang
16 . 30 und 19 . 30 Uhr : Stimme
bes Herzens ". Wochenschau . Ju¬
gend hat keinen Zutritt .

Zu verkaufen

weitig verfügt wird . Emden , ben
14 . April 1943 . Wasserstraßenamt .

Kreis Aurich. Betr .: Hollandgut . Rundf .-Batteriegerät , 115 RM. , 11.
Bither , 10 RM ., zu verfaujen .
Schriftl . Angebote unter & 1578
an die OTB . , Emden .

Bernhard

Dem Wirtschaftsamt stehen ges
brauchte , jedoch größtenteils gut
erhaltene Einzelmöbel sowie Hauss

RM . , zu

abhaltsgeräte und Geschirr zur Ver Futterstroh gibt
fügung . Der Verkauf soll in erster Duin , Saffelt .
Linie an Fliegergeschädigte sowie 4 Bimmerstühle , gut erh ., Stüd 10
an Jungverheiratete und Kinder verkaufen . Emden ,
reiche erfolgen . Bewerber vor Schwedendiecftr . 82 II .
stehenden Personentreises wollen Paddelboot , 60 RM ., zu verkaufen .
ihren Bedarf in der Beit vom 19. Leer , Arend -Smid -Str . 4 .
bis 22. 4. 43 bei dem für ihren Drillmaschine , 1% Meter , verkauft
Wohnort zuständigen Bürgermei H , de Wall , Groß - Holum .
fter anmelden . Ueber die Zutei Kinderwagen , mit Gummiber . , 20
lung der Möbel und Haushalts NM . , zu verk . Leer , Marienstr . 21 .
geräte sowie über den Beitpunkt Schönes Haferstroh verkauft oder
bes Verfaufs erhalten die An bertauscht gegen Torf Jann
tragsteller besondere Nachricht . Hicken , Forliz -Blaukirchen .
Aurich , den 16. April 1943. Der Aderwagen , ohne Auffah , gut erh . ,
Landrat . Wirtschaftsamt . verkauft Weert Eilts , Soltgast

Bwangsversteigerung . Zum Zwede fiber Efens .
der Aufhebung der Gemeinschaft Rundfunk -Batteriegerät , ohne Sante
follen die im Grundbuch von sprecher und ohne Attu , 120 RM . .
Babe , Band I , Blatt Nr . 27 ein zu verkaufen . Leer , Kirchstr . 9 .
getragenen , nachstehend beschrie¬
benen Grundstücke am 7. Jum
1943 , 10 Uhr , an der Gerichts¬
Belle, Simmer Nr . 2, versteigert mben, Wilhelmstraße 22. Fern¬

Fußpflege - Salon Wilhelm ter Hell ,
werden . 1. Gemarkung Rahe ,
Aartenblatt 8. Parz . 4 , Acer ruf 2319 .
land , groß 2. 0805 Hettar , 2. Ge . Kohlenschlade (Kesselasche ) für We¬
martung Kirchdorferfeld , Karten gebau waggonweise auch in
Blatt 5 , Barz . 391/21 , Webde Kirch größeren Mengen , liefern prompt
borfermoor , groß 1. 5563 Seftar . Herit . C. van Jindelt Nachf .,
Der Versteigerungsbermert ist am Emden , Fernruf 2041 Emden .

Juni 1942 in das Grundbuch Der bekannte ABC - Schnitt
eingetragen . Ms Eigentümer mar für die Haus¬
bamals der Onfe Heyen Gerdes
in Kirchdorferfeld eingetragen .
Bieter baben mit Sicherheits .
letſtung zu rechnen und Bietungs¬
genehmigung des Landrats
Aurich vorzulegen . Aurich , den 22 .
März 1943 . Das Amtsgericht .Stabt Beer . Deffentliche Mahnung .Die nunmehr nach Ablauf der

in

Geschäftliches

Hauptausgabe

deden können . Wollen Sie gut be
vaten sein dann wenden Sie fich
noch heute an die bekannte Fas
milien -Krankenversicherung Volle
wohl , Dortmund . Bezirksdirektion :
Dipl .-Kaufm , H. Kotte , Olden¬
burg / D . , Achternstr . 23. Ruf 5425 .

Richtige Kopfwäsche ! Vorwäsche :
Hälfte des angerührten Schaum
pons auf das start angefeuchtete
Saar , gut durchmassieren und
ausspülen ! Hauptwäsche : Mit

=

dem Rest Haar einschäumen , dann
ordentlich nachspülen . So haben
Sie den größten Nußen aus dem
nicht alfalischen
Schaumpon " .

„ Schwarzkopf

Hausfrauen ! alles selbst zuschneiden
nach allen Modeheften mit Schmitt
bogen , mit der bestbekannten und
unentbehrlichen Buschneidehilfe

deal " kompl . mit Bubehör und
das Seft Richtig schneidern
leicht gemacht " , bei Boreinsendung
6. 30 NM . , Nachn . 6. 70 MM . Ein -1
malige Anschaffung fürs ganze
Leben . Walter Ilfemann , Hanno
ver 81. Postfach 297 .

Serren -Straßen -Anzüge , nur an

Wuskünfte über Firmen und Bri

1

Lehrerin
Angebote u mieten gefacht. So
DTZ . , Leer .

bon

bis 2 möbl . Bimmer , mögl . mit
Kochgelegenheit , in Emden , Nähe
Adolf -Hitler -Str . ,
Frau gesucht . Sche . Angebote unt .

funger

1690 an die OT3 . , Emden ,
Möbl . Bimmer in Emden , Nähe

Adolf - Hitler -Str . , fucht junges
Ehepaar . Schrifil . Angebote unt .

1580 an die OTB . , Emden .
Mbl . Zimmer , evtl . mit Kochge

legenheit , sucht junge Frau . Schr .
Angebote unter 1583 an die
DEZ . , Emden .

Bimmer , möbl ., fucht junger Mann
Schriftl . Angebote unter 478
an die DT3 . , Leer .

Biete große , sonn . . 5 % - Bimmer
Wohnung mit Bad , Balt ., Bd . u .
Nebenr . , beste Lage Hamburgs ,
fuche 3 - 4 - 3immer -W . , m . Bad u
Garten , in Leer o. Umg . Kaufe
auch 1 bis 2- Familienhaus , nur
von Privat . Angebote an Janer ,
Leer , Straße der SA . 108 I .

Wohn - und Schlafzimmer , möbl ., zu
vermieten . Schr . Angebote unter
2480 an die OT3 . . Leer .

Möbl . Zimmer in Aurich zu mieten
gesucht . Schriftl . Angebote unter
A 270 an die DT3 ., Aurich .

Verschiedenes

groß war die Anteilnahme,
Statt Karten .

desble und anläßlich
Gelbentodes unferes lieben , un¬
vergeßlichen Sobnes und Bru¬

Cramer , au tell wurde . Wir sa¬
ders , Gefreiter Weffel Gerhard

gen allen , die unseren tiefen
Schmerz Itnderten , unfern Herz¬
Itchen Dank . , Reinhard Cramer
und Fran , geb. Stöcken , fowie
Kinder . Folmhufen , 6pril 1943 .

Wir danken allen beralich ,
die uns in unserem schwes
ren Leid anläßlich des Hel =

nes , Gefreiter Eduard Warnken ,
bentodes meines geliebten Soha

ihre Liebe und Teilnahme er

feu u . bie nächsten Angehörigen .
wielen haben . Wilhelmine Warne

Emden , Am Hinter Tief 21 , den
21. Mära 1948 .

Allen , die mir in meinem
Schweren Leid anläßlich des
Heldentodes meines in¬

nigftgeltebten Mannes , Frib
Schild , thre innige Teilnahme
entgegenbrachten , fpreche ich
meinen berslichsten Dank aus .
Selene Schild , Westdorf .

an
Für die vielen Beweise
beralicher Teilnahme
dem fchweren Verlust an =

läßlich des Heldentodes meines
so sehr geliebten Mannes , un¬
feres guten Vaters . meines Ite¬
ben Sohnes , Gefreiter Johann
Boosmann , sprechen wir , be =

Herrn Bastor Hede¬fonders
mann für Jeine tröstenden

Worte , unfern tiefempfundenen
Dank aus . Familie Goosmann .
Upschört , im April 1943 .

Private , 8 -teilig . foldte Qualt
tät , nur für Normalfiguren 44 .
46 , 48 , 50 , 52 , Preis etwa 75
RM . fowie Bezugschein oder 80
Bunkte der 2 u . 8. Kleiderkarte . Schuhmacher - und Gerber -PflichtVerlangen Sie erst Angebot . Innung , Norden Krummhörn .(Umtausch oder Geld zurück ) .
Aachener Tuchverfand M. Mei¬

Eintragung in die Kundenliste
muß in der Beit vom 20. bis 30 .ners , Aachen 24 .

meister Ofteel .
April erfolgen . Regemann , Ober

Gesunde Weide für 2 Mutterlämmer ,
1 fann für Weide verrechnet wer
ben , ges . Logaerfeld , Diseweg 37.

Weiße für 2 - 3 Rinder in Umg . von
Leer zu bachten gesucht . , Christ .

Den hochprozentigen Leistungsöullen Iteben Lebenskameraden, unse¬
Meiners , Deisfelde , Buschweg 1.

Dodo " halte zum Decken empres lieben Vaters , Sohnes ,
fohlen . Deckgeld 20 . - RM . Schwiegerfohnes , Oberleutnant
Iderhoff . Sloet .

bate an allen deutschen Bläßen
erteilt schnell und torrett A113
funftet Dettmer u . Co. , Dena
brick . Riedenstraße 4.
5559 .

Fernruf

den Form und Leistungsbullen
. . Edo " empfehle zur Zucht . Dec .
geld Mindestiaß . Jelde Franzen ,
Spefendorf .

Bekanntmachung . Auf Grund derVerfügung des Reichswirtschafts¬
ministeriums vom 18. Februar 1943
haben wir unseren gesamten ein
fabfähigen Außendienst für die
Aufgaben der Reichsverteidigung Wer nimmt gelegentlich Schlaf¬
zur Verfügung gestellt . Gemäß zimmereinrichtung bon Emden
einer weiteren Anordnung des nach Wilhelmshaven mit ? Nach
Reichswirtschaftsministers vom 22 . richt erbeten an Dr . Sanders ,
März 1943 ist , Emden , Gräfin -Theda -Str . 5 .gleichfalls aus
Gründen der Freimachung von 2 Enterfohlen nehme in Weide . S .
Arbeitskräften für friegswichtigen Siemens , Landlust , Post Larrett .
Einsas , es untersagt , unaufgefor - Einige Rinderweiden auf Tergister
dert für den Abschlus von Ver Meedlande gibt ab N. Tuitjer ,
ficherungen schriftlich oder durch Tergast .
Verteilung oder Versendung von
Druckschriften , durch Aufsuchen der
zu werbenden Personen in Wob
nung oder Arbeitsstätte , oder
durch Fernsprecher zu werben . In :
folge dieser triegsbedingten Be
schränkungen ist es uns in der
Bukunft nicht mehr möglich , unfere
Außenbeamten in der bisherigen
Weise zu entsenden . Wir müssen
deshalb unsere Geschäftsfreunde
bitten . fich in Zukunft in allen
Versicherungsfragen mit der unten
verzeichneten Landesverwaltungs¬
stelle direkt schriftlich oder fern
mündlich in Verbindung zu feßen ,
insonderheit wenn es sich um die
Befriedigung eines vorliegenden
Versicherungsbedürfnisses durch
Nenabschluß oder Nachversicherung
in der Feuer - , Einbruchdiebstahl - ,
Haftpflicht , Unfall - , Lebens - oder
Tierversicherung handelt . Wir
werden uns stets bemüthen , allen
Wünschen nach Möglichkeit gerecht
zu werden . Deutscher Bauerndienst
Landesverwaltungsstelle Hannover ,
Weiße Kreuzstraße 5. Fernruf :
, ,Sach " 27782 , Leben " 25007 ,

Zier " 25301 .

Wohnungen

Mabl. Zimmer. mit oder ohne Ver
Angestelltenpfleg ., für einen

( verh .) zu Ostern gesucht Ange
bote an Lehntering , AG . , Emden .

Wohnung , mögl . Einfamilienhaus
in Ostfriesland , sucht Beamter .
als kinderreich bevorzugt . Tausch
gegen I . Etage (5 Zimmer , Küche ,
Mansarde ) in güftiger Lage in
Aachen. Schriftl . Angebote unter

441 an die DTB . , Leer .
Möbl . Simmer , it Küchenbenut

zung , fucht Ehepaar in Aurichod . Umg . zu fof . od . 1. 5. Schr .
Ang . u . A 256 a . d . OTB . , Aurich

2 schöne Zimmer , möbl . , in b . Nähe
Nordens (Bahnstation ) zu ver

Schneiderei enthält 96 Modell¬ mieten . Näheres DT3 . . Norden .
Bildfarten und 240 Schnittmuster - Bimmer in Norddeich od . Norden

gesucht . Schr . Ang . unter N 216Vorlagen für groß und flein ,
nebst Hilfsmitteln und Anleitung . an die DT3 . , Norden .

Ausgabe , , Wohnung , auch Hauskauf , in Nord
mit 50 Schnittmuster -Vorlagen , deich oder Norden gesucht . Schr .

Preis 9. 20 RM .

Hilfsm , und Anl . 5. 20 MM . Die
lebten Mode -Ergänzungen bazu

an die

bro Mappe 2 . RM . Alles fo : 1 bis 2 Räume , die fich als Büro
fort lieferbar , portofrei , NachBälligkeitstage rückständig gewornahme , . Winterberg. Emden 10.

benen Beträge an : Schulgelder
Schließfach 101 .

Angebote unter M 214
DEB . , Norben .

eignen , auch leer , in Norddeich
oder Norden gesucht. Schr . Ang .
unt . N 215 an die DTB . , Norden .

Mein staatl . get . Bulle , ,Arier " ,
mit dem II . Preis ausgezeichnet ,
beckt für 25 . - RM . Höchstleistung
ber Mutter : 5411 lg . Milch .
233 Klg . Fett , 4,31 % . Vertalber
ausgeschlossen . Bajo van Lessen ,
Jemgum .

& ür die vielen Beweise in¬
niger Teilnahme anläßlich
des Heldentodes meines

Rolf Pane , fagen wir allen un¬
fern berzlichsten Dank . Im Na¬
men aller Angehörigen Anne¬
liese . Vane , geb . Voß . Norden ,
Am Bingel 20 , den 6. April 1948 .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme an¬
läßlich des Heldentodes

unferes lieben , unvergeßlichen
Sobnes und Bruders , Ober¬

gefreiter Bäbe Meibörg , fagen
wir allen unsern beral . Dank .
Peter Meibörg , Moorhusen .

Für die vielen Beweise
beralicher Anteilnahme an¬
läblich bes Heldentodes

Heben Mannes und

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme an¬
läßlich des Heldentodes

meines geliebten , unvergeßlichen
Mannes , fage ich auch im Na¬
men meiner Angehörigen allen
meinen beralichsten Dank . Frau
Silda Geriets , geb . Arends .

Stierhaltungs - Genossenschaft Am - Wilhelmshaven , a. 8t . Neuis ,
mersum -Filfum . Empfehlen zur den 5. April 1943 .
Bucht : 1, den mit I . Geeftprämte
ausgezeichneten Bullen Berger
Mr. 56275 . Leistung der Mutter

Lenchen" 297189 im 2jährigen
Durchschnitt 5182 Liter Milch,
8,86 % Fett , 200 Kg . Fett , Durch
schnittsleistung der Mutter , der
beiden Großmütter und der 4
Urgroßmütter in 52 Laffationen :
5727 Str . Milch , 3,77 % Fett , 216 then Dank . Frau Taalte Bick¬

Klg . Fett . Deditation: F. Brune , ner . Iblowerfebn , 5. April 1943 .
Ammersum , Deckgeld 30 . - RM .
2. den Auktionsbullen Herrscher "
56249 , Buchttvertklasse II , Leistung
der Mutter Hanna " 284553 im
Bjährigen Durchschnitt 4762 Str .

Milch, 8. 67 % Fett , 175 RIg . Fett
der Großmutter , Sirtin " 196018
im 10jähr . Durchschnitt 4752 Ltr
Milch 3,91 % Fett , 186 Klg . Fett .
Decitation : S. Immega , Filfum .

Meinen Bullen , ,Alerich (Almerich
Sohn ), mit hohem Milch und
Fettleistungsnachweis fowie mit
ber ersten Frühjahrsprämie be
legt , halte zum Decken empfohlen
Nur gesunde Kühe dürfen zugeführt werden . Deckgeld vorläufig
50. - RA . 5 .
Twirlum .

Freesemann

Den Prämien . und Leistungsbullen

Dedgelb 80. - NM. Fernmündi .
Allerlegter " empfehle zur Zucht .

Anmeldung erwünscht. S. de Beer ,
Jennelt .

Für

Fernruf : Pewsum 291.

Danksagungen

bie vielen Beweise
beralichster Anteilnahme
anläßlich des Heldentodes

Man¬meines innigitgeliebten
nes , unferes lieben Sohnes und
Schiptegerfohnes , Gefretter Jans
Roos , fagen wir allen , befon¬
ders Serrn Bastor Cornelius
und Gerrn Vastor Wübbena , un¬

Frau Berta Noos , geb . Oller¬
fern tiefempfundenen Dant .

den 9. April 1943 .
Sophia , geb . Weelborg . Remets ,

für den Monat April 1943 , Ober - Rohlpflanzen bis Mittwoch nachmit - & Icere Bimmer sucht funge Frau mann , Gerd Roos und Frauchule für Mädchen , Handelsschule ,
Baushaltungsschule , Brandtassen .

Sypothetenzinsen

tag . b . Mai , ausverkauft . Gärts
neret Remyn , Wiesmoor .

mit Kind in Leer oder Umgb .beitrag für die Stadt Leer , Erb - Süßer Auflauf als Hauptgericht .

Echriftl . Angebote unter & 476
Bauzinsen , Bauszinssteuer - Hypo¬ an die DTB . , Leer . & ür die überaus vielen

helenzinsen , In gefettete Auflaufform ab - Tausche 4 Bim . , Küche , Manf ., befte Bewelle Herzlicher Teil
önnen noch bis einschl . 20. April wechselnd in gefüßter Milch ge¬ Wohnl . in Emden ; fuche 2 - 3 nahme anläßlich des fchwe¬

gebührenfrei eingezahlt oder auf einen nach Gebrauchsanweisung
weichtes altes Weißbrot und Bim . , Küche . Schr . Angeb , unter ven Verlustes meines innigfts

unfere Konten : Reichsbant - Giro 1572 an die OTZ ., Emben . geliebten Mannes , meiner Kine
Tonto , Leer , Kreis - und Stadtfpar einschichten. Etwas Semmelbrö

gefochten Mondamin Pudding Biete schöne 3räum . abgeschloff der Hieben Vaters , meines Hers
affe . Leer , Bostscheckamt , Han fel und Sucker überstreuen . 80

Etagenwohnung , m . Veranda , in sensguten Sohnes , unferes Ite
ober 10820 , überwiesen werden . Minuten überbacken .

Emden (Stadtm . ) fuche 4räum . ben Schwiegerfohnes , Gefreiter
Nach Ablauf biefer Frist wird auf faren Kopf durch Klofterfrau¬

Wohn . Nähe Abolf -Hitler -Str . Weffel Mennebäck , fagen wir
Brund des Steuersäumnisgefeßes Schnupfvulver, aus Heilpflan

Schrifil , Angebote unter & 1577 allen anfern verslichsten Dank .
bom 24. 12 . 84 ein Buschlag bon

an die CT8 , Emden . Fran Gefine Mennebäck Wwe . ,
2 % erhoben . Außerdem werden
bie noch vorhandenen Rückstände weh , wenn es durch Stockschnupfen

bundert Jahren bewährt ! Kopfel
angsweise beigetrieben . DieBoften fallen ben Säumigen zur rrfacht ist , schwindet oft bald

und ähnliche Beschwerden ver¬
Bast . Leer , ben 16. April 1943 .Die Stadtkaffe .

Matterberatung am 20 . April 1943in Beer 13 . 30 Uhr .

Reichsnährstand

sent bergestellt und fett über 2 möbl . Bimmer , evtl . mit Rüchen - Kinder , Familie Mennebäd
und Badbenutzung zum 1. 5. 43 28we . , Familie Thade Fischer . .
In günstiger Wohnlage in Emden Goldinne , den 5. April 1948 .
zu vermieten . Schr . Angeb . unt .

1576 an die DEB . , Emden .
nach mehreren Brisen , und der 2 leere ob . möbl . Bimmer , m . Koch
Kopf wird freter . Klosterfrau - gelegenheit , fucht junge
Schnupfpulver wird bergestellt
von der gleichen Birma , die den

Frau
mit Kind . Schrifft . Angebote une
2 474 an die DTB . , Leer .

Für die vielen Beweife
beralichster . Anteilnahme

anläßlich des Heldentodes
meines berzensguten ; mir une
vergeßlichen Mannes , meiner
Rinder liebevollen Vaters , unfe¬
res Sohnes und Schwiegerfoh .
nes , Gefreiter Bernhard Scale ,
fagen wiz allen unfern diefemps
fundenen Dant . Gran Anne
marle Scale , geb . de Saan , Kin¬

nder , Familie Georg Scale , Ba
Hagen , geg . ähnl . Wohnung mille 3bo de Gaan . Emden , den
Leer su tausch . gef . Schr . Ang .
sinter 3 478 an die DB , Beer .

Klosterfrau -Meliffengeift erzeugt . 2 bis 8 -Bimmerwohnung in Leer
Originaldofen au 50 fg . ( Ins
halt etwa 5 Gramm ) , monate¬
lang ausreichend , in Apotheken

Ausgleichpferde . und Drogerien erhältlich .

velsbauernschaft Beer . Betrifft :
Schäßung ber

m Dienstag , dem 20. 4. 1943: Raffe Füße ? Weg bamit : Schütz
bie Sohlen durch Soltit " ! SoltitIn Loga 8 1hr , Logabirum 8. 30

br , Brinkum 9 Uhr , Holtland gibt Bederfohlen fangere Saltbar
10 Uhr , Sefel 11 Mhe , Schwerin lett , macht sie wafferabftoßend !

oder nächster Umgebung au misten
gesucht . Mietpreis bis 40
Schriftl . Angebote unter & 475
an die DEB . , Beer .
Bimmer Wohnung , fonnia .

6. April 1948 .

meines
Hebevollen Vaters meines Kin¬
des , unferes neben Sohnes und
Schwiegerfobnes , Gefr . Harm
Bleßner , fage ich meinen herz¬

Bür die aufrichtige Teil¬
nahme anläßlich des Hel¬
dentodes unferes einsigen

Sohnes , meines geliebten Ver¬
lobten , Seinrich (Seina ) Uffen ,

Leutnant und Komivanteführer
in einem Grenad .-Negt ., fagen
mir unfern Dant . In tiefem

geb . Rehnen ,Schmerz Daniel 6. Uffen und
Frau Angela ,
Ingeborg Blak als Verlobte.
Hamburg 18, An der Verbin¬
dungsbahn 2 .

&ür die vielen Beweise
anberalicher Teilnahme

bem schweren Verlust an¬

läßlich des Heldentodes unferes
unvergeßlichen Sohnes und
Bruders , Obergefreiter Gretus

abben , fagen wir , befonders

trostreichen Worte , unfern tief¬
Herrn Pastor Immer für die

empfundenen Dant . Die schwer .
geprüften Eltern Gene Habben
und Fran Hilfe , geb . Bildhoff .

Sinte , im April 1943 .

Allen die uns in unserem
tiefen Schmers anläßlich

unferesdes Heldentodes
Meben Sohnes und Bruders ,
Bäcker Carl Geinrich Conrad
Mennen , thre Teilnahme be¬
bundeten , fagen wir unsern
berzlichen Dant . Carl Mennen
und Frau Betty , geb . Müller ,
und Kinder . Sefel , 7. April 1948 .

Für die vielen Beweise
atteherzlicher Teilnahme

läßlich des Heldentobes meis
nes Iteben Sohnes , lebensfrohen
Brubers , treuen Freundes , Ober

gefr . Jbe Dirts , fagen wir allen
unferen herzlichen Dank . Im
Namen aller Angehörigen Frau
Tiebe Dirts Wine ., Dora Harms
als Freundin . Neermoor -Kolonie ,
den 6. April 1943 .

Allen , die uns in unserem
Hiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schwe =

ren Verluft anläßlich des Selden¬
todes meines Herzensguten , mir
unvergeßlichen Mannes , meines
lieben Sohnes und Schwieger :
sohnes , Mar . - Artl . -Maat Karl

Lübben , entgegenbrachten , fagen
wir unsern tiefempfundenen Dant .
Im Namen aller Angehörigen
Frau Grete Lübben , geb . Dirks :
Borkum , Neermoor - Kolonte , den
6. April 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich
des Heldentodes unseres

Beben Wilhelm sagen wir allen
unfern herzlichen Dank . Frnu
Mina Schmidt , geb . Fischer , Kins
der und Angehörige . Morden ,
Mrichstraße 10 .

Herzlichen Dan allen , beson
ders Herrn Pastor Hill , anläßlich
des Todes unseres Johann Hin¬
vich . Hinrich Schilling n . Frau .
Stiefelbamperfehn .

Für die innige Anteilnahme
anläßlich des Todes unseres e-
ben Vaters , Mühlenbaumeister
J . Heinrich Mönd , sprechen wir
allen unsern herzlichsten Dank
aus . Die Kinder . Großefehn , den
1. April 1943

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßltch des
Todes meines geliebten Mannes
und unseres lieben Vaters sagen
wir allen unsern Herzlichsten
Dant . Familie Jakob Ennen .

Mitte -Großefehn im März 1943 .

Für die überaus vielen Be¬
weise der Teilnahme anläßlich
des so plöblichen Todes unserer
lieben Mutter danken wir herz¬
lich . Familie Thelemann , Düvrée
und Speckmann . Leer , den 5 .
April 1948 .

Allen . die uns in so reichem
Maße anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben Mutter , Schwie - ¬
germutter und Großmutter ,
Stientie Geifen , verw . Steen
block , geb . Geifen , ihre Liebe u .
Anteilnahme erwiefen , fagen
wir , besonders Herrn Pastor
Cramer für feine trostreichen
Worte , im Namen aller Gee
schwister unfern innigsten Danf .
Familie Niklaas Hildebrands ,
Betfum .

Für die vielen Beweise bera
licher Teilnahme anläßlich des
Todes unseres kleinen Söhn¬
chens Hans - Georg fagen wir
allen unfern herallchen Dank .
Friedrich Hoogestraat und Fran
Frieda , geb . Behre . Emden , den
6. April 1948

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Todes meines lieben Mannes ,

' unferes Vaters und Schwieger¬
vaters , fagen wir allen unfern
berzlichen Dant . Im Namen
aller Angehörigen Frau Antie
Janken , geb . á Tellinghusen .
Emden Schuitemakerstraße 5 .
Im Mära 1948 .

Statt Karten . Für die über¬
aus reiche Anteilnahme beim
Ableben meines lieben Mannes ,
unferes . Ileben Vaters , fagen
wir allen unsern aufrichtigen
Dank . Frau Augufte Soffmann
und Kinder . Marienhafe , den 6 .
April 1948 .

Allen , die unserer lieben
Mutter die lebte Ehre erwiesen
baben und uns dadurch ihr Bei¬
leid befundeten , danken wir
Herzlichst . Familie Liebermann ,
Terhalle .

Für die vielen Beweise berz¬
Itcher Teilnahme anläblich des
Todes unserer leben Entschla¬
fenen fagen wir unsern herzlich¬
ften Dant . Anna Bracht , geb .
Gußmann , Sinderk Bracht .
Emden , den 6. April 1948 .

&ür die vielen Beweise hera¬
Hcher Teilnahme an dem Ver¬
lust anläßlich des Todes unserer
Heben Mutter , Wwe . Gesine
Schade , geb . Meinen , fprechen
wir allen unsern Dank aus . Bas
mille Johann Schade . Emden ,
den 7. März 1943 .

Allen denen , die unserem ge¬
Hlebten Entschlafenen die lebte
Liebe und Ehre erwiefen haben ,
danken wir herzlich . Familie
Goudschaal und Groeneveld .
Bunder -Neuland , Bunde , Bun¬
derbee , den 1. April 1948 .

Allen denen , die uns anläß¬
lich des Todes unferes lieben
Entschlafenen ihre Anteilnahme
befundeten , sprechen wir , beson¬
ders Herrn Pastor Riefe für
feine trostreichen Worte , unfern
aufrichtigsten Dank aus . Fran
Anna Jansen , geb . Hinrichs ,
Kinder u . Angehörige . Speken¬
borf , den 6. April 1948 .

Allen , die uns in unserem
thefen Leid thre Liebe und An¬
teilnahme anläßlich des schwer
ren Berluftes durch den Tod
meines innigstgeliebten Mannes ,
unferes Ieben guten Vaters ,
Dietrich Hoppmann , entgegen
brachten , fprechen wir , besonders
dem Herrn Pastor , unfern tief¬
empfundenen Dank aus . Fran
M. Hoppmann , Kinder u . El¬

tern . Plaggenburg , 5. April 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise Innigster Anteilnahme
anläßlich des schweren Verlustes

teurenunferes Entschlafenen
Meindert Dodewyks spreche ich
allen . besonders dem Wasserstra¬
Benamt Gmden , fowie Herrn
Pastor Cramer für die aufrich¬
tenden Worte , metuen tiefemp¬
fundenen Dank aus . Im Na¬
men aller Angehörigen Auna

Emden -Wolthufen ,Lodewyks . .

im März 1948 .
Bür die vielen Beweise bera¬

ficher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unferer Iteben , un¬
vergeßlichen TrientieMutter ,
Dreegmeyer , geb . Brüning , fa¬
gen wir allen unsern herzlichen
Dant . Die traneruden Kinder
und Angehörigen . Diterhusen ,
den 7. April 1943 .

Für die überaus vielen Be

weise herzlicher Teilnahme anläß¬
lich des Todes unseres lieben Ent¬
Schlafenen banken wir allen herz¬
lichst . Familie Th . Schoolmann ,
Kleinbeide .

Statt Rarten . Für die vielen
Beweise beralicher Teilnahme
anläßlich des Todes unserer He¬
Ben Mutter fprechen wir unsern
Innigften Dant aus . Familie
6öfts . Logabirum , 9. April 1948 .
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Einem unheimlichen Urtier gleich
Panzer , ,Tiger " ein Meisterwerk der schaffenden Heimat für die kämpfende Front

Von unserem Sonderberichterstatter Lambert Höing

Deutsche Schriftleiter hatten auf Einladung ber Presse .

abteilung der Reichsregierung und des Reichsministers

für Bewaffnung und Munition Speer Gelegenheit , den

neuen Panzer Tiger " fennenzulernen .

otz . Als hätte femand an einem unsichtbaren Strid gezo

gen , so fliegen unsere Köpfe herum . Wir starren zum nahen

Fichtenwald , aus dessen Tiefe ein wütendes , anschwellendes

Fauchen ertönt , drohend und erschreckend . Noch ist nichts zu

sehen . Die vielen übermannsdicken Stämme der Fichten sind

wie eine braune Mauer , die etwas Gefährliches verbirgt , das

mit tiefen , feuchenden Atemstößen zum Leben erwacht ist . Das

anschwellende und wieder verebbende Summen klingt näher .

Dann sehen wir mitten im Wald die Kronen der Bäume zita

tern , als wenn eine urweltliche Kraft sie zornig schüttelt . Ein

Splittern und Krachen wird laut .

Von dem kleinen Hügel , 30 bis 40 Meter vom Waldrande
entfernt , sehen wir seht die grünen Kronen sich neigen , die

dicken Fichten tippen langsam vor und stürzen trachend zu
wütenden Tagenhieben eines riesigenBoden wie unter den

Tieres . Eine Gasse wird frei , wie aus dem Wald geschlagen .

Jetzt schimmern die gewaltigen Umrisse eines gelben Unge
heuers hervor . Krachend stürzen drei , vier Fichten gleichs

zeitig vorn über , der Panzer bricht aus dem Wald . Seine
Stumpfe , vieredige Schnauze tippt an die Bäume , sie neigen
sich wie reife Aehren , dann ist der Streifen Wald , den er nie¬

derzwingt , nur noch ein Weg . übersät mit Stämmen und zer¬

Splitterndem Geäst . Schnurgerade läuft die soeben geschlagene
Schneise auf uns zu , die legten Bäume brechen zitternd zu¬

sammen , der Tiger " , der modernste , inter Leitung von
Reichsministe Speer hergestellte Kampfwagen der Welt , hat sich

durch den Wald gekämpft und rollt über die Heide .

Das lange Geschützrohr zeigt nach hinten , der runde Geschüt

turm ist um 180 Grad gedreht . Es sieht aus , als wenn eine

Schirmmüte verkehrt aufgesetzt ist . Nun rollt der Panzer an

uns vorüber , der Turm dreht sich . und das Rohr zeigt in meni

gen Gefunden in die Angriffsrichtung . Weit ragt die Mündung
über den Panzer hinweg , das Kaliber ist anders , als wir es

jemals bei einem Panzer sahen . Die breiten , endlosen Gleis .
fetten rollen sich ab und reißen das mehrere Duhend Tonnen
schwere Stahlgehäuse nach vorn . Wir sehen die gerippte Dops
pelspur der Gleistetten int Sande und wundern uns , wie wenig

Sie sich in die Erde eingefressen haben . Steil ragen die Wände
des Kolosses hoch , als er dicht an uns vorbeirollt , unsere Köpfe

weit überragend wie ein Haus aus massivem Stahl . An den

Schweißnähten können wir mit flüchtigem Blick die Dicke der
Banzerplatten ahnen . Schon iſt er vorüber . rollt auf eine

Eichen zu , während das lange Rohr langsam wieder zum Heck
herüberschwenkt .

Wir stehen mit angehaltenem Atem , der Tiger " rollt weiter ,

direkt auf den mächtigen Baum zu . den zwei Mann kaum mit
ihren Armen umspannen können . Er nimmt ihn ganz gemächs
lich . stößt ihn an , und der Baumriese neigt sich schräg , die

mächtigen Wurzeln springen aus der Erde und ragen wie er
starrte Arme in die Luft . Die Erde flatscht zu Boden . Der
Panzer liegt halb auf dem Wurzelwerk und hält mit seinem
riesigen Leib die Eiche in ihrer geneigten Lage . Gemächlich
friecht er zwei , drei Meter zurück . dann kracht die Eiche vollends
zu Boden . Mit aufheulendem Motor rollt die Kampfmaschine
schräg über den Wurzelstumpf weiter . unbeirrbar , unerbitt
lich mit seiner Kraft , die etwas Erschreckendes hat .

Eine tiefe Schlucht mit steilen Rändern , wie mit einem
gewaltigen Säbelhieb in den weichen nachalebigen Sand der
Heide geschlagen , schneidet senkrecht seinen Weg . Der Tiger "

Stellenangebote

arbeitet sich heran , das Vorderteil ragt schon über die Schlucht

hinaus , dann fippt er nach vorn . Wie ein viereckiger über¬

dimensionaler Käfer tlebt er an dem abfallenden Hang . gleitet
langsam mit rasselnden Ketten zur Sohle . Knatternd tommen

die Explosionen aus dem Auspuff , dann fressen sich die Raupen
mit verbissener Kraft schon wieder in den jenseitigen ansteigen .

den Hang . Der Gand quillt zur Seite weg . der Motor schreit
mit noch wütenderem Lärm seine viele Hundert - PS . in die

Luft , und langsam und unaufhaltsam schiebt er sich herauf .

Sand stürzt herunter , ganze Broden Heide rutschen weg , aber
der Panzer zwingt den nachgiebigen Untergrund . Schon ragt
ein Teil mit dem drohend geredten Rohr fast senkrecht in die

Höhe , ein erschauerndes Bild von Wildheit und Kraft . Der

Motor gibt sein Lehtes mit äußerster Kraft , dann tippt der

Banzer plump nach vorn und rollt wie befreit über die ebene
Fläche .

Und nun kommt ein Bild die Demonstration einer stier¬

nadigen Kraft die unvergeßlich ist . Ein großes , stabil ges

bautes Bauernhaus ist der nächste Probefall . Hier zeigt der

, ,Tiger " mit wirklich erschöpfender Deutlichkeit die Wucht seiner

zupackenden Zähne und Tazen . Wie magnetisch angezogen
steuert er stut auf das Bauernhaus zu . Fast gleichgültig und

gleichsam nebenbei drückt er die Stirn des Panzers in die

Hauswand . Die Mauer bricht zusammen , weißer Kalfstaub
wirbelt auf . Der „ Tiger " rollt weiter , nimmt die Zwischen¬

wände , drückt sie wie Pappe auseinander , das Dach und das
obere Stockwert - der tragenden Stüken beraubt stürzen

polternd zusammen . Der Tiger " ist nicht mehr zu sehen , eine
weiße Wolfe hüllt alles ein . Einen Augenblid Stille . Es

scheint , als wenn der Panzer sich übernommen hat . Aber die
Pause ist nur für uns , damit wir besser sehen können , wenn der

Qualm sich verzogen hat . Schon brummt der Motor wieder
auf . Aus einem Gewirr von Steinen , Pfosten und Brettern

schält sich der „ Tiger " hervor , er tnirscht über die zerbrödeln .

den Ziegel und kommt auf der anderen Seite des Hauses wieder
heraus weiß überpudert , beladen mit Geröll und Dachspar .

ten . Sentrecht ist er durch die vier massiven Mauern gestoßen ,
hat das Dach und das Mauerwert auf sich stürzen lassen
macht ihm nichts aus .

PURGOSes

Das ist der „ Tiger " , der neue deutsche Panzer , der best e
der Welt und eine Waffe , die an den Fronten noch ein ge
wichtiges Wort mitsprechen wird . Dieses Wort hat der Tiger "
in seinen ersten Einfäßen schon gesprochen . Im Norden und

Süden der Ostfront und auch in Afrifa , überall haben
seine Granaten schon Hunderte von Panzern feber Größe , Sol¬
schemistische , britische und amerikanische , mit zwei , drei Schuß in

rauchende Wrads verwandelt , zu zerbogenen Stahltrümmern
zerfekt oder einfach überwalzt . Der Feind fennt nur seine
tödliche Wirkung .

Der Kommandeur des Panzer - Lehrregiments erzählt uns
bas gleiche wie seine Kameraden , die mit diesem Panzer die
ersten Einfäße fuhren . Die schwersten bolschewistischen Stahl
folosse , die englischen und amerikanischen Typen Mart II
und III , Churchill " und General Sherman " tonnten ihm

nicht widerstehen . Feindliche Geschosse , abgefeuert von nahe
stehenden Panzerabwehrfanonen oder Haubigen , die bisher noch
auf jedem Panzer thre Wirkung hatten , prafften ab . Es war ,
als ob ein Lier ein lästiges Insekt abschüttelt .

Der Tiger " ist eine Spikenleistung , die deutscher In

genieur - Geist und deutsche Arbeitstraft sowie die Kampferfah

rungen unserer Panzermänner schufen , geeignet für die ver
schlammten Wege des Ostens und den Sand der Wüste , aus
gestattet mit Panzerplatten , die seine Besazung bestens schützen .
Seine Stärfe liegt nicht in einem bedingungslosen Massen¬
einsak , sondern in seiner technischen Ueberlegenheit .

Ginige tüchtige Bürokräfte ( männl | Stellung als Pflichtfahrmädchen hin Noße Kanin ., Safen , Fuchs . und
oder weibl .) werden für Gefre Kreise Wittmund für meine 14
tariat und Personalabteilung jährige Enkelin zum 1. Mai oder
eines großen Industriewertes in später gesucht . B. Ofterkamp ,
Bremen gesucht . Schreibmaschine Wiesmoor über Wittmund .
Stenographie und etwas Erfab
rung im Sozialversicherungswesen
erwünscht , aber nicht Bedingung
Unbedingte Zuverlässigkeeit und Witwe , 45 Jahre 1 Kind , mit .
Verschwiegenheit ist Vorausseßung Landwirtschaft , wünscht Wieders

Einen männlichen und einen weibe
tichen Lehrling , mit guten Schul¬
fenntnissen , mittlere Reife oder
Handelsschulausbildung bevorzugt .
fitchen wir zu Ostern . Schr . Be
werbung mit Lebenslauf an die
Verlagsleitung der Ostfriesischen
Tageszeitung , Aurich , Straße
der A. 100 .

Wirtschafterin im Alter von 30 - 45
In für mittl . landw . Betrieb ,
zum 1. Mat gesucht . Näheres Lehrling für Eisenwarengeschäft
OTZ . , Norden , oder Fernruf gesucht . 5 . Binting , Norden ,
Norden 2405 .

usgehilfin für Geschäftshaushalt
fofort oder später sucht Oltmanng
Hotel , Bad Zwischenahn .

Junges Mädchen ehrlich , sauber ,
fite Geschätshaushalt für Tag
gesucht . Schriftl . Angebote unter

1573 an die CTB . , Emden .
. für Arbeiten in der Landw .

gef . Gebr . Janssen , Hamsivehr
Altendeich . Fernr . : Pewsant 266 .
ausgehil in zum 1. Mat gesucht.
Melfen von zwet Kühen erforder :
lich . N. Röden , Larrelt b . Emben .
Fernruf 3297

Fire Hausschneiderin Anfang Mai
für einige Zeit sucht Frau Klaas
Middents , Coldinner -Grashaus
Bost Nesse .

Heirat

für die Einstellung . Bewerbungen heirat . Schriftl . Angebote unter
mit den üblichen Unterlagen unter
B. N. 56/92 an Ala . Bremen 2
erbeten .

Martt 1. Fernruf 2375 .

Stellengesuche

Verwalterstelle , 20 - 40 . Settar -Blab
sucht tüchtiger Landwirtsjohn .
Schrift !. Angebote unter N 213
an die CTB . , Norden .

Pflichtjahrstelle für meine 14½jabr
Tochter gesucht . Water , Emden
Manningastraße 6.

Stelle als Kochlehrling für 14fähr .
Jungen gesucht . Schr . Angebote
unter 2470 an die OT3 . , Leer .

Beschäftigung , leichte Büroarbeiten ,
mögl . für halbe Tage . sucht junge
Frau . Schriftl . Angebote unter
2 472 an die DTZ . , Leer .

Der Wirkung der neuen schweren Langrohrkanone hat bisher
noch kein Feindpanzer widerstanden . Es ist nicht möglich . Ein
zelheiten über diese geniale Konstruktion zu bringen . Es ge =
nügt zu sagen , daß der Tiger " da ist , seine Frontbewährung
bestanden hat und alle Hoffnungen , die die Soldaten auf ihn
sezten ; erfüllte . In Rüstungsindustrien sind viele Arme dabet ,
ihn für die fämpfende Front zusammenzuschweißen zu einer
neuen deutschen Waffe , die als stählerne Faust der Armeeführer
in fünftigen Operationen im Angriff und in der Verteidigung
vernichtend auf den Gegner niedersausen wird .

ten

Die starke Panzerung macht den Tiger " fast unper
wundbar und so gut wie minensichert . Selbst schr re
panzerbrechende Waffen lassen die Schweißungen seines Pita
zers nicht zerplazen . Der geringe tote Winkel " und se e

Bauart machen ihn auch aus der Nähe fast unangreifbar .
stückt mit einer schwenkbaren großfalibrigen Kanone ( ein Mas
dell , das bisher noch nicht auf Panzern montiert war ) und

Maschinengewehren dazu Handfeuerwaffen und Handgranc
verfügt der „ Tiger " über eine ungeheure Feuer .

traft . Seine Besakung besteht aus besonders erprobten
Banzermännern . Es ist nicht zuviel gesagt , daß der Panzer

Tiger " alle bisherigen Kampfwagen an Schnelligkeit und
Wendigkeit , an Panzerung und Feuerkraft übertrifft .
großer Aftionsradius und seine hohe Geschwin
digkeit , die einen guten Durchschnitt in der Stunde er
reicht , die leichte Lenkbarkeit und die verbesserten Sichtverhält .

nisse erhöhen seinen Kampfwert bedeutend . Aeußerlich aber ist
ber , ,Tiger " mit seinem Gewicht von über fünfzig Tonnen und
mit seiner zweckbestimmenden Bauart beinahe formschön au
nennen .

Die Bierflasche als Handgranate

Gein

ots . Ein folgenschwerer Unfall , hervorgerufen durch einen
Dummenjungenstreich , ereignete sich auf einem Bauernhof im
Kreise Habelschwerdt . In Abwesenheit der Bäuerin

fam ein aus Westdeutschland stammender , schon über ein halbes
Jahr auf dem Bauernhofe weilender dreizehnjähriger Schiller
auf den Einfall , eine Bierflasche mit ungelöschtem Kalt und

etwas Wasser zu füllen und dann zu verschließen . Er wollte

bas ausprobieren , was er von älteren Schulfameraden gehört

hatte , wonach eine derart gefüüte Flasche fnallen " sollte . Als

die Flasche nach kurzer Zeit anfing , warm zu werden , legte er
fie auf die Erde , und schon nach wenigen Minuten erfolgte eine
Explosion . Die äßende Flüssigkeit wurde der fünfjährigen
Tochter des Bauern ins Gesicht und vornehmlich in beide

Augen geschleudert , so daß sie wahrscheinlich das Augenlicht
verlieren wird .

Pittolo nimmt eindflieger fest

"

otz . Nach dem Abschuß mehrerer feindlicher Bomber , deren

Besatzungen zum Teil mit Fallschirm absprangen , bemerkte
ein sechzehnjähriger Kellnerlehrling aus Wanne Eidel

einen solchen Schirm und begab sich mit einem Kameraden
auf die Suche nach dem feindlichen Flieger . Obwohl es dunkel
war , entdeckte er den abgesprungenen Flieger und hinderte
thn an der Flucht .

Die eigene Frau hinausgeworfen
otz . Ein Mann aus Broich weiben bei Aachen hatte

fahrelang seine Frau gemein mikhandelt . Kleinigkeiten gee

nügten , um ihn aufbrausen und auf seine Frau losschlagen zu

lassen . Des öfteren hatte er ihr auch ohne triftigen Grund die

Türe gewiesen , so daß Nachbarn sich der geplagten Frau ans

nehmen mußten . Jeht stand der Rohling vor dem Sonder .

gericht Aachen , das ihn zu vier Jahren Gefängnis ver¬
urteilte .

Zwei Gänsetüfen aus einem Et

otz . Acht kleine Gössel brachen aus sieben Gänseeiern in

einem Stall in Pömmelte im Kreise Calbe . Auch das

Zwillingspärchen ist gut gebiehen und munter .

Schlachtpferde und Notfchlattungen
übernimmt ständig und bolt teber

Roßschlachteret Strabe. Emben
Beit mit eigenem Transportauto

Fernruf 2882 .
Junge Kuh , schwer , hochtragend ,

geg . Weibetiere vertauscht Zergaft
in Tergast .
Milchtiche , lung , gift , verkauft

Bauer Lukas Wildeboer , Uphusen
bet Emden .

Gutes Kuhfalb verkauft oder tauscht
gegen Läuferschwein G. Seemaun ,
Ihrhove , Kirchstr . 14.

Rind , hochtrag ., und Kuhfals ver
Mauft S . Busboom Wive ., Bus
boom3fehn .

Jitisfelle fauft Kürschnermeifter
M. Bichleiche , Leer , Seisfelder
Straße 6.

Damenfahrrad , evtl . Fahrradgestell ,
zu laufen gesucht . Angebote an
bie Ostfriesische Tageszeitung . Ge
schäftsstelle Norden

Gastocher , 2flamm . , zu laufen ge - 2
fucht Schriftl . Angebote unter
2267 an bie CT8 ., Aurich .

1571 an tie OTR . . Emden . Rasenmiähmaschine zu laufen oder
Citfriesinnen , 34 bis 38 . . . leihen gesucht . Schr . Ang . unter

Lande , gesund , aus autem Hause , A 269 an die DT8 . , Aurich .

im Haushalt erfahren , wünschen Fischkbutter zu lauf . od . zu chartern
die Bekanntschaft charakterveller gesucht . Schriftl . Angebote unter

Herren , 35 bis 40 I . alt ( Beam¬
ter , Angest . od . Geschäftsmann
Verschwiegerheit wird zugesichert .
Bildauschriften unter B 481 an
die DTZ . , Leer .

Offriesin , 41 Jabre , mtt 11jährig
Jungen , wünnscht Setrat mit - fest- Sobelbank zu lauf , gef . Schr . Ang .

angestelltem in geordneten Ver unt . C 1570 an ble OTB ., Emden .

bältnissen lebend . Herrn . Witwer Tennisschuhe , Gr . 38/39 u . Tennis :

angenehm . Schr . Angebote unter bälle zu lauf . gef . Schr . Ang . unt

1574 an die OT8 . . Eniden , 1579 an die C2B . , Emben .
Gebildete Bädermeistertochter , 20- elle und Häute teglicher Art fauf

erin aut ausfehend , vermögend ,
erfebut trautes Ehegfüd mit Ite - Büromöbel und Edreibmaschine zu

bem , zuverlässigem Herrn . Näb . ) taufen gesucht . Sche . Angeb . unt .
unter € 258 dch . Briefbund 218 an die D28 . , Norden .

Treubelf , Briefannasme San¬
nover 14. Schließfach 20 .

mich warmberatge . häusliche Le
bensgefährtin , Die gleichfalls
Neigungsebe wünscht . Näheres
unter 10 487 durch Ebeanbah¬
nung Frau Horstmann Bremen ,
Obernstr . 40/42 , Fernr . : 24794 .
Bertreten in 40 Städten .

Kaufgesuche

Apollo , Emden

Karneval der Liebe
Kartenvorverkaufi

Sonntag 11. 00 und 12. 30 Uhr

Damenschuhe , Gr . 39 , gegen gutes
Wolltleid oder Wollpullover , Gr .
46 , zu vertauschen . Bu erfragen
bei der CTR . , Aurich .

hube blau , m. Evange und Block
abfat , Gr . 87 , gegen Wildleder .
bumps bl . , m . 6. Abi . Gr . 37 , zw
vertausch . Nur Vorm . z . Hause .
Alma Jaackich , Leer , Bremer
Straße 45 L.

217 an die DTB . , Norden .
Einige Laden -Regale , zum Unter - Gute Kuh , bocte ., verkauft Sarm

bringen von Erfaßteilen geeignet , Schulte , Ammerfunt , Post Stid
gut erhalten Tauft Theodor hausen .
Rulffes . Landmaschinen. Loga - Firse , Hochtrag . . stammber .. zu verl .
Leer , Mutter Jahresdurchschnitt 3,72 %

Fett , Gerb . 8immermann , Boet
zetelerfehnt .

Schlachtyferde , Schafe , Riegen , Läm
mee fauft laufend Albert Steff
Leer , Große Roßbergstr . 3 .

Rubfalb , farbenrein , verkauft Effes ,
laufend ulius Müller Vrez

Tiermark !

Altepeldemühle .
Stub , zu frühmilch belegt , gegen ab

getalbte und flotte bertausch
Teltamp Wymeer .

2 Ruhtalber flammberechtigt , bert
Martin Thomssen , Steenfelde .

Schmere Herkel verlauft S . Boer
Diele .Schlachtpferde und Kohlen neyme

dauernd ab . Rotschlachtungen Schwere Kertel verkauft ab Montag

werden zu feber Belt mit eigenem mittag W. van der Züül , Weener
Transportauto abgeholt . Ros Fernruf Mr . 8115 .
Schlachteret Joh . Rademacher Läuferschwein verkauft 3 . Siemens
Emden . Olberfumer Straße 30 Diele .
Fernruf 2394 .

Fuchsiallach , 2jähr ., gegen gutes
Arbeitspferd vertauscht B. Holt
lamp , Deternerlehe , Post Stid
hausen -Velde .

Schifferklavier. 24 Bässe . sehr gut
erb . . gegen Klub 8 ober 4 , zu
bertauschen . Bu erfragen bet des
D2B . , Aurich .

Arbeitsschuhe , Gr . 41 , gegen Rod
u . Weste , Gr . 50. 3. vert . Schr . Ang
unt . E 1569 an die OTB . , Emden .

Geige gegen Prismen -Feldste ver
Schreibmaschine Grammophon m .
Platten oder Bücher , wissenschaftl
Inhalts vertauscht S . Suda ,
Sheringsfehn I 431 . Post : Bocke
zetelerfehn .

Kindersportwagen , modern , gut erb . .
gummibereift gegen Knabens od .
Damenfahrrad zu tauschen gesucht .
Schriftl . Angebote unter 1559
an die DT8 . . Emden .

Korb -Kindersportwagen fauft Frau
Gerda Kladde , Loga , Ginden
burgstraße 13

Schein , 40 bis 50 Kg . , au taufen Herrenanzua , mittl . Gr. . , gea Damens
gesucht . Emden , Pottebacferstr . 8. Toftüm , Gr . 46 , zu tauschen ges

Läuferschwein fauft S . Sientens Schriftl . Angebote unter 8 477
Landlust , Bost Larrelt , an die OT8 . , Leer .

Meltere fchwere Ferfel treffen Mon M. eidi , Motorboot , 4. 40 Met . lang ,
tag , 19. April , ein . Weltere De - gegen größeres für Milchtranse
ftellungen umgehend erbeten bortzwerke geeignetes zu vertaus .

Fresemann Warningsfebn . Fern Tiaben , Uttumier Hammrich .
ruf : Neermoor 08 . 5-To -Anhänger gegen 3 - 4 20 . vers

Silde - Rotfchlachtungsvieh . fämtliche Cor tauscht Laftfurgeschäft Christoph
ten , auch Pferde , tauft ständie Schäfer Norden , Fernruf 2168 .
Conrad Lüden . Wiesmoor . Fern Pferdehen gegen Torf vertauschen
ruf 18 Gebr . Clbewurtel . Engerbafe .

Gnerfohlen nimmt gegen Torf in Evana -Runteln gegen Langstros
Sinrichs , WerdumerWeide .

Altenbeich .
Alte Blumentöpfe fauft jedes Dutan Gates Witchschaf , 1 bis 2 Jahre alt .

meine 14jährige Tochter gesucht . tum , Blumengeschäft Lobes , Emden Ruhtalb verbauft Wiepke Licht . zu laufen gesucht . Schr . Ang . unt

After Markt 15. Fernruf 3262 . Theringsfehn 406 . 21274 ant die DTB ., Aurich .

RR -Getoebe zu laufen oder gegen Schwerer Bulle , angefört , I . 3, mit Ginige Milchschaftämmer oder Rie

Stabilbaukasten zu tauschen ge- Autent Bapieren , verkauft genlämmer tauft Peter Obholzer ,

fucht . Schriftl . Angebote unter Jütting . Coldam . Fernruf : Echlok Rheydt , in Rheydt / RHID

1587 an die OTR . , Emdent . Leer 2053 . Jung . Sund au tauf , gef . Schr . Ang

Mädchen oder Damenfahrrad zu Weidekuh vertauscht gegen falbender unter 2 482 an die OTB . , Leer .

faufen gesucht . Sche . Ang . unter oder abgetalbte Kuh Lehnert 5 Legehühner zu lauf . gef . Schröder

1581 an die OTR , Emben . Bohlen , Moordorf 196 . Emden , Courbiérestraße 23 .

Landftelle in der Nähe Aurichs zu falb verkauft Bruno Loerte , Kuh , Juli talbend , und 2 flotte

laufen oder mieten gesucht . Schr . Neermoor , Wilhelmstr . 2 .
Angebote unter A 271 an die Weidefuh gegen abgekalbte Färse
DT3 . , Aurich . bertauscht E. Schmidt , Brunn .

Beiboot , etwa 3 m lg . , ob , fl . Segel - Citfe . Milchschaf , auch belegt
folle , in gut . Bustande , zu laufen faufen gesucht , Hermann Schiffers ,
gesucht . Schrifft . Angebote unter Herford 1. W . . Salzufler Str . 67 .

1584 an die CT3 . , Emden . 2 gute Milchfühe verlauft oder ver
Sportwagen , gut erhalt . zu faufen faufcht gegen zu frühmilch belegte Stiefel , Gr . 43 , gegen Wochenend :

gesucht . Schriftl . Angebote unter Rinder Otto Angen , Detern , Poft wagen vertauscht Rinderhagen ,
A 273 an die OTZ . , Aurich . Stickhausen -Belte . Emden , Küstenbahnstr . 8 .

Stellung fucht 18jähriges Mädchen 14 . Sandelsstubientat fucht durch
2 tüchtige Mädchen für Gärtnerei in gutem bürgerlichen Haushalt

gesucht . Melles Gartenbaubetrieb Schriftl . Angebote unter J . 200
Sinte . postlagernd Georgsheil .

Kinderliebe Hausgehilfin , mit gut . Stellung fucht junger Mollereige
Empfehlungen , evtl . Pflichtfahr hilfe in der Butterei od . t . Kontor .
mädchen , für Etagenhaushalt of . Angebote mit Gehaltsangabe erb .
oder 1. Mai gesucht . Angebote , ant Wilhelm Kramer , Jarssum ,
möglichst mit Lichtbild , an Frau Post Beffum b . Emden .
Gertrud Frißen , Emden , Philo Stelle als Kraftfahrer gesucht . Zith
lophenweg 3. rerschein Klaffe 2. Schn , Ang . unt .

Weinstehende Frau oder älteres A 268 an die OTB . , Aurich . Knabenfahrrad zu laufen gefucht .
Fräulein als Haushälterin gesubt Stellung als Hanstochter in gutem Schrifti . Angebote unter 1685 Kuhfall , schwobt. , verkauft Gerd
Schriftl . Angebote unter & 1586 Sufe , zur Erlernung des Hauts - an die OT8 . , Emden . Frerichs Wwe ., Theene .
an die CT3 . Emden . balts fucht junges Mädchen Kletterweste , gut erb . file 14fähr . Stammrind , hochtmgend , verkauft

Junges Mädchen als Gehilfin auf (Luzealschulbildung ). Sche . Ung Mädchen zu lauf . gef . Schr . Ang Jann Saathoff . Popens .
dem Lande gesucht . Schr . Angeb . unt . & 1575 an die OTZ . , Emden . unter 479 an die DTR . , Leer . Kublaib verkauft Johann
unt . E 1532 an die OT3 ., Emben . Junge Frau , mit Führersch . Kl . 3. Trittroller zu kaufen gef. Schröder , brand , Neu -Barstede .

Tüchtiges innges Mädchen , welches fucht Beschäftigung Frau Ch . Emden , Courbiérestraße 23. Weiderind , belegt , schwst ., verkauft
melten kann , zum 1. Junt gesucht Cafferath , Norden . Schulstr . 38. Bretwagen , Federwagen oder leich Johannes Hinrichs , Timmelerfeld
Friz Brahms , Jheringsfehn 207 Buchhalter übernimmt Arbeit für fer , gummiberetter Rollwagen Bulle , staatl . getört , Körklasse 2

Weitere Wirtschafterin , tilchtig für die Abendstunden . Schr . Angeb . tauft Jakob Kuhlmann , Schirum . mit hoher Milchleistung , verkauft
gr . landwirtsch . Haushalt gesucht unter 2 485 an die OTR . , Leer . Fernruf 553 . Aut Auts , Westerende -Holzloog b .
Schriftl . Angebote unter 2 431 Stelle als Pflichtfahrmädchen für Aurich .
ant die CT3 , Leer .

Weltere Hausbälterin für kleinen Fra Janna de Groot , Tergast
Landwirtschaftl . Betrieb . Dauer bei Dlderfum .
stellung , sofort oder später gesucht . Stelle als Fräulein in der Land¬
Echriftl . Angebote unter A 272 wirtschaft sucht 19jähr . Mädchen .
aut die DTS Aurich Angebote an S . Badberg , M. ¬

Bit Du noch räftig für leichten Cfterloog , Poft Ogenbargen .
Wachdienst Kemerad ? Dann Stellung in Aurich sucht junges
melde Dich fofort zur Wachs u . Mädchen . Elfriede Eilers , Dunum
Schließgesellschaft . Mannheim über Efens .
a . b . H. Wir stellen laufend Pflichtjahrstelle in tinderreich . Haus¬rüftige Männer für leichten halt für 14fähr . Tochter gesucht .
Wachdienst fü : Südwestdeutsch - Schrifti Angebote unter Nr . 589
land u . für Frankreich , belebtes an die DTB . , Esens .
Gebiet . ein . Wach- und Schließ - Lehrstelle für meine 15jähr . Tochter ,gesellschaft Mannheim , m . 6. . Pflichtfahr beendet , ab Mite Mai
Mannheim M4. Personalabteilung .

Dachdecerlehrling zu sofort gesucht .
in Manufaktur , Schuh , Gemischt
warengeschäft o . ä . gesucht . Schr .August Werner , Leer , Bremer Angebote unter 2 483 an die

Straße 14 . DTZ ., Leer .

bertanscht 1 . Isen , Süderpolder
über Norben .

Damenschuhe fast nent , Gr . 41 , geg .
gleido . , Gr . 40 oder 40 % , zu

tausch , gesucht . Schr . Ang . unter
219 an die OTB . Norden .

Terbe Arbeitsschuhe , Gr . 43. gut
erh . , gegen Gr . 42 zu tantscher
gesucht . Schriftl . Angebote unter

1588 aut die DT3 . Emden .
Kinderhalbschuhe , Gr . 28 , gegen Gr

30 , vertaucht . Frau Burmester ,

Seisfelde Logaer Weg 87 .

Färfen verkauft Steffes , Scharrel Damenhalbschuhe , braun gut ers .
bei Detern . Gr . 39 , geg . Gr . 40 taufdit Rehus ,

Junge flotte Kub verkauft Loga , Kleiner Horstweg 5 .

ban Echarrel , Bunderneuland . Torf gegen Muntelrüben vertauscht
J . B . Düllen . Oft -Bictorbur .

Futterstrah gegen Langstroh vers
tauscht D. de Wall , Timmel .

Trittroller , luftber . . gegen große
Belluloidpuppe , zu tausch . gesucht ,
Emden , Schoonhovenstr . 2 .

Tauschgesuche

Bebo



Familienanzeigen

Gatt will , feie . unfere Heben
Eltern . Folkmar Müller and
Grau Sttentie , geb . Jansen , m
Emden , am 20. April das Best
ber Silbernen Hochzeit . Was wir
lebt in Silber fränsen , möge
einft im Golde glänzen . Die
bankbaren Kinder .

Gott will , feiern unfere Heben
Clters Behrend Schmidt und
Grau Tätze , geb . Wunder , Weft
dorf , am 20. April das Geft der
Silbernen Hochzeit . Die dant
baren Rinder .
m 24 . April feiern Schmiede¬
meister Geriet Kuiper und Grau ,
Gabum , das Best der Silbernen

13bre Kriegstrauung geben Se¬
tannt : Leonhard Collmann ,
Oberzahlmeister , a. 8t , t . Belde .
Räte Collmann , geb Mroz .
Röslin (Vom .) , Am Ziegelgra
ben 88 , ben 15. April 1943 .

Ibre am 10. April vollzogene
Vermählung geben bekannt :
Leutnant Herbert Boffoch . Ina
Maria Bassoch . geb Stelzer .
Leer , Hindenburgstr . 28. Gleiche
seitig danfen wir auch im Na¬
men unferer Eltern für erwies

fene Aufmerkiamfeiten .
bre Kriegstrauung geben bes
tannt : M. A. - Obergefr . Dans
Schnorrenberg und Frau Theo¬
dore , geb . Sedemann , Emden ,
Wolthufer Canditz . 26 , den 17 .
April 1943 .

ochselt . Es gratulieren ble Bbre am 10. April 1943 vollzogene
Нафбати ,

Geburten

Olnriette Johanne Gefine ,
15. 4. 48 . Durch die glüdliche
Geburt eines gefunden Mädels
wurden hocherfrent : Johanna
Blumenfeld , geb . Cromann ,
Friedrich Blumenfelb . Kleinheide .

lurich . Die glückliche Geburt

geben bekannt :Bermählung
Geina Duitsmann and Frau
Gedwig . geb . Kowalichen . Emden
( Ofth . ) , Beffelwib (Schl . )

geb . Ihre Bermählung bechren fich an¬
auzeigen : Willi Weber , Ordens .
Junter der NSDAP . , 31 .
Beutnant in einer schnellen Ba. s
Fa . -Abt ., Lifa Weber , geb . Well .
nib . Weener / Ems , Bremen , Al .
felder Straße 80. 17. April 1948 .

geben bee
Bannt : Rolf Middeldorf , Uffs .
in einem Gren . - Regt . , Tina
Middeldorf , geb . Janken . Witte
mund , Bismardstr . 414 , ben 15 .
April 1948 . Gleichzeitig dansen
wir für erwiefene Aufmerffam .
feiten .

eines gefunden Stammbalters Ihre Kriegstrauung
seigen bocherirent an : Johanna
Banssen . geb . Stimpel , 1. 81 .
Rreisfrankenbaus Ginrich Janis
fen . Beerort . den 18 . April 1918 .

Surfe , Y 10. 4. 49. Wir freuen
uns über die Geburt unferes er
#ten Kindes . Friedrich Bolt . St .
M. A. and Frau Emma , geb . Wir baben uns vermählt : Der
Be . Wit . a 8t . Samburg -Wands¬
bef , Eulenkamp 4 .

Die glückliche Geburt eines gefun
din Töchterchens seigen in dant
barer Freude an : Andreas Mil .
ler und Frau Helene , geb . Stös
mei Softland , 12. April 1948 .

Geldemarie - Anita . Durch die glüd
Riche Geburt unferes ersten in

mann Kramer , Johanna Ara¬
met , geb . Genten , Theringsfebn .
Im April 1948 . Gleichzeitig dans
fen wir für erwiefene Aufmert
famfeiten .

3bre Kriegstranung geben be
tannt : Friedrich Schulte , Geft . .
Emilie Schulte , geb . Sanffen .
Bunde / Heisfefbe , 17. April 1948 .des murden wir bocherfrent . Ihre Vermählung geben bekannt :Anni Beyen , geb . Weber , Seins

rich Benen . 6. 8t . im Often .
Sveberfehn , 11. April 1948 .

Verlobungen

Georg Weerts and Frau Jo¬
banne , geb . Jungenfrüger . Neer .
moor , Nouefehn . 18. April 1948 .

Danksagungen
Bir baben uns verlobt : Blie Bür die sahlreichen brungen an

Boomgaarden , Marr - Obergeir . unferer Goldenen Hochzeit dan
Fris Mülder . Emden , Grate fen wir bezalich . 6 . Buß und
Enno -Straße 102 , 19 April 1919 . Fran , Sandborst .

Obre Verlobung geben befannt : Statt Karten . Für die uns su une
Frieda Nofenbohm , Gefr . Mente
Brants , 8. 3t . Im Urlaub .
Emden - Wolthufen , Den 18 .
April 1948

Obre Verlobung geben bekannt :

ferer Vermählung erwiefenen
Aufmertiamfeiten banten wir
berakichst . Alfred Erler , Juge¬
Borg Erler , geb Ginderts .
Emden , Im April 1948 .

Gertrud Jürgens , Walter Tee - Für erwiefene Aufmerffamfetten
fenborg . Emden , Werdohl ( West . ) , anläßlich unferer Vermählung
8. 81. Kriegsmarin . , April 1948 . banten wir berzlichft . Gerhard

& bre Verlobung geben bekannt : Biffer und Grau vermine , geb .
Gretel Janssen , Jakob Mener , Groenboff . Emden , 1. April 1943 .
Uffa der Luftwaffe , Schirumer . Gür die uns anläßlich unferer
Beegmoor , Walle , s . 8t . im Ur - Berlobung erwiesenen Aufmer :
laub . 18. April 1949 . famfetten geftatten wir uns

Obre Verlobung geben befannt : gleichzeitig im Namen der beis
Berta Stod , Theodor Specht , s berfeitigen Eltern , unfern berz¬
8t . Luftwaffe . Geisfelde , im lichsten Dant auszusprechen .
April 1948 . Wilhelmine Wiards , Gerhard

Greerffen . Dibum . Aurich .
April 1943 .

Bir taben uns verlobt : Johanne
Klattenberg . Martin Giefen
Bera . Obergefreiter , s . 8t . im Bür die erwiesenen Aufmerkiams
Urlaub . Tannenbaufen , den 14 .
April 1948 .

Vermählungen

8bre Kriegstraunng geben bes
tannt : Ludwig Rüft , Wilhel
mine Rüft , geb . Benjamins .
Lopperium , den 10. April 1943 .

telten anläßlich unferer Kriegs¬
trouung danfen wir recht herz¬
Md . Martin Ganien und Fran
Marianne , geb Janffen . Nords
feebad Spiekeroog , i . April 1943 .

Gür die sablreichen Glückwünsche
anläßlich unferer Verlobung
danten wir berzlich . Alma Lüt .
ter , Geinrich Niemeyer . Weits
rbauderfehn / Leer , 15. April 1943 .Gleichzeitig danken wir berzlich für die uns in fo reichem Maßefür die uns erwlefenen Auf¬

mertfamfeiten .
Shre Vermählung geben befannt :

Beldwebel Heinz Rebel , Lifa
Rebel , geb . Bedmann . Bremen ,
Reermoor . 16. April 1948 .

Emden , Stagerrafftr . 28 I ,
den 16. April 1948 .

Am 1. Mära 1948 , swel
Tage vor Vollendung feines 22 .
Lebensjahres , fiel im Often un
fer geliebter , braver Sohn und
Bruder , mein Heber Gnfel , Beut .
nant und Kompanieführer in
einem Luftw . - Jäger - Regt .

Günther Schlehnber
Abiturient der Staatlichen Obero
Ichule Aurich . Die Trauerparade
fand an feinem Geburtstage ftatt .
In tiefem Schmer

BermessungsoberinfpeftorGent
Salehuber , Leiter der Ratas
feramtonebenstelle . Emden .

geb .
Salehuber ,

Olle Schlehuber , Angult Schilfe .

artha
Schilfe ,

Schlebuber ,
Jürgen

Duftisfefretär a . D.

Emben , Roblenfal ,
im Noril 1948 .

Bon feinem Batl . -Führer
erbielten wir die Heftraurige
Nachricht , daß unfer lieber Sohn ,
Bruder , Schwager , Onfel und

Reffe , mein guter Bräutigam ,
Oberfeldwebel .

3

Jobann Ihnen
C. R. 1. und 2 . Kl . .Infanterie • Sturm Abzeichens ,

Berwundeten Abzeichens , Krime
fchildes . ber Oltmedaille und
rumänischen Tapferkeitsmedaille ,
für & ührer , Bolt und Va¬
terland , einen Monat nach
Bollendung feines 29 , Lebens .
Jahres , am 21. Märe 1043 ge¬
fallen tit . Er ruht auf einem
Geldenfriedhof . Rube in Frieden .

Ohne Ihnen und Frau , geb .
Amelsbera , Theodor Rohlen
und Fran , geb . Ihnen , Ebereie
Ohnen und Tochter , Sibo
Ihnen . Wachtmeister , 8. St . im
Often , Annette Mühlena als
Braut fowie die nächsten An¬
gehörigen

Gedenfféier 2. Oftertag , 10 br ,In der Nouen Kirche .
WMt der Famille trauern

Betriebsfübres und Gefolg ,
schaft der Ember Safenum¬
flagsgefellihaft mbo ., Emben

enviefenen Aufmerksamkeiten
anläßlich unferer Silbernen
Godseit banten wir recht berz¬
Mich. Hinderk Dirfien und Frau
Binderifa , geb . Schulte . Eslum ,
den 16. April 1943 .

Gunden -Wolthufen ,
Sowerdaftr . 8. New Dort .

den 12. Avril 1943 .
Bart and fchmer traf uns die
traurige Nachricht von feinem
Oberleutnant und Kompaniefüh
rer , daß mein innigftgeliebter ,
unvergeßlicher Mann , unfer
ftets um uns beforgter , fieber
Sohn , unfer auter Bruder ,
Schwager , Onfel , Neffe und Vets
ter , Obergrenadier

Siebelt Gerdes
Inhaber des Verdienstkreuzes 2 .
Kl . mit Schwertern , bei den
Schweren Kämpfen im Often am
20. Mära fein junges Leben im
Alter von 85 Jahren in treuer
Pflichterfüllung dahingab .
In unfagbarem Schmers

Anna Gerdes , geb . Qudwig .
Ciebelt Gerbes and Frau ,
geb . van Driefum , Hrend Gere
bes and Frau , geb . & offers ,
Jan Gerbes , 8 8t . Kriegs¬
marine , and Gran , geb . Stoma
berg , Alfred Reiners a . Frau ,
geb . Gerdes , Wilhelm Gerdes .
6. 8t . Wehrmacht , und Grau ,
geb . & leßner , Sinrich Gerdes ,
8. St . Frankreich , und Frau .
seb . Diekmann , 3bo Schade ,
6. Bt . Kreta , nnd Frau , geb .
Gerdes , Dietrich Beter8 , s . 8t .
im Diten , und Frau , geb . Gers
des , Sans Ullrich , 6. 81 .
Frankreich , and Gran , geb .
Gerdes , Jakob Wybrands , 1.
8t . Rriegsmarine , und Frau ,
geb . Ludwig , fowie die nächsten
Unverwandten .

Mit der Familie tranern
Betriebsführer und Gefolge
fchaft bes Wafferitraßenamtes ,
Emben .

Pudwigsdorf , 14. April 1943 .
Gente 20 Uhr verschlieb plöblich
unfer Heiner

Bill
Nur furae Belt mar er unfere
Frende .
In tiefer Trauer

Familie Peter Rlingenberg
und Berwandte .

Emden , Gartenstr . 15 ,
den 15. April 1948 .

Bon leinem Oberleutnant
erbielten wir die traurige Nach¬
richt , daß mein lieber . guter
Sohn , unfer lieber Bruder ,
Schwager , Onfel , Neffe und
Better . Jäger

Walter van der Bütten
tm Alter von 19 Jahren am 17 .
Mär 1948 im Often gefallen ist .
Seine lebte Stubestätte fand er
auf dem Geldenfriedhof feiner
Division .
In Hefer Trauer tm Namen
aller Angehörigen

Frau Anna van der Bütten
Wwe . und Kinder .

Gedächtnisfeier 1. Oftertag , 10
Uhr , in der Neuen Kirche .

Suftede , 12 . April 1943 .
Beute erbtelten wir von
feinem Kompanieführer die

tteftraurige Nachricht , daß unter
unvergeblicher Hugfter Sohn ,
unfer Heber Bruder , Schwager ,
Onfel , Neffe und Better , mein
Heber Freund , Obergefreiter

Edzard Blen
in feinem 22. Lebensjahre um
81. März 1943 bet ben fchweren
Rämpfen in Afrifa für Führer ,
Volk und Vaterland gefallen ist .
Seine Kamerader . bettéten in
auf einem Geldenfriedhof
lebten Rube .
In Hefer Trauer

8.

Ginrich Bley and Gran Ettie ,
geb Rrufe , Oinrich Sanders
and Grau Annt , geb . Bien ,
Andreas Korfe , s . 8t . t . Often .
and Grau Wilhelmiene . geb .
Bley . Engelte Blen . a. St .
Wehrmacht . u . Gran Remine ,
geb . Möhlmann , Johann Gers
des , 8t . Wehrmacht , and
Gran Pini , geb Bley . Wile
belm Blen und Frau Sttentle .
geb . Krufe , Sinrich Blev ,
8t . im Gelbe , and Gran Gret
den , geb . Blatte , Geere Blen
and Fra . Imfea , geb . Wels
fels Follrich Blen . 8. 3t .
Wehrmacht , and Fran Mei¬
bine , geb . Salt , Eilert Blen .
4. St . tm Often , und Frau
Sophie , geb Britin , Gerkard
Memmen , 8. 8t . 1. Often , und
Frau & rted , geb . Korporal .
Dini Memmen , Gretchen Ah¬
renbols als Freundin lowie
alle Angehörigen .

Trauerfeier 2. Oftertag . 10 . 45
Uhr , In der Kirche au Ihrener¬
feld , wozu wir berafich einladen .

Boltland , 15. April 1948 .
Statt befonderer Mittet
Inng . Sir : und schwer

traf uns die schmerzliche Nachs
richt , daß unfer beibgeliebter .
treuer ältefter Sohn , unfer gu
ter Bruder . En ef , Neffe und
Better , Obergeft . in einer Bane
serjägerfompanie

Johannes Andreas Schmidt
am 1. März im blübenden Al¬
ter von 22 Jahren im Often
feln Reben fürs Vaterland op
ferte , nachdem er als Sanitäter
noch am felben Tage mehrere

Verwundete aus der vordersten
Pinie geborgen batte . Um so
bärter wurden wir getroffen , als
erit vor 6 Monaten feine lieben
Geschwister Anton und Schwans
bilde ihm in ben Tod voran
gingen . Wir wiffen ihn geborgen
in Gottes Band .
In tiefem Schmera

Golfert Schmidt und Frau
Sinrika , geb . Bieversgerdes ,
Gefr . Theodor Schmidt , 8. 8t .
tm Often . . 44 - Mann Gerhard
Schmidt . Johann Schmidt .
Großeltern u . alle Angehörigen .

Gedächtnisfeter Rarfreitag , 14 . 80
Uhr , woau wir beral . einladen .
Mit der Familie trouert

Familie 6 . Saathoff .

Emden , Amfterdam ,
ben 15. April 1943 .

Statt befonderer Mitteilung .
Geute 15 Uhr entfchitef fanft und
ruhig nach furses Krantheit und
einem arbeitsreichen Leben un
Tere liebe gute , treuforgende
Mutter , Schwiegermutter , Großs ,
mutter , Urgroßmutter , Schwäs
gerin , Tante und Rufine , Wwe .

Efe Maarfeld
geb . Groenewold

hm gelegneten Alter
Jabren .
In tiefer Trauer

von 82

Antie Tibdens , seb . Waar .
feld , Geichwister and alle An
gehörigen .

Beerdigung Montag , 10. Moril ,
15 Uhr , von der Kirche Wolthufen .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Theringsfehn , 15 , April 1943 .
Beute 6 Uhr entschlief fanft und
rubia en Altersschwäche unfer
Heber Vater . Schwiegervater .
Großvater , Urgroßvater , Schiffer

Nieflas de Grot
tm gefegneten Alter
Jabren .
In stiller Trauer

07

Jann de Grot u . Gran fowie
Angehörige .

Beendigung Montag , 19 , Avril ,
14 ihr von Sterbebaufe . Diele
Anzeige gilt als Einladung .

Stiefelfamperfehn , 16. April 1943
Wir erhielten aus Mererig , wo
er Genesung fuchte , die traurige
Nachricht , daß am 5. April 1943
unser lieber Sohn . Bruder ,
Schwager , Cntel , Entel und Neffe

Johann Hinrich Schilling
geb . am 12. Mai 1913 , nach lan
gem sdaveren Leiden gestorben ist .
In tiefer Trauer

Hinrich Schilling und Frau , geb .
Juniel , und Angehörige .

Die Beerdigung hind am 13. April
In Stiefellamperfehn statt .

Wallingbaufen ,
den 15. April 1948 .

Bon feinem Oberleutnant
erhielt ich die schmerzliche Nach
richt , daß mein lieber Mann ,
ber Hebevolle Vater feiner vier
unmündigen Kinder , mein guter
einziger Sobn , Schwiegerlohn ,
unfer guter , Heber Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe n . Better

Onno Dinrich Ackmann
Gefretter In einem Grenad . .
Regt . , Inbaber des Verwundes
tenabielchens , bel den schweren
Abwehrkämpfen Am Ladogafee
im 85 . Lebensjahre gefallen ist .
In trener Pflichterfüllung gab
er fein Leben für Fübrez , Volk
und Baterland .
In unfagbarem Schmera

Trintje Ackmann , geb . Meyer ,
Annette , Jobann , Onno und
Anton Christine Admann ,
geb . Wubbenhorst , Autie Leers
boff , geb . Birmann fowie
Angehörige .

Gedächtnisfeler 9. Mat in der
ev .- luth . Kirche su Aurich .

Girfwebrum ,
den 18 April 1948 .

Bon feinem Chefarzt ere
bielten wir aus einem Feldlasas
rett Die tieftramige Nachricht ,

daß unfer heißgeliebtez . trener
Sobn , unfer beczensguter Dry¬
ber , Neffe , Betser und Enfel ,
Bionter

Rudolf Boovinge
tm 20 . Lebensjahre am 25 .
Mära Infolge leiner fchweren
Verwundung den Beldentod
starb . Seine lebrie Rubestätte
fand er anf einem Militärfriedhof .
In Mefer Trauez

Harmanna

Garm Poppinga und Frau
Jobanna , geb . Sogelicht , Geft .
Jan Bovvinga , a. 8t . 1. Often ,
und Freundin
Klaaben , Antic Povvinga und
Ground Remmer Vovven , 8.
8t . tm Felde , Tini Poppinga
und freund Jakob Andreeßen ,
8. 3t . im &elde . Gertie Bons
vinga , Bovve Poppinga . Fran
Witwe Antje Oogelücht , Willi
Debelts und Klaas Siebens .

Gedächtnisfeier Ostersonntag , 11
Uhr , in der Kirche au Cirf¬
wehrum .
Whit der Familie trauert

W. Steenmann , Utrum .

Cirfwehrum , 15. Avril 1948 .
Nach einem mihevollen . arbeitss
reichen Leben ging beute im Al ,
ter von 71 Jabren mein lieber
Mann , unfer guter , fürforglicher
Vater , Schwiegervater . Groß
vater , Bruder , Schwager u . Onfel

Meilt Renfen de Bos
in Frieden zur ewigen Ruhe beim .
Nach kurzer Krankheit folgte er
feinem Jüngsten Sohne und dem
lüngsten Schwiegerfohne , die
beide im Often thre Leben Heßen .
In stiller Trauer

Wwe . Antke de Bos , geb .
Donker , Kinder fowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 20. Avril
1943 , 15 Uhr , von der Kirche .
Mit der Familie tienert

Gamilie , Buurman , Girf
wehrum .

Kanbaufen b . 8wischenahn ,
Terborg und Borkum .

Nach kurzer Krankheit und Got¬
tes Willen verstarb im Kranten
banfe in Oldenburg mein berzi¬
ges Töchterchen , unfere Hebe Ens
felin , Nichte und Kufine

Christiane Baumann
Im aarten Alter von nur 10 Mo¬
naten . Vor reichlich einem Jahr
starb thr Vater im Often den
Geldentod und durfte fomit sein
Töchterchen nicht fehen .
In tiefes Trane ,

Frau Ella Baumann Wwe . ,
geb . Cordes , Grau Martha
Cordes Wwe . und Angehörige ,
Albertus Baumann und dam .

Beerdigung Dienstag , 20. Avril ,
14 . 80 Uhr in Neermoor von der
Kirche . Trauerfeier in der Kirche
½ Stunde vorher .

Loga , den 16. April 1943 .
Gente nacht entfchlief nach lan
gem , mit große : Geduld ertras .
genem Leiden , jedoch noch plößlich
und unerwartet , fanft und rubio
meine liebe , gure Frau , unfere

treuforgendegute , Mutter ,
meine Mebe Großmutter und
Tochter , unfere liebe Schwägerin ,
Tante und Aufine

Magarete Groen
geb . Weers

In threm 54. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Johs , Groen Ella Bilder
Bwe , , geb . Grcen , Johanne
Groen , Geifo Fischer als En .
telbind und alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 20 . April ,
15 br , vom Sterbehanfe , Sobe¬
Boga Nr . 89. Erauerfetes %
Stunde vorber .

Wiesmoor , Schortens ,
den 14. April 1943 .

Statt Anfagens . Gente 21 Uhr
entichef unfere lebe , gute
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schweiter , Echwägerin
und Tante

Affelina Rull
geb . Brink

im fast vollendeten 78. Bebens¬
jabre .
In Hefer Trauer

Riefen Bull and Grau , geb .
Müller , Ulrich Null n . Frau .
geb . Beutner , Wwe , Johanne
Stull , geb . Sillers , Enfelsinder
und alle Ang börigen .

Beerdigung nom Elternbanfe
in Schortens Montag , 19. April ,
16 Uhr . Trauerfeier Stunde
vorher .

Südlenger a , Jemgun
( Kreis Leer ) , Loga ,

den 9 April 1949 .
Mein über alles geliebter , lo
treuforgender und boffnungsvol
ler Lebensfamerad , unser Heber ,
fonniger Sohn und Schw ' egers
fobn , mein lieber einziger Brus
der , unfer guter Schwager , On¬
fel , Better und Neffe

Georg Geifens
44 - Hauptscharführe in der 44
Division Wiring , Inhaber des .
Kriegsverdienftfreuses 2. I . mit
Schwertern , der Oitmedaille und
anderer Ehrenzeichen , starb am
21. Bebruar 1943 im Alter von
29 Jahren infolge einer schweren
Verwundung in einem Feld .
laaarett im Often den Heldentod .
Er wurde auf einem Heldens
friedhof sur lebten Rube gebettet .
In tiefer Trauer

Lila Geifend , geb . Wilms .
mann . Georg Geifens n . Fran ,

geb . Beerens , Germann Heis
fens , Uffa . , 3. 8t im Often , u .
Braut Alide Slootkant , & a -
mille Wilhelm Groke -Benne ,
Familie Wilhelm Dermann
fowie alle Anverwandten .

Handfeuerlöscher
Luftschaumkübelspritzen

auch an Private
Luftsch . um - Stahlrohre

liefert

Total -Verkaufsbüro
Wilhelmshaven , Börsenstr . 7

Deutsche Reichslotterie

Eindos! Thr Glück !

13 - 16¬
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EMDEN

Kirchliche Nachrichten

Sonntag . Den 18. April 1943 .

Reevsholt , 14. April 1943. Leer : Reformierte Kirde : 10 Uhs
Bastor Hamer , 11. 15 Uhr Rins
derkirche

Lutherkirche : 10 Uhr P . Knoch
11. 20 Uhr Kinderkirchendienst .

Chriftusfirche : 10 Uhr Eup . Obers
died , 11 . 15 Uhr Metechese , 18
Uhr Baffionskirchendienst .

11nerwartet traf uns die
schmerzliche Nachricht , daß

unfer lebensfrober einaiaer gue
ter Sohn , mein Heber Bruder ,
Neffe und Better . Gefreiter und
Kraftfahrer in einem Grenadier¬
Regiment

Friedrich Binrichs
Inhaber des Goldenen 63 .
Ehrenzeichens , im blühenden Al¬
ter von 21 Jahren in Afrifa für
Bührer und ein freies Deutsche
land in treuer Bflichterfüllung
in der Nacht vom 24 aum 25 .
März 1918 den Geldentod land .
Er wurde auf einem Heldens
friedhof uit militärischen Ehren
beigefeßt .
In stille : Trauer

3 . Sinrichs und Fran , geb .
Escher , Irmgard Ginrichs und
die nächsten Angehörigen .

Munkeboe , Wilhelmshaven ,
Moorhulen und Ofteel ,

den 18. April 1948 .
Sente 15 80 Uhr entschlief fanft
und subis nach langem , mis
großer Geduld ertragenem Leiden ,
im festen Glauben an feinen Er¬
löfer , mein innigftgeliebter
Mann , unfer lieber , auter Vas
ter , Schwiegervoter , Großvater .
Bruder , Schwager , Onsel und
Better , Landwirt .

Lammert Giden Janffen
in feinem 69. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Fran Tette Janffen , geb .
Steenblod , Sinrich Sinrichs
und Gran , geb . Janffen , Gerd
Darm , 8. 3t . Wehrmacht . n .
Frau . geb . Janssen , Hito Jani .
fen , a. St im Norden , Dirk
Dole , s. 3t . im Süden , und
Fran . geb . Janffen , Sicbo
Klaaben 8. St . Wehrmacht ,
und Frau , geb . Janffen , und
Entelfinder .

Beerdigung Montag , 19. April ,
14 Uhr , Dom Sterbehanie .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Blomberg , 15. April 1948 .
Gestern abend entschlief nach
furzer , beftiger Krankheit im 24 .
Lebensjahre meine liebe , trene
Grau , nniere gute Mutter , Toch :
ter , Schwiegertochter , Schwester ,
Schwägerin , Tante und Kusine

Maria Ernftine Moder
geb . Best

11m fo bärter trifft uns diefer
Schlag , da am 10. April 1943
mein fleiner Sohn und Bruder
Gerold im sarten Alter von 14
Tagen ihr in den Tod voranging .
In Hefer Trauer

Gerd Rocker , 1. 8t , im Urlaub ,
Kinder und Angehörige ..

Trauerfeier Montag , 19. Avril
1948 , 14 Uhr , in der Kirche au
Blaggenburg : anschließend Bes
erdigung . Diefe Anzeige gilt als
Einladung .

Norden , Straße der CA 89 ,
ben 15. April 1948 .

Bente 21 11br entschlief infolge
bersichwäche mein Heber , guter
Mann , unfer treuforgender Va¬
ter , Schwiegervater und Groß¬
vater , Kaufmann

Gelurich ter . Behn
nach einem arbeitsreichen Beben .
furz vor Vollendung feines 82 .
tebensjahres .
In tiefer Trauer

Infeline ter Behn , geb . fol .
ferts Oberrentmeister Wilhelm
Airleis und Fran Martha ,
geb . ter Vehn , Regierungs¬
Infvektor Heinrich ter Vehn
and Grau Margarete . geb .
Mundin , Kreisbaumeister Fris
Nederseifer und Gran Dini ,
geb . ter Behn , Georg ter Behn
and Frau Gerta , geb . Schmidt .
fowie Enfelfinder .

Beerdigung Dienstag , 20 . April ,
15 baw . 15 . 80 13r .

Norden , den 15 . Avril 1948 .
Statt besonderer Mitteilung .
Der unerbittliche Tod entris
uns heute 10. Uhr meinen lieben ,
treuen Mann . 8. einen guten
Bater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder und Schwager
Reichsbahnarbeiter

Friedrich Tönsmann
Im 65. Lebensjahre nach einem
arbeitsreichen Leben .
In tiefem Schmer

Gindertie Tönfmann , geb .
Jürgens , Johann Bilder und
Grau Wilhelmine , geb . Tönd
mann , Ella Fischer , Johanne
Bilder fowie all Angehörigen .

Beerdigung Montag , 19. April ,
10,80 bar . 11 Uhr vom Sterbe
bause , Rampweg 8 .

Evangelisch -freifirchliche Gemeinde
( Baptisten ) : 9. 30 Uhr Predigt .
11 Uhr Sonntagsschule , 17 ULB
Predigt . Donnerstag 20 Uhe
Bibelstunde .

9

Bischöfliche Methodistenkirche : 10
Uhr Kirchendienst ,
Sonntagsschule .

11 . 15 Uhe
Mittwochs

15 . 30 Uhr Bibelstunde .
Loga : Reformierte Kirche : 10 Uhe

Bastor Metger , 11. 20 Uhr Kine
derkirche .

Luther . Kirche : 9. 30 Uhr - Bastos
Hafner , 14 Uhr Kinderkirchene
dienft .

Logabirum : 11 Ubr Bastor Hafner ,
14 Uhr Kinderkirchendienst .

Nortmonr : 10 Uhr Kinderlehre ,
14. 30 Uhr Paftor Straatholder .

Coltland : 14 Uhr Pastor Knoche .
irrel : 10 Uhr Bredig . Engelmann ,
14 Uhr Kinderkirchendienst .

Shrhove : 10 . 15 Uhr Paftor Büchner ,
11 . 20 Uhr Kinderkirche .

3hrenerfeld : 10 Uhr Kinderkirche ,
14 Uhr Paftor Büchner .

Großwolde : 9 Uhr Pastor Büchner ,
10. 15 Uhr Kinderkirche .

Estlum : 14 Uhr Pastor Hamer .
Drieber : 14 Uhr Pastor Metaer .
Grotegaste : 10 Uhr Pastor Brouet .
Weener : Reformierte Kirche : 9. 30

Uhr Landessup . Dr . D. Golfweg ,
11 Uhr Kinderkirchendienst .
Montag 20 Uhr Chorfingen .

Eval - freifirchl . Gemeinde (Babe
tiften ) : 9. 15 Uhr Predigt , 10 . 30
Uhr Kinderkirchendienst , 17 Uhr
Bredigt .

Möhlenwart : 10 Uhr Kirchendienst
(Konfirmation ) .

Bunde : 10 Uhr Kirchendienst , Kons
firmation .

Weenermoor : 10 . 30 Uhr Kirchens
dienst , anschl . Kinderkirchendienst .

Wymeer : 10 Uhr Kirchendienst , ans
Schliek . Kinderkirchendienst .

Gottaefte : Kein Kirchendienst .
Bonum : 10 Ubr Konfirmation .
Jemgum : 14 . 30 Uhr Kirchendien

10. 30 Uhr Kinderkirchendienst .
Marienhor : 14 . 30 Uhr P . Echerz .
Böhmerwold : Kein Kirchendienst .
Frisum : 10 hr Lefekirchendienst .
Dikumerverlaat : 11 Uhr Kirchens

dienst .
idlum : 9. 30 Uhr Lefefirchendienst

lhendorp : Kein Kirchendienst .
Bellage : 14 . 30 Uhr Paftor Grocnes

mold , anschl . Kinderlehre .
Satum : Kein Kirchendienst .
Landschaftspolder : 9. 45 Uhr Kirchen

dienst .

Aerztetafel

Tierarzt Dr . Rufffes , Leer , Sonite
tagsdienst am 18. April 1943 .

Dr . van Leffen , Leer . Verreist vom
19. 4. bis 2 5. Sprechstunden in
Neermoor Montag , Mittwoch und
Freitag , 16 bis 17 Uhr (Dr .
Huismans , Leer ) .

Dentistentafel

Anni Kremer , Tentiftin , Dornum .
Bis zum 30. April teine Spreche
Stunden .

Verloren

Geldbörse mit Inhalt am 15. 4. 2018
Veenhusen bis Backemoor vers
loren . Gegen Belohn . abzugeben
bei der D28 . Beer .

Lebensmittelmappe mit sämtlichen
Lebensmittel und Kleiderkarten
verloren Name : Seinken , Heide
felde , Barfftr . Abzug . geg . Belohn ,
Beer Mrichstr . 33 .

Siegelring , gea . H. N. , auf dem Wege
zur Admiral - Scheer -Str . In Leer
bon Soldaten verloren . Geg . gute
Bel , abzug . bei ber DT3 . , Leer .

63 . -Müße Strede Walle - Moordorf
verloren . Abzugeben gegen Beloha
nung beim Fundbüro , Aurich .

Versammlungen

Beamten -Spate und Darlehnstuffe

e . G. m . b . S .. Ginden . Außers
ordentliche Hauptversammlung

Dienstag , 27 . April , 18 Uhr , im

Reichshof . Tagesordnung : Boo

fchlußfaffung über Auflösung der

Genossenschaft und Genehmigung

des mitUebernahmevertrages

einem anderen Kreditinstitut . Dez

Borstand

un
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